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Herzlich willkommen
Schön, dass du in Gießen studieren willst.
Hier erwarten dich nicht nur eine gute Uni,
sondern auch viele nette Menschen.
Bestimmt hast du auch schnell eine nette
Bleibe gefunden, von der aus du auf
Entdeckungsreise gehen kannst.

Bevor du dies tust: Vergiss nicht, dich im
Stadtbüro anzumelden!
Am besten mit Erstwohnsitz, denn dann
warten viele Vorteile auf dich.
Das Stadtbüro gibt hierzu alle Informationen.

Bismarckslr. 5, 35390 Gießen
Öffnungszeilen:
Mo-Do8-18 Uhr, Fr8-12 Uhr, Sa10-13 Uhr
Info: Tel. 0641/306-1234, www.giessen.de
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Dieses Verzeichnis steht in Verbindung mit dem Vorlesungs- und Personalverzeichnis,für das
Wintersemester 2005/2006, in dem Personal- und Institutsteil enthalten sind.

Elektronisches Vorlesungsverzeichnis: http://vv.uni-giessen.de ;
dort finden Sie die aktuellen Veranstaltungsdaten
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Fachregister

Studienfach

Agrarökonomie und

angeboten vom
Fachbereich

Studienfach

Haushalts- und Ernährungs-

angeboten vom
Fachbereich

Betriebsmanagement 09 wissenschaften 09
Agrarwissenschaften 09 Historische Hilfswissenschaften 04
Agrobiotechnology .09 Höheres Lehramt (s. Lehrämter)
Allg. und vergleichende Literatur- Humanmedizin 11
und Kulturwissenschaft Informatik 07
(Komparatistik) 05 Islamwissenschaft 04
Alte Geschichte 04 Italienisch 05
Altphilologie 04 Jura 01
Angewandte Sprachwissen- Katholische Theologie 04
schaften (Computerlinguistik) 05 Klassische Archäologie 04
Angewandte Theaterwissenschaft 05 Klassische Philologie 04
Anglistik 05 Komparatistik 05
Arabistik (Arabisch) 04 Kultur der Antike 04
Arbeitslehre 02,03,07,08,09 Kunst, Kunstpädagogik 03
Archäologie 04 Kunstgeschichte 04
Betriebswirtschaftslehre 02 Landwirtschaft 09
Biologie 08 Latein 04
Bodenkunde 09 Lehramt an Grundschulen 03-08
Botanik 08 Lehramt an Haupt- und
Chemie 08 Realschulen 03-08
Computerlinguistik 05 Lehramt an Gymnasien 03-08
Deutsch 05 Lehramt an beruflichen
Deutsch als Fremdsprache 05 Schulen 03 (+09)
Didaktik der... 03,04,05,07,08 Lehramt an Förderschulen
Drama, Theater, Medien 05 (früher Sonderschulen) 03-08, 11
Englisch 05 Literaturwissenschaften 05
Erdkunde 07 Magister juris internationalis 01

Ernährungsökonomie 09 Materialwissenschaften 07-08

Ernährungswissenschaften 09 Mathematik 07

Erziehungswissenschaften 03 Medizin 11

Ethik 03, 04, Mittlere und Neuere Geschichte 04

ZfPhilosophie Musik, Musikwissenschaft 03
Musikpädagogik 03Evangelische Theologie 04 Naturwissenschaften 07,08, 09-11Fachjournalistik Geschichte 04 Neuere Geschichte 04

Förderschulen, Lehramt an 03 Nutztierwissenschaften 09
Französisch 05 Oenologie 09
Frühgeschichte 04 Ökonomie 02
Gemeinschaftskunde Ökotrophologie 09
(s. Politik und Wirtschaft) 03 Orientalistik 04
Geographie 07 Osteuropäische Geschichte 04
Germanistik 05 Pädagogik 03
Geschichte 04 Pflanzenproduktion -09
Gesellschaftswissenschaften 03 Philosophie 04,05,07,08,
Griechisch 04 ZfPhilosophie
Haushaltswissenschaften 09 Physik 07
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Studienfach angeboten vom
Fachbereich

Studienfach angeboten vom
Fachbereich

Politikwissenschaft 03 Spanisch 05
Politik und Wirtschaft
Polnisch

03
05

Sport, Sportwissenschaft
Sprachtechnologie und

06

Portugiesisch
Psychologie

05
06

Fremdsprachendidaktik
Theaterwissenschaft,

05

Rechtswissenschaften 01 angewandte 05
Religion (ev. und kath.) 04 Theologie 04
Romanistik 05 Tiermedizin 10
Russisch
Sachunterricht

05
03,04,07,08

Turkologie, Türkisch
Umwelt- und Ressourcen-

04

Slavistik 05 management 09
Sonderpädagogik, Lehramt Umweltsicherung 09
an Sonderschulen Veterinärmedizin 10
(s. Förderschulen). 03 Volkswirtschaftslehre 02
Sozialkunde 03 Wirtschaftswissenschaften 02
Sozialwissenschaften 03 Zahnmedizin 11
Soziologie 03 Zoologie 08

Studienangebote (Studiengänge) im Büro für Studienberatung erfragen (s. S. 36).
.

E.ON Mitte Wärme GmbH
Monteverdistrasse 2
34131 Kassel
Ansprechpartner:
Dr. Frank Höpner
Geschäftsführung
Tel.: 05 61-9 33-24 60
Fax: 05 61-9 33-24 50
E-Mail: info.waerme@eon-mitte.com
Internet: www.eon-mitte.com

Arbeitsschwerpunkte:

Planung, Finanzierung, Bau (Übernahme)
Betrieb von Erzeugungs- und Verteilungs-
anlagen für Wärme, Kälte; Dampf und
Druckluft; Lieferung von Wärme, Kälte,
Dampf und Druckluft; Contractingdienst
leistungen; Nutzung regenerativer Energien;
Deponiegasnutzung; Energiekonzepte;
Nahwärmeversorgung

Region:

	

Hessen, Niedersachsen,
Thüringen, Ostwestfalen

Mitte
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Fristenverzeichnis SS 2006

Semesterbeginn und -ende 01.04.2006 - 30.09.2006
Vorlesungsbeginn und -ende 18.04.2006 - 21.07.2006

Bewerbungsfristen

a) für ein Sommersemester

	

01.12. - 15.01.
- Musik und Kunst für die Lehrämter

	

bis 01.12.
b) für ein Wintersemester

	

01.06. - 15.07.
- Musik und Kunst für die Lehrämter

	

bis 01.06.
- Kunstpädagogik (Magister)

	

bis 01.06.
- Drama/Theater/Medien

	

bis 01.04.

Studienfachwechsel und Doppelstudium
a) für ein Sommersemester

	

01.12. - 15.01.
b) für ein Wintersemester

	

01.06. - 15.07.

Einschreibungen
Der Termin der Einschreibung ist aus dem Zulassungsbescheid ersichtlich.

Rückmeldung zum SS 2006
1. Termin 06.02.2006 - 17.02.2006
2. Termin 27.03.2006 - 21.04.2006

Rückmeldung zum WS 2006/2007
1. Termin 10.07.2006 - 21.07.2006
'2. Termin 25.09.2006 - 20.10.2006

Die Exmatrikulation ist im Studentensekretariat zu beantragen.

Säumnisgebühr
Die Säumnisgebühr beträgt bei
-

	

verspätet beantragter Rückmeldung oder Exmatrikulation € 15,00

Vorlesungsbeginn und -ende WS 2006/2007 16.10.2006 - 09.02.2007

Rückerstattung des Semesterticketbeitrages für das SS 2006
Fristende:

	

Montag, 15.05.2006

zu beantragen im AStA-Büro,

	

0641/99-14794 oder 0641/99-14800



Wir sorgen für Wärme.



!!! Achtung - Neue Bankverbindungen !!!
Konten der Justus-Liebig-Universität Gießen bei der Landesbank Hessen-Thüringen (HeLaBa)
S.W.I.F.T. Code bzw. BIC der Landesbank Hessen-Thüringen: HELADEFF

Geschäftskonto für den allgemeinen Zahlungsverkehr:

HeLaBa

	

BLZ: 500 500 00

	

Kto.Nr. 1006 550

	

IBAN: DE98500500000001006550

Geschäftskonto nur für Zahlungen der studentischen Beiträge und Gebühren:

HeLaBa

	

BLZ: 500 500 00

	

Kto.Nr. 1006 428

	

IBAN: DE94500500000001006428

Geschäftskonto nur für Zahlungen der tierärztlichen Leistungen der Veterinärkliniken:

HeLaBa

	

BLZ: 500 500 00

	

Kto.Nr. 1006 568

	

IBAN: DE97500500000001006568

Fernsprechnetz unter (0641) 99-0.
Bei Direktwahl der Dienstanschlüsse (aus dem Telefonnetz) ist die 99 vorzuwählen.
Telefax:

	

2 99-12259
Technische Notdienste: Universität

	

lt 99-12666
(www.uni-giessen.de/verwaltung/deze/alarm.htm)
Universitätsklinikum

	

S 99-44533
Notrufe:

	

Polizei

	

m 110
Feuerwehr

	

2 112
Rettungsleitstelle/Notarztwagen

	

2 112

Impressum
Herausgeber:

		

Der Präsident der Justus-Liebig-Universität, Ludwigstraße 23,
35390 Gießen
www.uni-giessende

Redaktion:

	

Petra Annette Kost, m 99-12043, Petra.A.Kost@admin.uni-giessen.de
Umschlagfoto:

	

Rolf Wegst
Umschlaggestaltung: Wolfgang Polkowski (k&g),

	

0641/9433784
mail@kgwp.de

Anzeigenverwaltung: E. Knoblauch, Am Noor 29, 24960 Glücksburg-Schausende,
2 04631/8495, Fax 04631/8068
verlag-knoblauch@t-online.de

Druck:

		

Clausen & Bosse GmbH, Groupe CPI, Birkstraße 10, 25917 Leck,
04662/830, Fax 04662/83129

www.clausenbosse.de

Fernsprechverkehr
Die

	

durchgehend

	

besetzte

	

Fernsprechzentrale (Vermittlung)

	

ist

	

aus

	

dem
Universitätsfernsprechnetz unter der Rufnummer 118 erreichbar, aus dem öffentlichen
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Forschung für die Gesundheit von Mensch und Umwelt

Die GSF konzentriert ihre Forschungs-
arbeiten auf eine der wichtigsten
Fragen unserer Gesellschaft, die Ge-
sundheit des Menschen in seiner
Umwelt. Ziel ist es, Risiken für die
menschliche Gesundheit durch Um-
weltfaktoren zu erkennen, Mechanis-
men der Krankheitsentstehung zu ent-
schlüsseln sowie Konzepte zu ent-
wickeln, um die Gesundheit des
Menschen und seine natürlichen Le-
bensgrundlagen auch für die Zukunft
zu schützen. Als Forschungseinrich-
tung des Bundes und des Freistaats
Bayern mit Sitz in Neuherberg, im
Norden Münchens, sind wir Mitglied
der Helmholtz-Gemeinschaft, der
größten öffentlichen Forschungsorga-
nisation Deutschlands.

Einmalig in der deutschen Forschungslandschaft
i;t die Verknüpfung von ökologischer und medizinischer Forschung -
sowie die einheitliche Betrachtungsweise der Belastung von Mensch
und Umwelt im Hinblick auf Exposition und genetische Disposition.

Die GSF ist Mitglied der Helmholtz-Gemeinschaft Deutscher
Forschungszentren. Ihre Forschungsarbeiten sind integriert in die
Helmholtz-Forschungsbereiche Erde und Umwelt sowie Gesundheit.
Zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses hat die GSF ein
internationales PhD-Programm etabliert (www.gsf.de/phd/) . In diesem
Jahr wurden dafür 35 Stellen zur Verfügung gestellt.

Die GSF ist eine Einrichtung des Bundes und des Frei-
staates Bayern in der Rechtsform einer GmbH. Ihr gehören rund 1600
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an. Der Hauptsitz der GSF liegt in
Neuherberg im Norden Münchens auf einem 50 ,Hektar großen For-
schungscampus. Daneben unterhält die GSF Forschungsinstitute in
der Stadt München sowie Klinische Kooperationsgruppen gemeinsam
mit den Münchener Universitäten und betreibt das Forschungsberg-
werk Asse in Remlingen bei Braunschweig.
Die GSF als Trägerin des Bayerischen Frauenförderpreises 2004 sowie
des Total E-Quality Zertifikats strebt generell eine Erhöhung des
Frauenanteils an. Betreuungsmöglichkeiten im Rahmen einer
Kindertagesstätte sind auf dem GSF-Gelände in Neuherberg gegeben.

GSF - Forschungszentrum für Umwelt und Gesundheit,
GmbH, Postfach 1129, 85758 Neuherberg.

GSF-Forschungszentrum
für Umwelt und Gesundheit
in der Helmholtz-Gemeinschaft

Wir sind eine anerkannte Zivildienststelle

www.gsf.de



Aus der Geschichte der Universität Gießen

Die Universität Gießen ("Ludoviciana" - "Ludwigs-Universität", seit der zweiten Nachkriegszeit
"Justus-Liebig-Universität") gehört zu den alten Hohen Schulen des deutschen
Sprachgebiets. Sie entstammt dem zweiten großen mitteleuropäischen Gründungszeitalter,
dem nachreformatorisch-konfessionellen, das von der 1527 errichteten Universität Marburg
eingeleitet worden ist. Zuvor waren hessische Studenten vor allem nach Erfurt (seit 1392) und
vorher nach Prag (seit 1348), Frankreich und Italien gezogen. Landgraf Ludwig V. von
Hessen-Darmstadt schuf eine Universität im zweiten, nördlichen Zentrum seines kleinen
Landes, 1607 in Gießen, als weiterhin lutherische Anstalt, weil Marburg nach der Teilung
Hessens kalvinistisch geworden war. Im leidvollen Auf und Ab des Dreißigjährigen Krieges
kam es zur Suspension der Ludoviciana zugunsten des alten Standorts (1624/25). Der
Westfälische Friede'führte zur Wiederherstellung der Universität in Gießen (1650).

Im 17. und 18. Jahrhundert kann die Ludoviciana als. typische kleine protestantische
Landesuniversität gelten, die wie üblich mit vier Fakultäten ausgestattet war, mit Theologie,
Jurisprudenz, Medizin und Philosophie (die die heutigen Geistes- und Naturwissenschaften in
der damaligen Form umfaßte). Etwa zwanzig Professoren belehrten mehrere hundert
Studenten, zumeist "Landeskinder". Man fühlte sich vor allem der mitteldeutschen
Universitätslandschaft zugehörig. Den Juristen kam am ehesten überregionale Bedeutung zu.
Die zeitübliche Modernisierung des 18. Jahrhunderts, von Halle und Göttingen, aber auch
vom Landgrafenhof beeinflußt, spielte sich im Rahmen eines armen Landes ab.
Beachtenswert ist der Aufbau einer Ökonomischen Fakultät (1777-1785), in welcher neue
praxisnahe, mühsam um Anerkennung ringende Fächer wurzelten: Veterinärmedizin, Land-
und Forstwirtschaft, technische Disziplinen (diese wurden 1874 nach Darmstadt abgegeben).

Am Zeitalter der "klassischen" Universität, der Blütezeit des 19. Jahrhunderts, hatte die
Ludoviciana, weiterhin die einzige Universität eines nun größer gewordenen Landes, im
wissenschaftlichen Bereich überproportionalen, quantitativ gesehen weiterhin eher
bescheidenen Anteil. Auf dem Weg des Professors vom Gelehrten zum Wissenschaftler, d.h.
von der regional-familiengebundenen zur sprachgebietsweiten-disziplinbezogenen Auslese,
geschah in Gießen Bemerkenswertes. Der Chemiker Justus Liebig, einer der "Könige der
Wissenschaft", der Jurist Rudolf von Jhering, die Theologen Adolf von Harnack und Hermann
Gunkel,. der Physiker Wilhelm Conrad Röntgen, ganz am Anfang schon der
Altertumswissenschaftler Friedrich Wilhelm Welcker und andere ließen die Ludoviciana im
Wettbewerb der Universitäten als jugendlich-modern, gar als liberal erscheinen. Eine
katholisch-theologische Fakultät bestand von 1830 bis 1851, um 1830 begann die
Stabilisierung der "jungen" Wissenschaften (s.o.). Es festigte sich die für Gießen bis heute
typische ungewöhnliche Vielfalt der Studienfächer. Man war auch auf dem Weg zur
deutschen Universität, so daß sich die zentrale Lage und die "Zuständigkeit" für das Zentrum
Frankfurt am Main auszuwirken begannen. Neben Jena war Gießen der Prototyp der
politisierten Vormärz-Universität (1809-19, 1832-35 mit Georg Büchner, 1848-49). Im
Kaiserreich seit 1871 trat der "take-off' zur modernen Universität ein. Im Jahr 1902 überschritt
die Studentenzahl die Grenze von eintausend, von der Ausbildungsstätte des Beamten- und
Pfarrerbürgertums war man zur Bildungsstätte des besitzenden Bürgertums geworden.

Der Erste Weltkrieg ließ diese Lebensform einstürzen und eröffnete ein Zeitalter der Krisen.
Unter unglücklichen Rahmenbedingungen bemühte sich der Volksstaat Hessen seit 1919 um
die Universität, die einen Zustrom von Studierenden auch des kleineren Bürgertums mit
damals hoffnungsarmer Zukunft erlebte (bis fast 2500). Die politisch-ökonomische Krise der
Republik erfaßte zuerst und am heftigsten die sozial Schwächsten, in Gießen die
Studierenden, und radikalisierte sie (seit 1931 nationalsozialistische Mehrheit in der
Studentenvertretung). Die meisten Professoren blickten politisch nach rückwärts, in die Welt
vor 1914, oder enthielten sich.
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Das Geschehen und Verhalten an der Ludoviciana während des Nationalsozialismus kann
man im allgemeinen als durchschnittlich - das heißt vielfach als bedrückend und beschämend
- ansehen. Zwölf Prozent der planmäßigen Professoren wurden aus dem Dienst entfernt,
zumeist in der Philosophischen Fakultät. Entsprechendes geschah gegenüber den anderen
Mitgliedergruppen der Universität. Es gelang nicht, eine neue Parteielite systematisch
einzuschleusen oder aufsteigen zu lassen. Bei den Verbliebenen und Neueingetretenen
mischte sich daher wie üblich partielle Resistenz mit partieller Teilhabe. So wurden in Kliniken
Zwangsbehandlungen, zumal Sterilisationen, durchgeführt und wurden einige "Mode"fächer
propagiert. Dennoch blieb das Mißtrauen der Machthaber bestehen, wie es das neue
Hochschulrecht charakteristisch abgestuft zum Ausdruck brachte: Der Einfluß der Ordinarien
wurde gemindert, derjenige der Dozenten und Studenten gemehrt. Die Existenzfrage der
Universität freilich solidarisierte Überzeugte und Ablehnende bald. Denn der erschreckende
Schwund der Studentenzahlen und extreme Umschichtungen (1939 fast 60 % Mediziner)
ließen das Schlimmste ahnen, bevor noch die Bombenangriffe vom 6. und 11. Dezember
1944 Innenstadt und Universität fast auslöschten.

Im Jahre 1945/46 führte die Ludoviciana in einem zerstörten und verhungerten Land ein
gespenstisches Dasein, nicht tot und nicht lebendig. Konkurrenzfähig im größeren Hessen
schien man aus der Sicht des neuen Landes nur in den anderwärts nicht vertretenen
Disziplinen. So entstand 1946 die Justus-Liebig-Hochschule, in der Landwirtschaft,
Veterinärmedizin samt den notwendigsten Naturwissenschaften sowie seit 1950 die
Humanmedizin zusammengefaßt wurden. Erst im Jahr 1957 wurde der Universitätsstatus
wiederhergestellt. Die Konfunkturwende von 1973/74 beendete eine Wachstumsphase
ohnegleichen, die die Professorenzahl verzehnfachte und die Studentenzahl
verzwanzigfachte. Erstmals wurde die Universität Gießen von ihrem Platz in einem, nun dem
bundesdeutschen Hochschulsystem und nicht von den Möglichkeiten des partikularen
Trägers her definiert. So wuchs sie zur weitgefächerten zweitgrößten hessischen Universität
mit über 21.600 Studierenden (2005) heran. Sozial gesehen handelte es sich erstmals um
eine Universität für alle Schichten. Von 1970 an verwandelte die Hochschulgesetzgebung
auch sie in eine Gruppenuniversität, deren Binnenstrukturen nach und nach einen Ausgleich
zwischen "progressiver" Landespolitik und den Normen des Grundgesetzes anstrebten. Vom
Jahr 2001 an tritt eine neue, "technokratische" Reform in Kraft, die gestärkten zentralen
Organe (Präsidium, Dekanaten) wesentlich vermehrte Befugnisse, auch finanzieller Art,
zuweist. Nicht immer ist bei alledem die Hauptaufgabe und das Hauptkennzeichen auch der
"nachklassischen" Universität in aller Welt, die Forschung, genügend hoch bewertet worden,
die allein die Grundlage für Ausbildung und Dienstleistungen bieten kann. Immer stärker
überformen auch überregionale Kräfte alte und neue Universitäten. Ihnen ist daher als zweite
Aufgabe gestellt, das individuelle Gesicht zu bewahren, damit sie unter sich weiterhin rasch
wandelnden Rahmenbedingungen unverwechselbar und konkurrenzfähig bleiben. *

Peter Moraw

* Die "Kleine Geschichte der Universität Gießen" (2. Aufl. 1990) des Vfs. bietet ausführlichere Information.

Das Wappen der Universität Gießen
Die wirtschaftliche Basis der 1607 gegründeten Gießener Universität bestand zu einem
Großteil aus Güterbesitz von verschiedenen aufgehobenen Klöstern und Klosterhöfen. Die
wichtigsten Einnahmen waren die Erträge aus dem ehemaligen Grünberger Antoniterhaus
(gegründet vor 1222). 1736 übernahm daher die Ludoviciana - so wurde die Universität
Gießen nach ihrem Gründer Landgraf Ludwig V. von Hessen-Darmstadt bis 1945 genannt -
das blaue, silbergerandete, dreiarmige Antoniterkreuz als Universitätswappen und führt es bis•
heute.

Eva-Marie Felschow
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Zur Persönlichkeit Justus Liebigs (1803-1873)
Der am 12. Mai 1803 in Darmstadt geborene Justus Liebig studierte nach einer abgebrochenen
Apothekerlehre in Bonn, Erlangen und Paris Chemie und wurde auf Empfehlung von Alexander von
Humboldt 1824 Professor der Chemie an der Universität Gießen. Hier begann Liebig seine Tätigkeit
mit geradezu besessenem Arbeitseifer und hatte schon bald beträchtlichen wissenschaftlichen'
Erfolg aufzuweisen. Ein Hauptfeld seiner Forschungen bildeten Untersuchungen in der organischen
Chemie, die zu diesem Zeitpunkt noch ein extrem schwieriges und daher kaum bearbeitetes Gebiet
war. Liebig gelang durch zwei methodische Neuerungen – die Separierung der Stickstoffbestimmung
von der Kohlenstoff/Wasserstoff-Analyse und die Einführung des sogen. Fünf-Kugel-Apparates
eine entscheidende Verbesserung der Elementaranalyse, die deren Durchführung erheblich
vereinfachte und zur Routine werden ließ. Damit war der Weg für eine schnelle und zuverlässige
Analyse der Zusammensetzung zahlreicher organischer Stoffe geebnet.
Seit dem Ende der 1830er Jahre des 19. Jahrhunderts verlagerte Liebig den Schwerpunkt seiner
Forschungen auf den Bereich der physiologischen Chemie, auf Untersuchungen des Stoffwechsels
der Pflanzen und Tiere. Das im Jahr 1840 veröffentlichte Werk „Die organische Chemie in ihrer
Anwendung auf Agricultur und Physiologie”, in dem Liebig die Notwendigkeit der Mineraldüngung für
den Boden unterstrich, machte ihn zu einer international anerkannten Persönlichkeit. Ähnlich wie bei
der Verbesserung der Elementaranalyse waren auch hier Liebigs Überlegungen keineswegs neu,
aber erst durch seine zugespitzte Formulierung erzielten sie den entscheidenden Durchbruch. In
der 1842 veröffentlichten „Thierchemie” („Die organische Chemie in ihrer Anwendung auf
Physiologie und Pathologie") unterbreitete Liebig ein Modell der grundlegenden chemischen
Prozesse bei der Verdauung, Atmung und Assimilation sowie bei Abbauvorgängen im tierischen
Organismus. Das Verdienst dieser Publikation lag darin, dass Liebig das Augenmerk der
physiologischen Forschung auf die Fortschritte in der Chemie lenkte und durch die
Auseinandersetzung mit seinen Thesen, von denen aus heutiger Sicht viele falsch waren, der
Medizin neue Wege und Möglichkeiten eröffnete.
Die wissenschaftlichen Leistungen Liebigs und seine geschickten Publikaktionsstrategien
verschafften ihm bereits in jungen Jahren ein hohes Ansehen und einen enormen Bekanntheitsgrad,
nicht nur innerhalb der deutschen Staaten, sondern auch im Ausland. Durch seinen Landesherrn
wurde er am 29. 12. 1845 durch die Erhebung in den erblichen Freiherrnstand des Großherzogtums
Hessen ausgezeichnet.
Die Grundlage für Liebigs wissenschaftliche Erfolge bildeten die Untersuchungen und Analysen im
Gießener Chemischen Laboratorium, in dem zum ersten Mal empirische Forschung in großem Stil
betrieben wurde. Der von Liebig konzipierte Unterrichtsstil, der den Gedanken von der Einheit der
Forschung und Lehre auf praktische Weise umsetzte, wurde künftig zum Vorbild für die universitäre
Ausbildung von Naturwissenschaftlern weltweit. Der ungeheure Lehrerfolg zog immer mehr
Studenten, auch aus dem Ausland, nach Gießen.
Über sein engeres Wissenschaftsgebiet hinaus war Liebig stets um die Verbreitung seiner Ideen und
um die Popularisierung der Chemie bemüht. Geschickt nutzte er die Mittel der Publizistik für seine
Zwecke. Auch in universitäts- und wissenschaftspolitischen Fragen engagierte er sich. Aufgrund
seines hohen wissenschaftliche Ansehens konnte Liebig auch in diesen Bereichen erstaunliche
Erfolge erzielen. Er hatte maßgeblichen Anteil daran, dass moderne naturwissenschaftliche
Forschung in der Öffentlichkeit allgemein anerkannt und an den Universitäten etabliert wurde.
1852 verließ Liebig Gießen und folgte einem Ruf an die Universität München, wo er vornehmlich als
Repräsentant der Wissenschaft – seit 1859 al"s Präsident der Bayerischen Akademie der
Wissenschaften – wirkte. Er starb am 18. April 1873 in München.
An das Wirken Justus Liebigs erinnert in Gießen das 1920 eingerichtete Liebig-Museum. Es gehört
heute wegen des erhaltenen Gesamteindrucks der historischen Laboreinrichtungen zu den
eindrucksvollsten Chemie-Museen der Welt. Die Gießener Hochschule wählte Justus Liebig 1946 zu
ihrem Namensgeber. Die „Justus-Liebig-Universität” gedenkt damit der Persönlichkeit und der
wissenschaftlichen Leistung eines ihrer berühmtesten Gelehrten, der Universität und Stadt Gießen
weit über die engeren Landesgrenzen hinaus bekannt gemacht hat und heute noch macht.

Eva-Marie Felschow
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Preise und Auszeichnungen der JLU
An der Justus-Liebig-Universität Gießen werden folgende Preise und Auszeichnungen
vergeben:

- Preis der JLU

	

Vorschlagsfrist 15.01.

- Auszeichnung für Arbeiten zur Geschichte der JLU

	

Vorschlagsfrist 15.01.

- Wolfgang-Mittermaier-Preis (FB 01-06)

		

Vorschlagsfristen WS: 01.03.

SS: 01.08.

- Dissertationsauszeichnungen

	

Vorschlagsfrist 15.04.

- DAAD-Preis

	

Vorschlagsfrist 15.07.

- Röntgen-Preis

	

keine freie Bewerbung

- Entwicklungsländer-Preis

	

jeweilige Ausschreibung siehe im Internet

- Dr.-Herbert-Stolzenberg-Preise ,

	

Vörschlagsfrist 31.08.

- Ludwig-Schunk-Preis für Wirtschaftswissenschaften

	

keine freie Bewerbung

- Ludwig-Schunk-Preis für Veterinärmedizin

	

keine freie Bewerbung

Ludwig-Schunk-Preis für Humanmedizin

	

keine freie Bewerbung

Weitere Einzelheiten zu den Preisen können bei den Dekanaten in den Mitteilungen der
Universität Gießen (MUG 5.20 und 5.30) eingesehen werden. (Informationen im Internet:
www.uni-giessen.de/preise)

Mitgliedschaften
Die Justus-Liebig-Universität Gießen ist Mitglied folgender Organisationen und
Vereinigungen:

European University Association (EUA), Genf/Brüssel, www.unige.ch/eua/

Hochschulrektorenkonferenz (HRK), Ahrstraße 39, 53175 Bonn

Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Kennedyallee 40, 53175 Bonn

Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD), Kennedyallee 50, 53175 Bonn;
Beauftragter: Norbert Schrader, Akademisches Auslandsamt, 2 99-12140

uni-assist e. V. (Arbeits- und Servicestelle für ausländische Studienbewerbungen e. V.),
Helmholtzstraße 2 - 9, 10587 Berlin, www.uni-assist.de

Santander-Gruppe, Sekretariat: Santander Group, Avenue Palmerston, 26, 1000 Brüssel/Belgien;
Liaison Officer: Julia Volz, a► 99-12130, europa-aaa@admin.uni-giessen.de

Verein zur Förderung eines Deutschen Forschungsnetzes e. V. (DFN-Verein),
Anhalter Straße 1, 10963 Berlin; Beauftragter: Dr. Michael Kost, Hochschulrechenzentrum,
2 99-13000

International Student Exchange Programme (ISEP), Washington D.C.; Beauftragter:
Dr. Gordon Collier, Institut für Anglistik, m 99-30092

World University Service (WUS), Deutsches Komitee e.V., Goebenstraße 35,
65195 Wiesbaden; Beauftragter: N.N., www.wusgermany.de

Freundschaftsverein Hessen-Wisconsin, Hartmut Holzapfel, Hessischer Landtag;
Beauftragte: Dr. Margot Schneider-März, Akademisches Auslandsamt, ► 99-12170
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Partnerschaften

Kansas

	

State

	

University,

	

Manhattan/Kansas, USA

	

(06.10.1976*), Beauftragter:
Prof. Dr. Volbert Alexander, FB 02, m 99-22170
Uniwersytet

	

Lödzki,

	

Lodz,

	

Polen Beauftragte:(03.11.1978*),
Prof. Dr. Monika Wingender, FB 05, m 99-31180

Beauftragter:Ege-Universität,

	

Izmir,

	

Türkei

	

(15.04.1970*/12.05.1982*),
Prof. Dr. Bernd Honermeier, FB 09, 2 99-37440
University

	

of

	

Wisconsin,

	

MadisonNVisconsin, USA

	

(10.10.1983*), Beauftragter:
Prof. Dr. Raimund Borgmeier, FB 05, 2 99-30030
University

	

of

	

Wisconsin,

	

Milwaukee/Wisconsin, USA

	

(16.10.1983*), Beauftragter:
Prof. Dr. Raimund Borgmeier, FB 05, 2 99-30030
Universität Kazan, Kazan/Tatarstan, Russische Föderation (16.10.1989*), Beauftragter:
Prof. Dr. P. Michael Schmitz, FB 09, 2 99-37060

Landes-Partnerschaft

Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst - University of Wisconsin System,
(02.12.1998*), Geschäftsführung Hessen: Justus-Liebig-Universität Gießen; für den
Präsidenten: ' Dr. Margot Schneider-März, Akademisches Auslandsamt, m 99-12170/-12147

Kooperationsabkommen

Universidad

	

de

	

Ios

	

Andes,

	

Bogota, Kolumbien

	

(03.05.1967*), Beauftragter:
Prof. Dr. Bernd Werding, FB 08, 2 99-35624

Beauftragter:COLCIENCIAS,

	

Bogota,

	

Kolumbien (31.08.1975*),
Prof. Dr. Bernd Werding, FB 08, m 99-35624
Universite

	

de

	

Limoges,

	

Limoges, Frankreich (04.10.1977*), Beauftragter:
Prof. Dr. Junes Ipaktschi, FB 08, c► 99-34360
Heiliger

	

Stephan-Universität,

	

Gödöllö, Ungarn (04.12.1981*), Beauftragter:
Prof. Dr.-Ing. Elmar Schlich, FB 09, 2 99-39350
Universitatea Agronomica Ion lonescu de la Brad, Jasi, Rumänien (01.07.1982*),
Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Friedt, FB 09, `d 99-37420
Academia de Stiinte Agricole si Silvice Gheorghe Jonescu-Sisesti, Bukarest, Rumänien
(01.07.1982*), Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Friedt, FB 09, 2 99-37420
Nordwest-Hochschule für Landwirtschaft Wugong/Yangling, Shaanxi, VR China
(25.11.1983*), Beauftragter: N.N., Kooperation ruht
Kasetsart-Universität Bangkok, Bangkok, Thailand (16.08.1984/12.01.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Ernst-August Nuppenau, FB 09, m 99-37022
Ecole Nationale Väterinaire de Nantes, Nantes, Frankreich (07.06.1985*), Beauftragter:
Prof. Dr. Rudolf Leiser, FB 10, 2 99-38100
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Universitä

	

degli

	

studi

	

di

	

Napoli,

	

Neapel,

	

Italien

	

(05.09.1985*),

	

Beauftragter:
Prof. Dr. Helmut Krasser, FB 04, 2 99-31020

University

	

of

	

Warwick,

	

Warwick,

	

Großbritannien

	

(21.01.1986*),

	

Beauftragter:
Prof. Dr. Thilo Marauhn, FB 01

	

99-21150/-21151

Usmanu

	

Danfodiyo

	

University,

	

Sokoto,

	

Nigeria

	

(05.05.1991*),

	

Beauftragter:
Prof. Dr. Ernst-August Nuppenau, FB 09, m 99-37022

Universidad Costa Rica, Costa Rica (19.05.1995*), Beauftragter: Prof. Dr. Wilfried Floeck,
FB 05, -2 99-31150

College of Veterinary Medicine, University of Tennessee, Knoxville, USA (17.08.1998*),
Beauftragter: Prof. Dr. Ernst Dieter Petzinger, FB 10, 2 99-38400

Uludag

	

Universität,

	

Bursa,

	

Türkei (15.12.1998*), Beauftragter:
Prof. Dr. Lutz-Ferdinand Litzke, FB 10, m 99-38570

Universidad

	

de

	

Cädiz,

	

Cädiz,'

	

Spanien (18.05./05.07.2000*), Beauftragter:
Prof. Dr. Christöph Benicke, FB 01,

	

99-21300/-21301

Universidad

	

Nacional

	

de

	

San

	

Marcos,

	

Lima, Peru

	

(11.09.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Horst Zahner, FB 10, m 99-38460

University of Washington, Washington/Seattle, USA (01.07.1981/12.10.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Ulrich Mosel, FB 07, 2

Universidad

	

Autänoma

	

de

99-33300

Mexico (UNAM), Mexico

-

(01.11.2002*), Beauftragter:
Prof. Dr. Wilfried Floeck, FB 05, 2 99-31150

Polen (30.06.2003*), Beauftragter:University

	

of

	

Warmia

	

and Mazury, Olsztyn,
Prof. Dr. Dr. h.c. Bernd Hoffmann, FB 10, 2 99-38704

Universidade Federal da Bahia / Faculdades Integradas da Bahia / Faculdades Ruy Barbosa,
Salvador, Brasilien (27.08.2004*), Beauftragter: Prof. Dr. Manfred F. Prinz, FB 05,
m 99-31200

Debub University, Awassa College of Agriculture, Äthiopien (13.04.2005*); Beauftragte:
Prof. Dr. Ingrid-Ute Leonhäuser, FB 09, m 99-39080

Staatliche Ivane Javakhishvili Universität, Tiflis, Georgien (27.04.2005*) Beauftragter:
Prof. Dr. Lorenz King, FB 07, i 99-36205

Austauschabkommen ,
Ecole

	

Superieure d'Agriculture,

	

Angers,

	

Frankreich

	

(11.02.1988*),
Prof. Dr. Bernd Honermeier, FB 09, 2 99-37440

Denison

	

University,

	

Granville/Ohio,

	

USA

	

(08.02.1991*),
Prof. Dr. Raimund Borgmeier, FB 05, 2 99-30030

Macquarie

	

University,

	

Sydney,

	

Australien

	

(12.08./25.09.1999*),
Prof. Dr. Joybrato Mukherjee, FB 05, 2 99-30150

Dokuz

	

Eylül

	

Üniversitesi

	

Izmir,

	

Türkei

	

(18.10.2000*),
Prof. Dr. Walter Gropp, FB 01, 2 99-21540

University

	

of

	

Nebraska-Lincoln,

	

Nebraska,

	

USA

	

(14.07.2003*),
Prof. Dr. Michael Krawinkel, FB 09, 2 99-39048

Saint Mary's University, Halifax, Nova Scotia, Kanada (25.04.2005*),
Prof. Dr. Michael K. Legutke, FB 05, 12 99-30330

Beauftragter:

Beauftragter:

Beauftragter:

Beauftragter:

Beauftragter:

Beauftragter:
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University of International Business and Economics (UIBE), Peking, China (11.11.2005*);
Beauftragter: Prof. Dr. Martin Glaum, FB 02, 2 99-22580

Michigan State University, East Lansing, Michigan, USA (21.12.2005*); Beauftragter:
Prof. Dr. Michael Frese, FB 06, m 99-26220 %

* Vertragsdatum

Wissensdurst

:T.OURIST-INFORMATION GIESSEN

Betlüner Platz > (Kongresshalle)
5390 ießen `

o6 1-L 4,33,
641 ,7 7 69 57 (Fax)

tont ist-info giccsen.dc

Mo – Fr 9.00–18.00 Uhr
Sa io.oö–14.00 Uhr

STADTFÜHRUNGEN

KARTENVORVERKAUF

GIESSEN-TIPPS

HOTELVERMITTLUNG

GIESSEN-TOURISTIK
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Universitätsleitung
Präsident

Prof. Dr. Stefan Hormuth, ro 99-12000
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
Vorzimmer: VA Petra Gokorsch, m 99-12001, Fax 99-12009

Persönlicher Referent des Präsidenten: Andreas Schulte, 2 99-12005, Fax 99-12009

Koordinator für das Universitätsjubiläum: Oliver Behnecke,

	

99-12008

Erster Vizepräsident
Prof. Dr. Joachim Stiensmeier-Pelster, m 99-12010
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
Vorzimmer: VA Michaela Gabriel, m° 99-12011, Fax 99-12009

Zweiter Vizepräsident
Prof. Dr. Jürgen Janek,

	

99-12020
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
Vorzimmer: VA Brunhild Harnisch, VA Erika Hofmann, m 99-12021, Fax 99-12209

Kanzler
Dr. Michael Breitbach, 2 99-12030
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
Vorzimmer: VA Ina Allendörfer, m 99-12031, Fax 99-12039

Prüfungsämter und Prüfungsausschüsse

A. Akademische Prüfungsämter
Prüfungsamt Rechtswissenschaft

Abtl. Zwischenprüfung
Licher Straße 60, 35394 Gießen, m 99-21101, Fax 99-21109, Leiter: Studiendekan
Prof. Dr. Bernd Hecker, Wiss. Mitarbeiter: N.N., Büro: VA Karin Rinn, Bürozeiten:
Mo - Do 8.00 - 12.00 Uhr, Fr 8.00 - 11.15 Uhr, Sprechzeiten: Di und Do 9.00 - 11.00 Uhr

Abtl. Schwerpunktbereiche
Licher Straße 60, 35394 Gießen, ` 99-21103, Fax 99-21109, Leiter: Prof. Dr. Martin
Lipp, Wiss. Mitarbeiter: Rene Merten, Büro: VA Brunhilde Glock, Bürozeiten:
Di - Fr 8.00 - 12.00 Uhr, Sprechzeiten: Di und Do 9.00 - 11.00 Uhr.

Prüfungsamt für die wirtschaftswissenschaftliche Diplomprüfung
Licher Straße 70, 35394 Gießen, 2 99-24500, Vorsitzende: Prof. Dr. Barbara E.
Weißenberger, 1. Stellvertreter: Prof. Dr. Jürgen Meckl, 2. Stellvertreter: Prof. Dr.
Christoph Spengel, Büro: VA Dr. Brigitte Schirmer VA Gabriele Schworm, VA Uta Picht

Prüfungsämter für den Studiengang Sozialwissenschaften, den Dr. rer. soc. und
den Dr. phil.
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Sozialwissenschaften, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E, 35394 Gießen, Vorsitzende:
Prof. Dr. Dagmar Krebs, 2 99-23240, Büro: Heidi von Gruenewaldt, 2 99-23243,
Sprechzeiten: Di und Do 9.30 - 11.30 Uhr
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Promotionsausschuss für den Dr. rer. soc. und den Dr. phil., Karl-Glöckner-Straße 21,
35394 Gießen, Haus E, 99-23000, (Promotionsordnung vom 22.12.2004),
Vorsitzender: Prof. Dr. Klaus Fritzsche, Büro: Maritta Bühler,2 99-23001

Akademisches Prüfungsamt Geisteswissenschaften
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus Cl, 35394 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram
Martini, Stellvertreter: Prof. Dr. Otfrid Ehrismann, 99-29034, VA Ute Rittinger,
m 99-24513, VA Beate Fichtner-Rühl, 2 99-24510, VA Beatrice Schmidt, 2 99-26151
VA Gabriele Schworm,

	

99-24513, VA Katja Schmandt,

	

99-24512,
Öffnungszeiten: Di - Do 9.30 - 11.30 Uhr

Promotionen zum Doktor der Philosophie nach der Promotionsordnung der ehemaligen
Philosophischen Fakultät vom 03.11.1965, Beauftragter: Prof. Dr. Wolfram Martini, 2 99-24513

Promotionsausschuss der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche (Promotionsordnung
vom 22.06.1983), Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram Martini, m 99-28050, Stellvertreter:
Prof. Dr. Gerd Fritz, ` 99-29030

Magisterprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 26.04.1967, Beauftragter:
Prof. Dr. Wolfram Martini, `a¢ 99-24513

Prüfungsausschuss für die Magisterprüfung, Vorsitzende: Prof. Dr. Athina Lexutt,
2 99-27120, Stellvertreter: Prof. Dr. Gerhard Kurz, 2 99-29070

Zwischenprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 05.11.1968, Beauftragter:
Prof. Dr. Wolfram Martini, 2 99-24513

Prüfungsausschuss für die Zwischenprüfungen nach der Ordnung für die
Zwischenprüfung der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche vom 18.05.1990 =
Prüfungsausschuss für die Magisterprüfung, Vorsitzende: Prof. Dr. Athina Lexutt,
2 99-27120, Stellvertreter: Prof. Dr. Gerhard Kurz, m' 99-29070

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Erziehungswissenschaft, Vorsitzende: Prof. Dr. Reinhilde Stöppler, 99-24176,
Stellvertreter: N.N.

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Psychologie (DPO v. 06.02.1985), Vorsitzende: Prof. Dr. Petra Halder-Sinn, ' 99-26160,
Stellvertreter: Prof. Dr. Ulrich Glowalla,

	

99- 26200

Prüfungsausschuss für die Diplomprüfung im Aufbaustudiengang Deutsch als
Fremdsprache, Vorsitzender: Prof. Dr. Dietmar Rösler, m 99-29125, Stellvertreterin:
Prof. Dr. Ehlers, 2 99-29110

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung in den
Studiengängen Neuere Fremdsprachen, Vorsitzender: Prof. Dr. Otto Winkelmann,
2 99-31131, Stellvertreter: Prof. Dr. Raimund Borgmeier, m 99-30030

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Drama, Theater, Medien, Vorsitzender: Prof. Dr. Erwin Leibfried,

	

99-29073
Stellvertreterin: Prof. Dr. Helga Finter,

	

99-31220

Meldefristen für die Zwischenprüfung (Magister, L3): für ein SS vom 15.4. - 15.5.;
für ein WS vom 15.10. - 15.11.
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Prüfungsamt der naturwissenschaftlichen Fachbereiche

Heinrich-Buff-Ring 58, 35392 Gießen, m 99-24520, Fax 99-24529, Vorsitzender:
Prof. Dr. Ulrich Scholz, Büro: Olnsp. Barbara Thörner, Insp. Birgit Bernhardt
Barbara.Thoerner@admin.uni-giessen.de , Öffnungszeiten: Mo - Fr von 10.00 - 12.00 Uhr

Prüfungsausschuss für die Zwischenprüfungen, Vorsitzender: Prof. Dr. Ulrich Scholz,
ar 99-24520, Fax 99-24529

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Mathematik,
Vorsitzender: Prof. Dr. Winfried Stute, m 99-32100

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Physik, Vorsitzender:
Prof. Dr. Volker Metag,

	

99-33000

Prüfungsausschuss für den Bachelor-/Master-Studiengang in Physik; Vorsitzender:
Prof. Dr. Alfred Müller: 2 99-15200

Prüfungsausschuss für den Bachelor-/Master-Studiengang in Materialwissenschaften:
Vorsitzender: Prof. Dr. Herbert Over, m 99-34550

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Chemie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Bernhard Spengler, 2 99-34800

Prüfungsausschuss für den Bachelor-/Master-Studiengang in Chemie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Michael Fröba,

	

99-34100

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Biologie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Jürgen Mayer, i 99-35000

Prüfungsausschuss für den Bachelor-/Master-Studiengang in Biologie, Vorsitzender
Prof. Dr. Reinhard Lakes-Harlan, 2 99-35253

Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfung in Geographie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Lorenz King, 2 99-36205

Promotionsausschuss (Dr. rer. nat.),.Vorsitzender: Prof. Dr. Jürgen Mayer, 2 99-35000

Prüfungs- und Promotionsamt für Agrarwissenschaften und Umweltsicherung,
Haushalts- und Ernährungswissenschaften

Bismarckstraße 24, 35390 Gießen

Sprechzeiten: Mo und Do 13.00 - 15.00 Uhr, Di 9.00 - 12.00 Uhr

Büro: VA Elli Rosseinbruch, 2 99-37011/-37012, Fax 99-31019,
Elli.Rosselnbruch@admin.uni-giessen.de

Zuständigkeitsbereiche
Diplom Agrarwissenschaften
Promotionen Agrarwissenschaften (alte Ordnung)
Diplom Weinbau und Oenologie
Master-Studiengang Oenologie

Büro: VA Helga Göllner, 2 99-39011, Fax 99-37019, Helga.Goellner@admin.uni-giessen.de

Zuständigkeitsbereiche
Bachelor/Master Agrarwissenschaften und Ökotrophologie
A-M (Anfangsbuchstabe des Nachnamens)
Diplom Ökotrophologie
Promotionen Haushalts- und Ernährungswissenschaften (alte Ordnung)
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Büro: VA Beate Ackermann; m 99-39012, Fax 99-37019, BeateAckermann@admin.uni.giessen.de

Zuständigkeitsbereiche
Bachelor/Master Agrarwissenschaften und Ökotrophologie
N-Z (Anfangsbuchstabe des Nachnamens)
Promotionen Fachbereich 09 (neue Ordnung)

Sprechzeiten der Vorsitzenden: nach Vereinbarung

Zuständigkeitsbereiche
Prüfungsausschuss für Agratwissenschaften (Diplom),
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h.c. Wilhelm Opitz von Boberfeld

Prüfungsausschuss für Weinbau und Oenologie (Diplom),
Vorsitzender: Prof. Dr. Roland Herrmann

Promotionsausschuss Fachbereich 09,
Vorsitzende: Prof. Dr. Annette Otte

Prüfungsausschuss Bachelor- und Master-Studiengänge (konsekutive Studiengänge),
Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Honermeier

Prüfungsausschuss für Haushalts- und Ernährungswissenschaften (Diplom),
Vorsitzende: Prof. Dr. Monika Neuhäuser-Berthold

Prüfungsausschuss Master-Studiengang Oenologie,
Vorsitzender: Prof. Dr. Roland Herrmann

B. Staatliche Prüfungsämter
Hessisches Ministerium der Justiz
- Justizprüfungsamt -

Der Präsident: Ministerialdirigent Rüdiger Derwort, Wiesbaden
Prüfungsabteilung 1 für die 1. juristische Staatsprüfung
Zeit 42, 60313 Frankfurt, 2 069/1367-2667
Sprechstunden: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr (auch telefonisch)

Ausschüsse für die tierärztliche Vorprüfung und für die tierärztliche Prüfung
Vorprüfung: Frankfurter Straße 94, 35392 Gießen, `<m 99-24540, Fax 99-24549,
Vorsitzender: Prof. Dr. Martin Bergmann, Stellvertreter: Prof. Dr. Rüdiger Gerstberger
Prüfung: Frankfurter Straße 94, 35392 Gießen, 2 99-24540, Fax 99-24549,
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. habil. Georg Baljer, Stellvertreter: Prof. Dr. Heinz Jürgen Thiel,
Prof. Dr. Klaus Doll, HDoz Dr. Andreas Moritz, Geschäftszimmer: VA Margit Albohn,
VA Marga Braune, VA Diana Guja, VA Ursula Couturier

Hessisches Landesprüfungs- und Untersuchungsamt im Gesundheitswesen, Abt. 11
Akademische Gesundheitsberufe, Geschäftsstelle Gießen
Vorklinik: Aulweg 123, 35392 Gießen, n 99-47090, Leiter: Prof. Dr. Wolfgang Kummer,
Stellvertreter: Prof. Dr. Florian Dreyer, Büro: VA Gabriele Edge,

	

99-47090

Klinik: Aulweg 123, 35392 Gießen, Leiter: Prof. Dr. Florian Dreyer, Stellvertreter:
Prof. Dr. Wolfgang Kummer, Büro: VA Elke Pecha, 99-47094;
Sprechzeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
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Ausschüsse für die naturwissenschaftliche und zahnärztliche Vorprüfung und für
die zahnärztliche Prüfung

Vorklinik: Aulweg 123, 35392 Gießen, 2 99-47090, Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang
Kummer, Stellvertreter: Prof. Dr. Rudolf Geyer, Prof. Dr. Klaus-Dieter Schlüter,
AkOR Dr. rer. nat. Wieland Stöckmann, Büro: VA Gabriela Edge

Klinik: Aulweg 123, 35392 Gießen, m 99-47090, Vorsitzender: Prof. Dr. Paul Ferger,
Stellvertreter: Prof. Dr. Thomas Eikmann, Büro: VA Gabriela Edge
Sprechzeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung

C. Amt für Lehrerbildung

- Prüfungsstelle Gießen -

Schubertstraße 60, Haus 15, 35392 Gießen,

	

' 0641/4800 350, Fax 0641/4800 359

Öffnungszeiten Mo, Mi und Do

	

9.00 - 12.00 Uhr
Di und Do

	

14.00 - 16.00 Uhr
Do

	

nach Vereinbarung bis 18.00 Uhr
(Anrechnungen von Studienzeiten und Prüfungsteilen nur nach Voranmeldung.)
Leiter der Dienststelle

	

R.a.A. Markus Posern

	

m 0641/4800 3516

Vorzimmer

	

VA Anke Römer

	

0641/4800 3517

Allgemeine Auskünfte für alle Lehrämter

	

VA Achim Kraft

	

2 0641/4800 3512

Beratung
Lehramt an Grundschulen und Lehramt an Hauptschulen und Realschulen
Lehramt an Sonderschulen

	

R.a.A. Markus Posern

	

2 0641/4800 3516

Lehramt an Gymnasien
Lehramt an beruflichen Schulen landwirtschaftlicher, hauswirtschaftlicher und
nahrungsgewerblicher Fachrichtung StR. Hartmut Hasenkamp m 0641/4800 3513

Büros
(Wiss. Hausarbeiten L1-L5)VA Marita Behm,

	

0641/4800 3511
VA Achim Kraft, 20641/4800 3512 (Klausuren L1-L5)
VA Ilona Rückle, m 0641/4800 3510 (Mündliche Prüfungen L1-L5)
VA Marita Heep, ai; 0641/4800 3515 (Mündliche Prüfungen L1-L4 und L5=Vorprüfung)
VA Anke Römer, 20641/4800 3517

	

(L5-Vorprüfung und Hauptprüfung)
VA Rosalinde Dabrowski,

	

0641/4800 350 (Zentrale, Post- und Registraturarbeiten)
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Praktikantenämter und Praktikumsausschüsse

Praktikumsbüro für den Diplomstudiengang Erziehungswissenschaft
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus B, Raum 01, 35394 Gießen, 2 99-24145, Fax 99-24149
Wiss. Mitarbeiterin: Heike Faber, Heike.Faber@erziehung.uni-giessen.de

Praktikantenamt für die Lehramtsstudiengänge L1, L2, L3 und L5
Zentrum für Lehrerbildung - Referat Berufs- und Schulpraxis,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, 35394 Gießen, Wolfgang.Luehrmann@zil.uni=giessen.de
Öffnungszeiten: Di - Do 10.00 - 13.00 Uhr
Referent: Dr. Wolfgang Lührmann, ► 99-16442
Geschäftszimmer: Matina Seip,

	

99-16441, Matina.Seip@zil.uni-giessen.de

Hinweise zu den Schulpraktika, insbesondere den Anmeldefristen, sowie zu den Sprechzeiten
siehe unter Veranstaltungsteil des Zentrums für Lehrerbildung, Referat Berufs- und
Schulpraxis.

Praktikantenamt für Agrarwissenschaften

Bismarckstraße 24, 35390 Gießen, 2 99-37015, Ursula.Franz@agrar.uni-giessende
Leiter:

	

Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Kuhlmann
Geschäftsführer: Dr. Peter Alfred Ströde, AkR, m 99-37250
Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Mo 13.00 - 15.00 Uhr

Di 10.00 - 13.00 Uhr
Do 10.00 - 12.00 Uhr

Praktikantenamt der Haushalts- und Ernährungswissenschaften

Bismarckstraße 24, 35390 Gießen, 2 99-39020, Ursula.Franz@agrar.uni-giessen.de
Vorsitzender: Prof. Dr. Elmar Schlich,

Anerkennungssprechstunde für Praktika: Di 12.00 - 13.00 Uhr
Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Mo 13.00 - 15.00 Uhr

Di 10.00 - 13.00 Uhr
Do 10.00 - 12.00 Uhr

Praktikumsauschuss für Agrar- und Umweltmanagement (B. Sc.)

Bismarckstraße 24, 35390 Gießen, 2 99-37015, Ursula.Franz@agrar.uni-giessen.de
Leiter:
Geschäftsführer:

Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Kuhlmann
Dr. Peter Alfred Ströde, AkR, 99-37250

Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Mo 13.00 - 15.00 Uhr
Di10.00-13.000hr

Do 10.00 - 12.00 Uhr

Praktikumsausschuss für Ökotrophologie (B. Sc.)

Bismarckstraße 24, 35390 Gießen, m 99-39020, Ursula.Franz@agrar.uni-giessen.de
Vorsitzender: Prof. Dr. Elmar Schlich,

Anerkennungssprechstunde für Praktika: Di 12.00 - 13.00 Uhr
Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Mo 13.00

	

15.00 Uhr
Di 10.00 - 13.00 Uhr

Do 10.00 - 12.00 Uhr
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Sonstige Einrichtungen

Gießener Hochschulgesellschaft e. V.

Frankfurter

	

Straße

	

106,

	

35392

	

Gießen,

	

2 99-38704,

	

Fax

	

0641/29328,
bernd.hoffmann@vetmed.uni-giessen.de , www.ghg-ev.de

Verwaltungsrat
Präsident: Dr. Wolfgang Maaß, Geschäftsführer der Brühlschen Universitätsdruckerei und des
Verlags des Gießener Anzeigers
Ehrenpräsident: Prof. Dr. Dr. h.c. Dietger Hahn, Gießen

Vorstand
Vorsitzender:

	

Prof.

	

Dr.

	

Dr. h.c.

	

Bernd

	

Hoffmann, Gießen;

	

Schatzmeister:
Manfred Kenntemich, Wettenberg; Schriftführer: Prof. Dr. Peter von Möllendorff;
Prof.

	

Dr.

	

Joachim

	

Stiensmeier-Pelster,

	

Erster Vizepräsident

	

der

	

Universität;
Dr. Michael Breitbach, Kanzler der Universität; Dr. Klaus Ringel, Ringel A.& Sohn
GmbH & Co.KG, Linden

Kommission zur Erforschung der Agrar- und Wirtschaftsverhältnisse des europäischen
Ostens e. V.
Otto-Behaghel-Straße 10 D, 35394 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Honermeier,
- 99-37440, bernd.honermeier@agrar.uni-giessen.de, Stellvertreter: Prof. Dr. Klaus Heller,
im 0911/761675

Verein zur Förderung der Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen Institutionen in
China e.V.
Senckenbergstraße 3, 35390 Giessen, Vorsitzender: Prof. Dr. Siegfried Bauer,
2 99-37310/-37311, Fax 99-37319, Siegfried.Bäuer@agrar.uni-giessen.de

Hochschulverbandsgruppe Gießen
Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen, Prof. Dr. Dieter Vaitl, 2 99-26300

GEW Regionalverband Hochschule und Forschung Mittelhessen
Dr. Songül Rolffs (FB 04), 2 99-31063; Carmen Ludwig, M.A. (FB 03), m 99-23094;
Gerd Richter, M.A. (FB 05), 2 0641-47173, Fax 99-19803, gew-regv-mh@uni-giessen.de

Justus-Liebig-Gesellschaft zu Gießen e. V.
Liebig-Museum, Liebigstraße 12, 35390 Gießen, 2 0641/76392, 1. Vorsitzender:
Prof. Dr. Wolfgang Laqua,

	

0641/2502538, Fax 0641/2502599, OWLaqua@gmx.de

DAAD-Post-Graduate Studies in "Agricultural Economics and Related Sciences"
(Doktorandenprogramm für Studenten aus Entwicklungsländern)
Senckenbergstraße 3,

	

35390 Gießen, Sprecher:

	

Prof. Dr. Siegfried ' Bauer,
2 99-37310/-37311, Fax 99-37319, Siegfried.Bauer@agrar.uni-giessen.de

Institut für ländliches Genossenschaftswesen an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Senckenbergstraße 3, 35390 Gießen, 2 99-37271, geno@agrar.uni-giessen.de , Direktorium:
Prof.

	

Dr.

	

Rainer

	

Kühl

	

(geschäftsführend);

	

Prof.

	

Dr.

	

Hermann

	

Boland;
Prof. Dr. Ernst-August Nuppenau

Arbeitskreis Wildbiologie an der Justus-Liebig-Universität Gießen e. V.
Hofmannstraße 10, 35392

	

Gießen, 99-37720/-37721/-37722, Fax

	

99-37729,
Vorsitzender: Dr. Klaus

	

Volmer, 2

	

99-37721,

	

Stellv. Vorsitzende:
Prof. Dr. Ernst Petzinger, 2 99-38400, PD Dr. Uwe Kierdorf, Zia' 99-35711

25



Institut für Psychobiologie und Verhaltensmedizin an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V. (IPV)
Sekretariat: Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen, fä' 99-26331, Fax 99-26309,
Direktoren: Prof. Dr. Dieter Vaitl (Gf. Direktor), 2 99-26300; Prof. Dr. Bernd Gallhofer,

99-45701; Prof. Dr. Dr. Petra Netter, -2 99-26065

Bender Institute of Neuroimaging
Sekretariat: Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen, 2 99-26331, Fax 99-26309,
Direktor: Prof. Dr. Dieter Vaitl, 2 99-26300; Stellvertreter: AkR PD Dr. Rudolf Stark,
2 99-26082; Mitarbeiter: Dipl.-Phys. Carlo Blecker, m 99-26306; Dr. Dipl.-Psych. Ulrich Ott,
ü 99-26342; PD Dr. Dipl.-Psych. Gebhard Sammer, 12 99-26333; PD Dr. Dipl.-Psych. Anne
Schienle, 2 99-26085; Dr. Dipl.-Psych. Bertram Walter, 2 99-26307

Institut für empirische und angewandte Sozialforschung an der Justus-Liebig-
Universität Gießen e. V.
Sekretariat: Karl-Glöckner-Straße 21 E, 35394 Gießen, Julia Redmann,

	

99-23130,
Julia.Redmann@sowi.uni-giessen.de

	

oder

	

Johannes

	

Herrmann,

	

M.A.,
Johannes.Herrmann@sowi.uni-giessen.de ,

	

Direktorium:

	

Prof.

	

Dr.

	

Peter Schmidt
(Gf. Direktor), 2 99-23050; Dr. Georgia A. Rakelmann, 2 99-23205; Prof. Dr. Jürgen Mayer,
2 99-35500

Institut für Kriminologie an der Justus-Liebig-Universität Gießen e. V.
Sekretariat: Licher Straße 64, 35394 Gießen, 2 99-21570, Fax 99-21579, Direktor:
Prof. Dr. Arthur Kreuzer, 2 99-21570, arthur.kreuzer@recht.uni-giessen.de

Institut für Marken- und Kommunikationsforschung an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Direktor: Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Straße 66, 35394 Gießen, ► 99-22414,
Fax: 99-22409, imk@wirtschaft.uni-giessen.de

Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Direktor:

	

Prof.

	

Dr. Wolfram Kurz,

	

stellv. Direktor: Prof. Dr.

	

Karl

	

Huth,
Karl-Glöckner-Straße 21,

	

Haus H,

	

35394

	

Gießen,

	

m 99-27160, Fax:

	

99-27169,
Iogotherapie@uni-giessen.de

Vertrauensdozent der Deutschen Forschungsgemeinschaft
Prof. Dr. Ulrich Mosel, 2 99-33300, dfg-vertrauensdozent@uni-giessen.de

Vertrauensdozenten der Studienstiftung des deutschen Volkes
Prof. Dr. Wolfram Martini, 2 99-28050, Wolfram.Martini@geschichte.uni-giessen.de
(federführend); Prof. Dr. Gregor Bein, 2 99-41500, Gregor.Bein@immunologie.med.uni-
giessen.de ; Prof. Dr. Thilo Marauhn, m 99-21150, Thilo.Marauhn@recht,uni-giessen.de

Vertrauensdozent des Cusanuswerks
Prof. Dr. Stefan Gäth,

	

99-37383, Stefan.A.Gaeth@agrar.uni-giessen.de

Vertrauensdozent der Konrad-Adenauer-Stiftung
Prof. Dr. Hubertus Brunn, Landesbetrieb Hessisches Landeslabor, Marburger
Straße 54, 35396 Gießen, m 0641/3006-100, Fax 0641/3006-99,
Hubertus.E.Brunn@ernaehrung.uni-giessen.de , www.kas-giessen.de
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Vertrauensdozenten der Friedrich-Ebert-Stiftung
Prof. Dr. Helmut Berding, 2' 99-28167/-28171; Prof. Dr. Ulrich Karthaus, 99-29135;
Prof. Dr. Gerhard Kurz, 2 99-29071; Prof. Dr. Klaus Lange, `' 99-21180,
Klaus.Lange@recht.uni-giessen.de ; Prof. Dr. Friedrich Lenger, ►̂ 99-28160, Prof. Dr.
Gabriele Wolfslast, 2 99-21481

Vertrauensdozent der Friedrich-Naumann-Stiftung
Prof. Dr. P. Michael Schmitz, m 99-37060, Michael.Schmitz@agrar.uni-giessen.de

Vertrauensdozent der Hans-Böckler-Stiftung
Prof. Dr. Klaus Fritzsche, m 99-23070, Klaus.Fritzsche@sowi.uni-giessen.de

Beauftragter der Alexander von Humboldt-Stiftung
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche, 2 99-47030/-47031

Vertrauensdozent der Fulbright-Kommission
Prof. Dr. Volbert Alexander, 2 99-22170

Vertrauensdozent des Katholischen Akademischen Auslandsdienstes (KAAD)
Prof. Dr. Stefan Gäth,

	

99-37383, Stefan.A.Gaeth@agrar.uni-giessen.de

Vertrauensdozentin der Heinrich Böll Stiftung
Prof. Dr. Ellen Spickernagel, 2 99-25040/-25021,
EIIen.Spickernagel@ kunst.uni-giessen.de

Vertrauensdozent des Evang. Studienwerks e. V., Haus Villigst
Prof. Dr. Michael Krawinkel, '2 99-39048, Fax 99-39039,
Michael.Krawinkel@ernaehrung.uni-giessen.de



Akademisches Auslandsamt
Gutenbergstraße 6 (35390), www.uni-giessen.de/auslandsamt

Leitung: ROR Norbert Schrader, m 99-12140

Sekretariat: VA Dorothea Köhler, 2 99-12144, Fax 99-12149

Internationale Hochschulbeziehungen, Abkommen mit ausländischen Hochschulen,
Gastwissenschaftlerlinnen: ROR Norbert Schrader, 2 99-12140, Fax 99-12149

Europäische Bildungsprogramme: VA Julia Volz, 2 99-12130, Fax 99-12139

Allgemeine Verwaltung, DAAD-Partnerschaftsmittel, Betreuung von Studierenden aus
Kooperationsabkommen: VA Nadja Schneider, 2 99-12141, Fax 99-12133
Europa-Pol Giessen-Marburg:

	

VA Julia Volz 2 99-12130, Fax 99-12139
Informationen zu LEONARDO-Praktika: N.N. m 99-12135, Fax 99-12138
Internationaler Ferienkurs:

	

VA Dr. Margot Schneider-März, - 99-12170/46,
Fax 99-12133

Hessen-Wisconsin Koordination:

	

VA Dr. Margot Schneider-März,

	

99-12170,
Fax 99-12133
Melanie Philipp-Bimber, 2 99-12147, Fax 99-12133
Sprechzeiten: Di 12.00 - 16.30 Uhr;
Mi 09.00 - 16.00 Uhr; Do 09.00 - 14.00 Uhr

Hessen-Queensland Kooperation,

	

VA Dr. Margot Schneider-März, 2 99-12170,
Hessen-Massachusetts Kooperation:

	

Fax 99-12133

Deutsch als Fremdsprache: Ang. Berthold Peter, 2 99-12145, Fax 99-12133
Sprechzeit: Mi 11.00 - 12.30 Uhr

Bewerbung, Zulassung, Immatrikulation ausländischer Studierender (Außenstelle
Studentensekretariat):
VA Jürgen Erdmann, 2 99-12165, Fax 99-12169 Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10.00 - 12.30 Uhr

Gästehäuser
Alexander von Humboldt-Haus, Rathenaustraße 24 A, 35394 Gießen

Wilhelm von Humboldt-Haus, Rathenaustraße 24 B, 35394 Gießen

Internationales Begegnungszentrum (IBZ) im Alexander von Humboldt-Haus
Verwaltung: Ursula Will, m 99-12537, Fax 99-12539

Erwin Stein-Haus, Am Kirschenberg 6, 3'5463 Annerod
Verwaltung: Liegenschaftsabteilung, VA Günter Benner, m 99-12530, Fax 99-12532
Belegplan: Ursula Will, m 99-12537

Gästehaus Strahlenzentrum, Leingesterner Weg 213, 35392 Gießen, 2 0641/99-15017
Verwaltung: Christiane Luh,

	

99-15136 (vormittags), Fax 99-15109

Schloss Rauischholzhausen
Tagungshotel der Universität Gießen

Buchungsbüro: 2 06424-301 100, Fax. 06424-301 342,
Rauischholzhausen.schloss-hotel@uni-giessen.de

35085 Ebsdorfergrund (OT Rauischholzhausen)
Hausbetreuung: Klaus Ried, 2 06424/301-333, Fax 06424/301-339
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Bibliothekssystem

Universitätsbibliothek
Otto- Behaghel-Straße 8, 35394 Gießen, 9 99-14001/-14003, Fax 99-14009
www.uni-giessen.de/ub, auskunft@bibsys.uni-giessen.de

Leiter

Ltd. Bibliotheksdirektor Dr. phil. Peter Reuter, 2 99-14000,
direktion@bibsys.uni-giessen.de

Stellvertreterin

Bibliotheksdirektorin Dr. phil. Ira Kasperowski,

	

99-14002

Fachreferate, wissenschaftlicher Dienst

Bibliotheksoberrat Dr. phil. Bernd Bader (Leiter der Handschriftenabteilung und der Sonder-
sammlungen; Referent für Buch- und Bibliothekswesen, Klassische Altertumswissenschaft,
Allgemeines), m 99-14063

Thomas Buchkamp (EDV, CD-ROM, Elektronische Fachinformation, Internet); m 99-14014

Bibliotheksrätin Annette Bück (Ausbildungsleiterin, Leiterin der Fachbibliothek
Agrarwissenschaften, Ökotrophologie, Umweltmanagement und Geographie; Referentin für
Ernährungs- und Haushaltswissenschaften, Agrarwissenschaft und Umwelt), 2 99-14010

Bibliotheksdirektor Dr. phil. Bernhard Friedmann (Leiter der Zweigbibliothek im Philosophikum 1
sowie der Fachbibliothek Geschichts- und Kulturwissenschaften; Referent für Geschichte,
Volkskunde, Slavistik, Orientalistik), m 99-12760

Rhea Grimm (Referentin für Biologie, Geographie, Geowissenschaft, Mathematik, Informatik,
Technik), 2 99-14066

Bibliotheksoberrätin Dr. med. Irmgard Hort (Leiterin der Zweigbibliothek im Chemikum /
Ludwig-Schunk-Bibliothek, der Zweigbibliothek im Interdisziplinären Forschungszentrum, der
dezentralen Fachbibliothek Medizin und der Fachbibliothek Veterinärmedizin; Referentin für
Humanmedizin, Veterinärmedizin, Zahnmedizin, Chemie, allgemeine Naturwissenschaften,
Elektronische Fachinformation), m 99-14015/-34713

Bibliotheksdirektor Dr. rer. nat. Lothar Kalok (Leiter der Abteilung für Informations-
management; Referent für Physik), m 99-14016

Bibliotheksdirektorin Dr. phil. Ira Kasperowski (Stellvertreterin des Direktors; Leiterin der
Betriebsabteilung sowie der Fachbibliothek Romanistik und Slavistik; Referentin für
Romanistik), 2 99-14002

Akademischer Rat Dr. Stanislaw B. Klimek (Kartensammlung, Hessische Bibliographie),
2 99-12772

Claudia Martin-Konle (Leiterin der Fachbibliothek Anglistik; Referentin für Germanistik,
Anglistik,

	

Allgemeine

	

Sprach-

	

und

	

Literaturwissenschaft,

	

Philosophie),
2 99-14011

Bibliotheksoberrätin Anette Müller (Leiterin der Benutzungsabteilung; Referentin für Sport,
Psychologie), '2 99-14013

Susanne Ramsbrock (EDV, CD-ROM, Elektronische Fachinformation, Internet, Digitale
Bibliothek), 2 99-14018

Bibliotheksrat Bertram Wilmer (Referent für Wirtschaftswissenschaften), 2 99-22020
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.

Bibliotheksoberrat Matthias Wolf (Leiter der Zweigbibliothek Recht und Wirtschaft; Referent für
Rechtswissenschaft), W 99-21030

Universitätsarchiv
Archivoberrätin Dr. Eva-Marie Felschow; 2 99-14060; Archivamtmann Thorsten Dette, 99-14047

Papyrussammlung Dr. Bernd Bader, m 99-14063

'Öffnungszeiten der UB Mo-So 8.30 - 21.00 Uhr
Kasse Mo - Fr 8.30 - 17.00 Uhr

Mi 8.30 - 18.00 Uhr

Telefon
Auskunft m 99-14032/-14045
Ausleihe 2 99-14030/-14031
Sekretariat / Direktion W 99-14001/-14003

Zweigbibliothek im Chemikum / Ludwig-Schunk-Bibliothek
(Humanmedizin; Veterinärmedizin; Chemie; Physik; Ernährungswiss.; Biologie-Zeitschriften)

Heinrich-Buff-Ring 58, 35392 Gießen, 5. Obergeschoss, Süd, Fax 99-34719

Leiterin: Dr. Irmgard Hört, m 99-14015/-34713 -
Auskunft W 99-34700
Ausleihe 2 99-34722

Öffnungszeiten Mo - Fr 8.30

	

20.00 Uhr
Sa 10.00 -'15.00 Uhr

Kasse Mo - Fr 8.30 - 16.00 Uhr
Mi 8.30 - 18.00 Uhr

Zweigbibliothek im IFZ / Bibliothek des.
Forschungszentrums für biowissenschaftliche
Umweltsicherung
Heinrich-Buff-Ring 26 - 32, 35392 Gießen, 2. Obergeschoss; 2 99-14130, Fax 99-14139

Leiterin: Dr. Irmgard Hort, 2 99-14015/-34713

Öffnungszeiten

	

Mo - Do

	

9.00 - 17.00 Uhr
Fr

	

9.00 - 16.00 Uhr

Zweigbibliothek im Philosophikum 1 / Bibliothek für internationale
Entwicklungs- und Umweltforschung und osteuropäische Geschichte
Otto-Behaghel-Straße

	

10

	

D,

	

35394

	

Gießen,

	

3. Obergeschoss, W 99-12764/-12761,
Fax 99-14009

Leiter: Dr. Bernhard Friedmann, 2 99-12760

Öffnungszeiten Mo - Do 8.00 - 17.00 Uhr
Fr 8.00 - 12.30 Uhr
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Zweigbibliothek im Philosophikum II
(Pädagogik; Politik; Soziologie, Musik; Kunstpädagogik, Theaterwissenschaft, Theologie,
Fachdidaktiken Biologie, Geographie, Gesellschaftswissenschaften, Mathematik und Physik)

Karl-Glöckner-Straße 21 F, 35394 Gießen, Fax 99-14509

Leitung: N.N., 2 99-14500

Auskunft / Ausleihe m 99-14506 .
Öffnungszeiten Mo - Fr 8.30 - 20.00 Uhr

Sa u. So 10.00 - 18.00 Uhr
Kasse Mo - Fr 8.30 - 16.30 Uhr

Mi 8.30 - 18.00 Uhr

Zweigbibliothek Recht und Wirtschaft

Licher Str. 68, 35394 Gießen, Fax 99-21039

Leiter: Matthias Wolf, 2 99-21030

Auskunft Recht `aa 99-21033
Auskunft / Ausleihe Wirtschaft 2 99-22026

Öffnungszeiten Mo - Fr 8.30 - 21.00 Uhr
Sa 8.30 - 13.00 Uhr

Kasse Mo Do 8.30 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 14.15 Uhr

Dezentrale Fachbibliotheken
Fachbibliothek Geschichts- und Kulturwissenschaften
Leiter: Dr. Bernhard Friedmann, `ei; 99-12760

Fachbibliothek Germanistik
Leiterin: Dorette Ahlbrecht, 2 99-29181

Fachbibliothek Anglistik
Leiterin: Claudia Martin-Konle, m 99-14011

Fachbibliothek Romanistik und Slavistik
Leiterin: Dr. Ira Kasperowski, m 99-14002

Fachbibliothek Mathematik und Informatik
Leiterin: Mirjam Kloß-Mallmann, 2 99-32127

Fachbibliothek Physik
Leiterin: Christiane Pausch, 2 99-33020
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Fachbibliothek Ag rarwissenschaften, Ökotrophologie,
Umweltmanagement und Geographie
Leiterin: Annette Bück, 2 99-14010

Fachbibliothek Medizin
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, 999-14015/-34713

Fachbibliothek Veterinärmedizin
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, 2 99-14015/-34713

Weitere Informationen und Telefonnummern finden Sie auf der Homepage des
Bibliothekssystems: www.uni-giessen.de/ub/ unter „Unsere Bibliotheken” -
„Bibliotheksverzeichnis”

JOB GEFÄLLIG ?!
Wir bieten engagierten Studenten (m/w) die Möglichkeit,

im gewerblichen & kaufmännischen Bereich tätig zu werden.
Interesse???

Dann kommen Sie zu uns:
persoplan Gießen

Robert- Bosch- Str. 14; 35398 Gießen
Tel.: 0641/975 12 - 0

E-Mail: giessen@persoplan.de
Sprechzeiten: Di. —Do. 09:00 — 13:00 Uhr
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Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis

Zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis und zum Umgang mit wissenschaftlichem
Fehlverhalten hat die Universität die „Satzung der Justus-Liebig-Universität Gießen zur
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis vom in der Fassung vom 29. Mai 2002” erlassen,
die im Internet unter www.uni-giessen.delmug/5/00-10-1.htm, in den „Mitteilungen der Justus-
Liebig-Universität Gießen - MUG sowie im „Staatsanzeiger für das Land Hessen”
(StAnz. 33/19.08.2002, S. 3099) veröffentlicht worden ist.
Nach dieser Satzung sind durch den Senat - auf Vorschlag des Präsidenten - Ombudsleute
sowie eine „Ständige Kommission” zu wählen und durch den Präsidenten zu bestellen.

Ombudspersonen

Die Ombudsperson hat nach § 8 der „Satzung der Justus-Liebig-Universität zur Sicherung
guter wissenschaftlicher Praxis” u. a. die folgenden Aufgaben:
• Beratung der Mitglieder und Angehörigen der Justus-Liebig-Universität Gießen, die über

ein wissenschaftliches Fehlverhalten informieren wollen;
• Aufgreifen einschlägiger Hinweise;
• Prüfung, ob die Vorwürfe plausibel sind und ob die Möglichkeit besteht, sie

auszuräumen;
• Betreuung der mitbetroffenen und informierenden Personen nach Abschluß eines

förmlichen Untersuchungsverfahrens.
Dokumentation der Vorgänge unter Berücksichtigung des Persönlichkeitsschutzes von
informierenden und betroffenen Personen.

Ombudsmann
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche, Institut für Anatomie und Zellbiologie, Aulweg 123,
35392 Gießen, 2 99-47030/-47031, Fax 99-47039
Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10.00 -12.00 Uhr

Stellvertretender Ombudsmann
Prof. Dr. Helmut Berding, Auf der Heide 5, 35435 Wettenberg,

	

06406/73734
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Ständige Kommission

Die Ständige Kommission wird nach § 10 der Satzung auf Antrag der Ombudsperson tätig; sie
ist für die Untersuchung von Vorwürfen wissenschaftlichen Fehlverhaltens im
Vorprüfungsverfahren und im förmlichen Untersuchungsverfahren zuständig.

Mitglieder und stellvertretende Mitglieder

Prof. Dr. Walter Gropp, Professur für Strafrecht, Strafprozeßrecht und
Strafrechtsvergleichung, Licher Straße 76, 35394 Gießen, 2 99-21540/-21541,
Fax 99-21549, Walter.Gropp@recht.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Vertretung durch: Prof. Dr. Christoph Benicke, Professur für Bürgerliches Recht,
Internationales

	

Privatrecht

	

und

	

Rechtsvergleichung,

	

Licher

	

Straße

	

76,
35394 Gießen, 2 99-21300/-21301, 2 99-21309, Christoph.Benicke@recht.uni-giessen.de
.Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Prof. Dr. Handes Neumann, Institut für Sportwissenschaft, Kugelberg 62, 35394 Gießen,
°^fi 99-25230/-25231, Hannes.Neumann@sport.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Vertretung durch: Prof. Dr. Gabriele Klug, Institut für Mikrobiologie und Molekularbiologie,
Heinrich-Buffi-Ring

	

26

	

-

	

32,

	

35392

	

Gießen, 2

	

99-35542,
Gabriele.Klug@mikro.bio.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

99-41100/-41101,Prof.

	

Dr. Andreas Schulz,

	

Institut für Pathologie,

	

35392

	

Gießen,

	

12
Fax 99-41119, Andreas.Schulz@patho.med.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Vertretung durch: Prof. Dr. Dr. h.c. Hartwig Bostedt, 35392 Gießen, 2 99-38700/-38701,
Fax 99-38709, Hartwig.Bostedt@vetmed.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Dr. phil. Sigrid Ruby, WissAss, Professuren für Kunstgeschichte, Otto-Behaghel-Straße 10,
Haus G, 35394 Gießen, 2 99-28291, Sigrid Ruby@geschichte.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Vertretung durch: Dr. rer. nat. Marc Kreutzbruck, Institut für Angewandte Physik, Heinrich-
Buff-Ring 16, 35392 Gießen,

	

99-33452, Mg rp.v.Kreutzbruck@physik.uni-giessen.de _
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Gemeinsame Kommissionen

Gemeinsame Kommission Arbeitslehre

Bismarckstraße 37, 35390 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Schnieder, m 99-39304;
Stellvertreter; Prof. Dr. Gerd Schwarz, 2 99-33520

Gemeinsame Kommission Geisteswissenschaften

Otto-Behaghel-Straße 10, Haus C1, 35394 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Raimund
Borgmeier;

	

2

	

99-30030;

	

Stellvertreter:

	

Prof..

	

Dr.

	

Otfried

	

Ehrismann, 99-29034;
Geschäftsstelle: Akadem. Prüfungsamt Geisteswissenschaften, VA Ute Rittinger,

Gemeinsame Kommision für den Studiengang „Drama, Theater, Medien” '

99-24513

Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B, 35394 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Alexander Graf,
2 99-31181; Stellvertreter: Prof. Heiner Goebbels, 2 99-31230

Gemeinsame Kommission Naturwissenschaften

Senckenbergstraße 3 (Zeughaus), 35390 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Gottfried Wagner,
2 99-35140; Stellvertreter: Prof. Dr. Karl Forchhammer,

	

99-35545
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Beratungsmöglichkeiten für Studierende

1. Studienberatung
Die Studienberatung an der Justus-Liebig-Universität gliedert sich in die Studienfachberatung
innerhalb der Fachbereiche und in die Allgemeine Studienberatung des Büros für
Studienberatung. Studienfachberatung und Allgemeine Studienberatung stehen Schülerinnen
und Schülern, Studierenden und sonstigen Interessentinnen und Interessenten während der
jeweiligen Sprechstunden offen.

1.1 Studienfachberatung
In jedem Fachbereich/Fach der Universität gibt es Studienfachberaterinnen und -berater.
Diese beraten Sie bei

Fragen zu Aufbau und Struktur des Studienganges
Problemen bei der individuellen Planung und Gestaltung des Fachstudiums
Problemen bei Leistungsanforderungen und -nachweisen
Fragen der Anrechnung von Studienleistungen
allen weiteren fachlichen Fragen des Studienganges.

Die Namen, Sprechzeiten etc. der Studienfachberaterinnen und -berater finden Sie im Vor-
lesungsteil des Vorlesungsverzeichnisses oder in den Studienführern der einzelnen
Studiengänge oder im Netz unter http://www.uni-giessen.de/studium/studienangebot/a-teile/.

1.2 Allgemeine Studienberatung des Büros für Studienberatung (BfSt)
Das Büro für Studienberatung bietet fachübergreifend Informationen und Beratung für
Studieninteressierte und Studierende in Form von schriftlichem Informationsmaterial,
Beratungsgesprächen, Informationsveranstaltungen und den Informationsseiten im Internet
an.

Das Büro für Studienberatung informiert und berät:
- bei der STUDIENWAHL über Studienmöglichkeiten, -anforderungen und -inhalte und bei

Fragen und Schwierigkeiten, die sich im Zusammenhang mit der Entscheidung für ein
Studium ergeben können (auch Fachwechsel).
bei Fragen zur BEWERBUNG und ZULASSUNG: Bewerbungsverfahren, Zulassungs-
beschränkungen, ZVS-Verfahren, Überbrückungsmöglichkeiten von Wartezeiten etc.
beim STUDIENBEGINN (Studieneinführungswoche) und bei der Studienplanung.
bei individuellen Fragen und Schwierigkeiten im STUDIENVERLAUF: Orientierungs-
schwierigkelten, Unsicherheit im gewählten Fach, Zusatzqualifikationen, Studien-, Lern-,
Arbeits- und Prüfungs(vorbereitungs)problemen, Studienunterbrechung, Studienfach-
wechsel oder -abbruch, psychischen Problemen u.v.a.
Studierende in BESTIMMTEN LEBENSLAGEN (Studium mit Behinderung oder
chronischer Krankheit, Studieren mit Kind, psychische Probleme im Zusammenhang mit
dem Studium usw.).

- während der STUDIENAUSGANGSPHASE und beim Übergang in die Arbeitswelt.
Die Beratungsgespräche sind grundsätzlich vertraulich.

Sie erhalten im Büro für Studienberatung kostenlos schriftliches Informationsmaterial:
- STUDIENFÜHRER für alle Studiengänge an der JLU Gießen mit Studien- und

Prüfungsordnung.
INFORMATIONSSCHRIFTEN zu Bewerbungsverfahren, zum Studienbeginn, zur
Wohnungssuche, Sozialwegweiser etc.
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Unter www.uni-giessende/studium/ finden Sie das Internetangebot zum Thema "Studium an
der JLU Gießen".

Adresse: Ludwigstraße 28A, 35390 Gießen, ZSB@uni-giessen.de

Offene Sprechstunde: Mo, Fr 9.00 - 12.00 Uhr; Di, Do 15.00 - 17.00 Uhr

-. ohne Anmeldung erhalten Sie: schriftliches Informationsmaterial, Bewerbungsunter-
lagen, Kurzinformationen.

Beratungsgespräche: Für ausführlichere Gespräche bitte vorher Termin vereinbaren.

Telefonsprechstunde: Mo, Di, Do, Fr 13.00 - 15.00 Uhr, 2 0641/99-16223

- Kurzinformationen, Anfordern von Infomaterial, Vereinbaren von Beratungsterminen

Leitung: Prof. Dr. Hannes Neumann (FB 06)

Beraterinnen und Berater:
Beate Caputa-Wießner m 99-16222 Anja Staffler 2 99-16224
Ulrike Wittmann 2 99-16227 AkOR Dr. Gudrun Scholz 2 99-16225
Heike Siebert 2 99-16228

Sekretariat:
Brigitte Krieger ► 99-16226 Jennifer Scheld m 99-16221

1.3 Abteilung Internationale Studierende
In der Abteilung „Internationale Studierende” des Büros für Studienberatung erhalten Sie
Beratungen und Informationen zum Ausländer- und zum Auslandsstudium. Außerdem werden
hier studienintegrierende Veranstaltungen für ausländische Studierende sowie
Exkursionsprogramme organisiert.

Adresse: Gutenbergstraße 6, ab 10. Mai 2006 Bismarckstraße 16, 35390 Gießen,
international.students@uni-giessen.de

Leitung: Prof. Dr. Hannes Neumann (FB 06)

Beratung für ausländische Studierende und Studienbewerber:
Petra Schulz, M.A., m 99-12143, Fax: 99-12179,
Sprechstunden: Mo, Mi, Fr 10.00 -12.00 Uhr

Informationen zum Auslandsstudium und -praktikum, Sekretariat und allgem. Verwaltung:
Karin Hapelt, m 99-12142, Fax: 99-12179,
Sprechstunden: Mo 14.00 -15.00 Uhr, Mi 10.00 -12.00 Uhr

3. Psychotherapeutische Beratung

Psychosomatische Klinik, Ludwigstraße 76, ► 99-45631, Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung.

4. Beratung für behinderte Studierende: siehe Seite 40
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5. Allgemeine Sozialberatung des Studentenwerks - StudyB.

Die Sozialberatung steht allen Studierenden offen, die Hilfe, Unterstützung oder Informationen
rund um den Studienalltag benötigen. Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und anonym. Die
Sozialberaterinnen bieten Einzelgespräche an und vermitteln an zuständige Ansprech-
partner/innen in Ämter, Selbsthilfegruppen und Beratungsstellen. Insbesondere sind sie
Anlaufstelle für Studierende mit speziellem Beratungsbedarf wie Studienanfänger/innen,
Studierende mit Kind, ausländische Studierende, Studierende mit Behinderung oder
chronischer Krankheit usw.

Ulla Spannring/Gabriele Schäfer-Kühn, Studentenhaus (beim AStA),
Otto-Behaghel-Straße 25, Zimmer 19, 35394 Gießen,
m 0641/40008-161/-162 und m 99-14817,
soziale.dienste@studwerk.uni-giessen.de .

Sprechstunde täglich 12.00 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung.

	

-

6. Studentenwerk

Förderungsabteilung, Wohnheimabteilung sowie Mensen und Cafeterien vgl. Seite 46

Informationsmöglichkeiten für Studierende

1. Allgemeiner Studenten Ausschuß (AStA): siehe bei Studierendenschaft, Seite 44

2. Studentensekretariat:

Ludwigstraße 23, 35390 Gießen, 2. Obergeschoss, 2 0641/99-12151, Fax 99-12159
Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8.00 12.00 Uhr, Mi von 13.30 - 15.00 Uhr

Das Studentensekretariat erteilt Auskünfte über:
Bewerbungs- und sonstige Fristen; Hochschulzugangsberechtigungen; Bewerbung
Zulassung

	

-

	

Immatrikulation;

	

Studentische

	

Gebühren;

	

Doppelstudium
Doppelimmatrikulation; Zweithörerschaft - Zweitstudium - Gasthörer; Rückmeldung
Beurlaubung; Fachwechsel - Hochschulwechsel; Exmatrikulation.

Schalter 1
Schalter II
Schalter Ill
Schalter IV
Schalter V
Schalter Vl

	

Si - Z
Exmatrikulationen, Zweithörer,
Gasthörer
Zulassung von ausländischen
Studierenden, Gutenbergstraße 6

Leitung: Gerhard Spuck, m 99-12150

Stellvertretung: N.N., m 99-12152

Geschäftszimmer: Mechthild Polzer, 2 99-12151, Fax 99-12159

A - C

	

Jacqueline Battenfeld
D

	

Ha

	

Renate Lich
Hb Kr

	

Katarzyna Pogodzinska
Ks - Pf

	

Gerold Weber
Pg - Sh

	

Johanna Stark
Sibylle Wattenbach
Anna Möbus
Carmen Hormann
Jürgen Erdmann

Zia 99-12155
2 99-12156
2 99-12157
m 99-12158
2 99-12160
m' 99-12161
2 99-12153
2 99-12154
`m? 99-12165
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JUSTUS-LIEBIG-	
^I UNIVERSITÄT

\J GIESSEN

des Universitätsorchesters Giessen im SS 2006
Leitung: Universitätsmusikdirektor Stefan Ottersbach

Manfred Trojahn
«...mit durchscheinender

Melancholie»
Ein Brahms-Portrait für Orchester

Johannes Brahms
Sinfonie Nr. 1 in c-moll

Robert Schumann
Konzert für Violoncello
und Orchester in a-moll

Solistin: Tatjana Uhde

Konzert: Sonntag,16.Juli 2006, 20 Uhr
Kongresshalle Giessen

Hast Du Spaß am gemeinsamen Musizieren?
Dann bist Du bei uns genau richtig!
Proben: mittwochs von 19 bis 22 Uhr.
Vorspielgelegenheit: Mittwoch, 19.04.2006
18 Uhr in der Alten UB, Bismarckstraße 37.
Weitere Infos unter 06403 / 774 22 81
oder auf www.uni-giessen.de/orchester

UNIVERSITATS
ORCHESTER
GIESSEN



Angebote und Einrichtungen für behinderte
Studentinnen und Studenten an der

Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU)

An der JLU gibt es verschiedene Angebote für Studierende und Studienanfänger/innen mit
Behinderungen bzw. chronischen Erkrankungen. Diese Angebote können von allen
Betroffenen genutzt werden, ein Schwerbehindertenausweis ist nicht erforderlich!

1. Beratung und Information

a. Studienberatung für behinderte Studienanfänger und -anfängerinnen sowie
Studierende

Dipl.-Psych. Ulrike Wittmann, Büro für Studienberatung, Ludwigstraße 28 A,
35390 Gießen
Bitte melden Sie sich für ein Beratungsgespräch telefonisch (Mo, Di, Do, Fr 13.00 - 15.00 Uhr,
m 99-16223) an;, ulrike.wittmann@zil.uni-giessen.de

b. Allgemeine Sozialberatung des Studentenwerks - Study B.

Ulla Spannring/Gabriele Schäfer-Kühn, Studentenhaus (beim AStA), Otto-Behaghel -
Straße 25, Zimmer 19, 35394 Gießen, m 0641/40008-161/-162 und 2 99-14817;
soziale.dienste@studwerk.uni-giessen.de

Sprechstunde täglich 12.00 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung

-Study B. ist eine Anlaufstelle für alle Studierenden, die sich mit ihren unterschiedlichen
Anliegen telefonisch und/oder persönlich beraten lassen wollen.

2. Technische Hilfen und Arbeitsräume

a. Arbeitsraum für Seil-/Hörbehinderte mit Computerausstattung in der
Universitätsbibliothek

Otto-Behaghel-Straße 8, Philosophikum 1
Ausstattung: ein Computerarbeitsplatz für Blinde und Sehbehinderte mit Braillezeile,
Großbildschirm (20 Zoll), Sprächausgabe und Vergrößerungssoftware. Der Computer ist mit
dem Internet verbunden, so dass alle verfügbaren Bibliotheksanwendungen, u. a.
Datenbanken und elektronische Zeitschriften, genutzt werden können.
Dieser Raum ist zum ruhigen Arbeiten mit und ohne Vorleser bzw. Studienhelfer vorgesehen.
Den Schlüssel erhalten Sie an der Theke des Freihandbereichs, 1. Stock rechts.

Information und Beratung

	

Susanne Ramsbrock, 99-14018
Hilfe bei Recherchen in Datenbanken

	

Rhea Grimm, m 99-14066

b. Computerkurse
Die Universität bietet Computerkurse speziell für blinde und sehbehinderte Studierende in
kleinen Gruppen an. Auskunft erteilt Gerd Sens, Hochschulrechenzentrum,
2 99-13048.
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3. Personelle Hilfen

Personelle Hilfen können nur in beschränktem Maße und ausschließlich studienbezogen
geleistet werden. Das Angebot der Universität ersetzt keinesfalls Studienhelfer,
Vorlesedienste in größerem Umfang, Haushaltshilfen etc.

a. Zivildienstleistende
Das Studentenwerk beschäftigt Zivildienstleistende, die speziell für die Belange behinderter
Studierender tätig sind. (Vorlesen; Auflesen von Texten; Besorgen von Literatur, die z. B. für
Rollstuhlfahrer/innen oder Blinde/Sehbehinderte nicht zugänglich ist;
Hilfestellung in den Mensen; Unterstützung in Vorlesungen und Seminaren für
Hörbehinderte; Begleitung auch bei Exkursionen oder mehrtägigen Seminaren etc.).
Bitte vereinbaren Sie auf jeden Fall rechtzeitig Termine.
Auskunft

	

erteilt:

	

Studentenwerk,

	

Otto-Behaghel-Straße

	

23,

	

Frau

	

Lippmann,
W 0641/40008-111.

b. Hilfskräfte in der Universitätsbibliothek
Die Universitätsbibliothek beschäftigt zeitweise studentische Hilfskräfte, die speziell in
der Universitätsbibliothek behinderten Studierenden beim Recherchieren und Vorlesen
der Literatur behilflich sind. Termine bitte vorher vereinbaren.
Kontakt: Anette Müller, Universitätsbibliothek, Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 8,
999-14013.

Bahnhafstraße 90 (am Bahnhof

	

ihr Fach ges chä fei r
35390 Gießen

	

0\ ct•

	

Drucke, Kopien

Telefon: 0641 1 1 30 46 aas

	

und Bindungen aller Art

Telefax: QG4117 8773

	

Textildruck, Tassen usw.
Diplomarbeiten

eMail: shirt.copy@planet interkomle

	

Büromaterial uvrn
Öffnungszelten: Montag bis Freitag: 8:00 bis 19:00 Uhr - Samstag: 9:00 bis 14:00 Uhr
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Agentur für Arbeit

Nordanlage 60, 35390 Gießen, www.arbeitsagentur.de

Angebot für Studenten/-innen und Absolventen/-innen

Hochschulteam der Agentur für Arbeit

• Veranstaltungen zum Arbeitsmarkt - Vorträge, Podien, Börsen, Firmenkontakte
• Seminare und Workshops rund um das Thema „Bewerbung”
• Individuelle, terminierte Beratung (z. B. Studiengestaltung in Bezug auf berufliche Ziele,

Übergang Studium - Arbeitswelt, Karriereplanung, Studienfachwechsel, Studienabbruch)
• Arbeitsvermittlung für Absolventen und Absolventinnen

Semesterprogramme gibt es in der Agentur für Arbeit, dem Büro für Studienberatung,
an zentralen Stellen der Universität.

Im Internet unter http://www.uni-giessen.de/studium/arbeitswelt/hochschulteamprogramm

Berater:'

	

Werner Arnold, Christa Harwerth, Gunter Ratz
Vermittler:

	

Herrmann Görz, Bernd Wellmann

Kontakt:

	

'Et 0641/9393-518/-301/-382
e-mail:

	

giessen.hochschulteam@arbeitsagentur.de

Die Jobvermittlung

Wenden Sie sich an den Empfang des Kundenzentrums der Agentur für Arbeit Gießen im
Erdgeschoss.

Das Berufsinformationszentrum

Informationen über Berufe und Arbeit - Internetcenter und Präsenzbibliothek

Die Öffnungszeiten der Agentur für Arbeit Gießen:

Montag 8.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 14.00 Uhr
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Hochschulpfarrer

Evangelische Studentinnen- und Studentengemeinde
Martin-Bucer-Haus, Henselstraße 7, 35390 Gießen
m 0641/76757, Fax: 0641/132812
info@esg-giessen.de ; www.esg-giessen.de

Hochschulpfarrer: Dr. Wolfgang Achtner, m 0641/76757, privat: m 0641/9483844
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Dr. Holger Böcke!, m 0641/76757, privat: 2' 02772/582726
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sozialarbeiterin:

	

Doris Kreuzkamp, 2 0641/76757
Sprechzeiten: Mo 11.00 - 13.00 Uhr,

Mi 15.30 - 17.00 Uhr und n. Vereinb. im ESG-Haus

Sekretariat:

	

Evelyn Fischer, V 0641/76757
Sprechzeiten: Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr in der ESG

Die Evangelische Studentinnen- und Studentengemeinde (ESG) veröffentlicht ein eigenes
Semesterprogramm. Hinweise auf Veranstaltungen auch im Schaukasten der alten und
neuen Mensa und im Martin-Bucer-Haus der ESG.

Katholische Hochschulgemeinde
Wilhelmstraße 28, 35392 Gießen
`m 0641/78031, Fax 0641 /78033
info@khg-giessen.de ; www.khg-giessen.de

Hochschulpfarrer: David J. Rühl,

	

0641/78031, pfr.ruehl@khg-giessen.de
Sprechzeiten (im Semester): Mi 17.00 - 18.30 Uhr, KHG, Wilhelmstraße 28

Pastoralreferentin: Juliane Reus, M.A., 2 0641/99-27232, tentorat@theologie.uni-giessen.de

Geistliches Mentorat für Lehramtsstudierende der Theologie
Institut für Katholische Theologie, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus H, Raum 216,
Sprechzeiten (im Semester): Di 11.00 - 12.00 Uhr u.n.V.

Pastoralreferent: Christian Jeuck,

	

0641/78031, pr.jeuck@khg-giessen.de
Sprechzeiten (im Semester): Mo 14.00 - 16.00 Uhr, KHG, Wilhelmstraße 28

Sekretariat:

	

Barbara Trebisz,

	

0641/78031
Sprechzeiten:

	

Mo - Do 9.00 - 16.00 Uhr und
Fr 9.00 - 14.00 Uhr

Termine und Veranstaltungen siehe Semesterprogramm sowie die Aushänge in der KHG,
neuen Mensa, am Otto-Eger-Heim.
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Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universität
Gießen

Präsidium
Eva Janzen, Frederic Blaeschke, Sibylle Hartzheim

Ältestenrat
Christian Kramer, Thomas Schmitt, Jan Haut, Mario Schaus-Janzen, Wiebke Reich, Christian
Rickes, Christine Laber, Kadiriye Güven, Jan Knall, N.N.

Allgemeiner Studentlnnenausschuß - AStA-
Jürgen-Dietz-Haus, Otto Behaghel-Straße 25, Haus D, 35394 Gießen, m 0641/99-14800 und

99-14794, Fax: 0641/47113 sowie buero@asta-giessen.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag

	

11.00 bis 14.00 Uhr
Freitag

	

11.00 bis 13.00 Uhr
Verwaltung: Irene Einoff, U . 99-14794, Miriam Osiander, .99-14800
Buchhaltung: Eva Janzen,. W 99-14790

AStA Referate:
Finanzen: Eric Baumann,.

	

99-14790, Hochschulpolitik: Kai Dietzel, Umut Sönmez,
Ole Snoeijer. °aa 99-14793, Wohnen & Soziales: N. N., Demokratie und Grundrechte:
Björn Wortmann,

	

99-14791, Kultur: Teja Nolting, Arno Hesse U 99-14803, Öffentlichkeit
und

	

Kommunikation:

	

Katharina

	

Winter,

	

Thomas

	

Krauskopf,
m 99-14803, Antifaschismus: antifaschismus-referat@asta-giessen.de , Ökologie und
Verkehr: Steffen Theiß, Sarah Sanchez Miguel,. 2 . 99-14791; Studiengebühren und FH
Kooperation: Immanuel Fick, ► •99-14791
Autonome Referate:
Autonome Fachschaftenkonferenz: Alexander Marks, Semy Sbaa, U . 99-14802,
Autonomes Frauen- und Lesbenreferat: Sonja Guber, Heike Schoch, Christiane Will,
m 99-14801 Schwulenreferat: Axel Wiese, -m 99-14798, Ausländische
Studierendenvertretung (ASV): Mohammed Abdo, Edin Muharemovic, Fuad Shalabi, N.N.,
m 99-14795

Sprechzeiten siehe unter: http:Ilwww.asta-giessen.de
Unser Service

1.) Rechtsberatung (kostenlos): Montag (Miet-, Allgemeinrecht), Mittwoch (Miet-,
Allgemeinrecht), Donnerstag (Verwaltungsrecht), Freitag (Sozial-, Allgemeinrecht),
Raum 17, Studentenhaus, Otto-Behaghel-Straße 25, Haus D,
Vorlesungszeit 11.00 - 13.00 Uhr, vorlesungsfreie Zeit 12.00 - 13.00 Uhr
(keine telefonische Beratung!)

2.) BaföG-Beratung (kostenlos): Vorlesungszeit Di und Do 11.00 - 13.00 Uhr,
vorlesungsfreie Zeit Di und Do 12.00 - 13.00 Uhr

3.) Erstattung des Semestertickets (Voraussetzungen hierzu siehe Aushänge und
Homepage des AStA)

4.) Internationale Studentinnen-Ausweise, Zimmer-/Wohnungsvermittlung, etc.
5.) Informationen und Broschüren
6.) Bühnenverleih
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Referat für feministische Theorie und Praxis: Philosophikum 1, Gartenhaus
(über Ausgang G zu erreichen) im 1. Obergeschoss,

	

99-14801

Frauenraum: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus C, Raum 114. Der Raum
kann von Frauengruppen genutzt werden.

Fachschaften

FS 01 Rechtswissenschaft, Licher Straße 76 2 99-21010
FS 02 Wirtschaftswissenschaften, Licher Straße 62 2 99-22015
FS 03 Gesellschaftswissenschaften, Karl-Glöckner-Straße 21 E 2 99-23010
FS 03 Erziehungswissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 B 2 99-24010
FS 03 Kunstpädagogik, Karl-Glöckner-Straße 21 H t 99-25060
FS 03 , Musikwissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 D 2' 99-26117
FS 04 Theologie, Karl-Glöckner-Straße 21 H 2 99-27010
FS 04 Geschichtswissenschaften, Otto-Behaghel-Straße 10 2 99-28010
FS 05 Germanistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B1 2 99-29010
FS 05 Anglistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B ► 99-30010
FS 05 Romanistik, Slavistik, Theaterwissenschaft,

Karl-Glöckner-Straße 21 G m 99-31010
FS 06 Psychologie, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F2 m 99-26020
FS 06 Sportwissenschaft, Kugelberg 58 272. 99-25290
FS 07 Mathematik und Physik, Heinrich-Buff-Ring 14

Postkasten: Heinrich-Buff-Ring 16

	

• 2 99-33015
FS 07 Geographie, Neues Schloß, Senckenbergstraße 3 1e 99-36235
FS 08 Chemie, Heinrich-Buff-Ring 58, Institutsgebäude Zi.253 m 99-34018
FS 08 Biologie, Heinrich-Buff-Ring 38, Georg Büchner Haus m 99-35280
FS 09 Agrar-, Ernährungs- und Haushaltswiss., Bismarckstraße 37 2 99-39025
FS 10 Veterinärmedizin, Frankfurter Straße 120 2 99-38010

FB 10, Cafeteria, Frankfurter Straße118 2 99-38011
FS 11 Humanmedizin, Gaffkystraße 9 2 99-40330

Fax 99-46309
FS 11 Zahnmedizin, Schlangenzahl 14 ä 99-46222
Notfall Lee(h)ramt Interessenvertretung Lehramtsstudiengänge an der JLU,

Karl-Glöckner-Straße 21/C, Mittwoch 13.00 = 14.00 Uhr `

	

99-16005

Sprechzeiten der Fachschaften bitte unter den jeweiligen Telefon-Nummern erfragen. Die
Fachbereiche führen Studienberatungen für die Studiengänge ihrer Fachbereiche durch. Bitte
nähere Angaben dem Veranstaltungsteil der entsprechenden Fachbereiche entnehmen.
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Studentenwerk Gießen
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Otto-Behaghel-Straße 23-27, 35394 Gießen, Postfach 11 11 29, 35356 Gießen,
Fax 0641/40008-109, www.uni-giessen.de/studentenwerk

Das Studentenwerk Gießen ist für die wirtschaftliche, soziale und gesundheitliche Betreuung
der Studierenden der Justus-Liebig-Universität Gießen, der Fachhochschule Gießen-
Friedberg, der Fachhochschule Fulda sowie im BAföG-Bereich der Theologischen
Hochschule Fulda zuständig.

Organe des Studentenwerkes
Vorstand
Der Präsident der JLU Gießen (vertreten durch den Kanzler) als Vorsitzender; 1 Professor der
JLU Gießen; 2 Studenten der JLU Gießen; 2 Bedienstete des Studentenwerkes Gießen; der
Präsident der Fachhochschule Fulda; 1 Student der Fachhochschule Gießen-Friedberg.

Geschäftsführer des Studentenwerks Gießen

Einrichtungen des Studentenwerkes

1.

	

Geschäftsleitung und Verwaltung
Otto-Behaghel-Straße 23, 2 0641/40008-102

Montag - Donnerstag 9.00 -15.00 Uhr
Freitag 9.00 - 14.30 Uhr

II.

	

Mensen und Cafeterien (M & C)
Verwaltung, Otto-Behaghel-Straße 27, m 0641/40008-201

Öffnungszeiten während der Vorlesungszeit

1. Mensa Otto-Behaghel-Straße 27
Mittagessen

	

Montag - Freitag 11.30 - 14.00 Uhr
Samstag 11.45 - 14.00 Uhr

2. Snack Point Otto-Behaghel-Straße 27
Montag - Donnerstag 8.30 - 15.00 Uhr
Freitag 8.30 - 14.30 Uhr

3. Pastaria Mensa-Pic Otto-Behaghel-Straße 27
Mittagessen

	

Montag - Donnerstag 11.15

	

14.30 Uhr
Freitag 11.15 - 14.00 Uhr

Eisverkauf

	

Montag - Donnerstag 11.15 - 15.00 Uhr
Freitag 11.15 - 14.30 Uhr

4. Mensa Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16
Mittagessen Montag - Donnerstag 11.30 - 14.30 Uhr

Freitag 11.30 - 14.00 Uhr
Abendessen Montag - Freitag (im Semester) 18.00 - 19.30 Uhr
Cafe-Point Montag - Freitag 8.30 - 15.00 Uhr

5. Cafeteria Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus A
Montag - Donnerstag 8.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr

6. Cafe am Kunstweg, Karl-Glöckner-Straße 21
Montag - Donnerstag 8.30 - 15.00 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen 11.30 - 14.00 Uhr
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7. Cafe JuWi, Licher Straße 68
Montag - Donnerstag 8.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen 11.30 - 14.00 Uhr

8. study affairs - Studentenrestaurant, Musik und mehr ...
Eichendorffring 111

	

Dienstag - Freitag 18.00 - 23.30 Uhr
Speisenausgabe 18.00 - 22.00 Uhr
Kleine Karte 22.00 - 22.30 Uhr
Sonntagsbrunch 11.00 - 14.00 Uhr

9.
im Sommer Biergarten

Cafeteria Rechenzentrum, Heinrich-Buff-Ring 44
Montag - Donnerstag 8.30 - 14.45 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen Mo-Do 11.30 - 13.30 Uhr
Mittagessen Fr 11.30 - 13.00 Uhr

10. Cafeteria im IFZ, Heinrich-Buff-Ring 26 - 32
Automatenangebot
Mittagessen Montag - Freitag 12.00 - 14.00 Uhr

11.

	

Mensa, Wiesenstraße 14 (Fachhochschule)
11.00 - 14.00 UhrMittagessen

	

Montag - Freitag
Cafeteria

	

Montag

	

Donnerstag 7.30 - 17.30 Uhr-
Freitag 7.30 - 14.00 Uhr
Samstag zu Fußballspielen 15.15 - 17.45 Uhr

12.

	

Mensa Friedberg, Wilhelm-Leuschner-Straße 13
11.15 - 14.00 UhrMittagessen

	

Montag - Freitag
Cafeteria

	

Montag - Donnerstag 7.30 - 15.30 Uhr
Freitag 7.30 - 15.00 Uhr

13.

	

Mensa Fulda, Marquardstraße 35
11.00 - 14.00 Uhr ,Mittagessen

	

Montag - Freitag
Cafeteria

	

Montag, Dienstag, Donnerstag 7.30 - 18.15 Uhr
Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr

Während der Semesterferien gelten z. T. geänderte Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die
Aushänge.

III. Förderungsabteilung, Otto-Behaghel-Straße 23 / Erdgeschoss
1. Bundesausbildungsförderungsgesetz

	

(BAföG)
2. Aufstiegsfortbildungsgesetz

	

(AFBG)
Wir sind für Sie da:

	

Montag - Donnerstag
Freitag

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amts für Ausbildungsförderung erreichen Sie unter
folgenden Rufnummern:

Jäger, Bernd U 0641/40008-422
Zentrale 2 0641/40008-0 Koch, Helmut m 0641/40008-444
Bätzel, Diez-Christian 2 0641 /40008-432 Koster, Pamela m 0641/40008-436
Bäumt, Erich m 0641/40008-411 Kuczera, Annemarie m 0641/40008-431
Ebert, Gerald 0641/40008-434 Fohl, Silke 2 0641 /40008-402
Fischer, Hans 2 0641/40008-424 Rödel, Sibylle 2 0641/40008-421
Hahn, Alfred m 0641/40008-412 Rück-Brune, Ellen 2 0641/40008-441
Heller, Christiane 0641/40008-443 Thiel, Wolfgang m 0641/40008-442
Hofmann, Winfried a^ 0641/40008-423 Zebisch, Bettina V 0641/40008-445

9.00 - 15.00 Uhr
9.00 - 14.30 Uhr
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Meister-BAföG
Kraft, Bianca 2 0641/40008-433
Rücker, Thomas 2 0641/40008-452

IV. Soziale Dienste, Allgemeine Sozialberatung StudyB., Versicherungsdienst, Darlehen,
Gesetzliche Unfallversicherung für Hochschulunfälle, Servicepaket,
WOhnheimTUtorenPROgramm (WoTuPro), Netzwerk "Studieren mit Kind", Initiative
"Gastfamilien" und "Job Aktiv", Workshops und Vorträge, International Student Identity
Card (ISIC) und Deutsch-Französischer-Sozialausweis.
Studentenhaus Otto-Behaghel-Straße 25, Raum 19, m 0641/40008-161/ -162 oder
`m' 0641/99-14817, soziale.dienste@studwerk.uni-giessen.de , www.wotupro.de

Wir sind für Sie da: Montag - Donnerstag 9.00 - 15.00 Uhr
Freitag 9.00 - 14.30 Uhr

Allgemeine Sozialberatung Montag - Freitag 12.00 - 14.30 Uhr
(und nach tel. Vereinbarung)

V. Facility Management/Wohnheimverwaltung:
Otto-Behaghel-Straße 23, Erdgeschoss, ►̂ 0641/40008-301 bis 305
E-Mail: FM-Tech@studwerk.uni-giessen.de

Wir sind für Sie da:

	

Montag - Donnerstag

	

9.00 - 15.00 Uhr
Freitag

	

9.00 -.14.30 Uhr

VI. Studentenwohnheime des Studentenwerkes Gießen
Antragsformulare für die Aufnahme in die Wohnheime erhalten Sie in der
Wohnheimabteilung oder über die Homepage , des Studentenwerks
www.uni-giessen.de/studentenwerk . Auf der Homepage sind zudem detaillierte Infos zu
den einzelnen Wohnheimen hinterlegt.

1. Studentenwohnanlage Eichendorffring 97-115(749 Plätze)
2. Studentenwohnanlage Unterhof 51-69 (745 Plätze)
3. Studentenwohnanlage Grünberger Str. 190/196/198 (427 Plätze)
4. Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16 (65 Plätze)
5. Landgraf-Ludwig-Haus, Friedrichstraße 37 (102 Plätze)
6. Ludwigstraße 12 (19 Plätze)
7. Gaffkystraße 9 (54 Plätze)
8. Leihgesterner Weg 140 (32 Plätze)
9. Wohnheim Friedberg, Steinkaute 4 (216 Plätze)

10. Wohnheim Fulda, Wiesenmühlenstr. 3/5 (124 Plätze)

Servicetelefon für Mieter der Wohnheime 2 0641/40008-333
Rufbereitschaft für technischen Notdienst in Wohnheimen außerhalb der regulären
Sprechzeiten m 0641/40008-555

VII. Internationale Studentenausweise
a) Deutsch-Französischer Sozialausweis

Der Ausweis berechtigt zur Nutzung der französischen Studentenwerkseinrichtungen
(Mensen, Wohnheime) sowie zur Erlangung von Studentenermäßigungen in den
dortigen Hochschulstädten.

b) Internationaler Studentenausweis ISIC
Erhältlich bei: Abt]. Soziale Dienste, Otto-Behaghel-Straße 25, Raum 18

Montag - Freitag

	

09.00 - 15.00 Uhr
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mathemat-kum

Das erste mathematische Mitmachmuseum der Welt
öffnet eine neue Tür zur Mathematik

Mehr als 100 interaktive Exponate auf über 1000 qm

"Mathematik kann Spaß machen. Das habe ich hier erfahren."
Bundespräsident Johannes Rau am 19.1 1.2002

bei der Eröffnung des Mathematikums

Offnungszeiten:
Das Mathematikum ist jeden Tag geöffnet.
Montag - Freitag

	

9.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag

	

bis 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 bis 18.00 Uhr
Monatlich "Mathematik auf dem Sofa", der Talk mit
Prof. A. Beuteispacher

Eintrittspreise:
Erwachsene

	

6,00 €
ermäßigt

	

4,00 €
Familien

	

12,00 €

Liebigstraße 8 - 35390 Gießen - 0641/9697970
info@mathematikum.de - www.mathematikum.de



Allgemeiner Hochschulsport
Ort: Universitäts-Sportzentrum: Kugelberg 58, 35394 Gießen
Internet: http://www.uni-giessen.de/ahs/...

	

e-mail: admin@ahs.uni-giessende
Sekretariat: Sprechstunden: Mo, Mi, Fr 10.00 - 12.00 Uhr, m 99 - 25321, Fax 99 -25329
Im Sommersemester 2006 werden die folgenden Sportarten und Ferienkurse angeboten. Das
ausführlich kommentierte Sportprogrammheft ist zu Beginn des Sommersemesters und wäh-

SPORTANGEBOT:
Aerobic * Kämpfende u. sprechen- Segeln *
Aikido * de Stöcke * Seniorenschwimmen
Aquajogging * Karate Do * Seniorentraining
Aquafitness * Kendo * Skigymnastik/Bodyfit
Badminton * Kickboxen * Squash *
Baseball/ Softball * Kinderschwimmen Stressbekämpfung/
Basketball Klettern * Prüfungsangst *
Beachvolleyball Konditionstraining Tae-Bo *
Billard Krafttraining * Tae Kwon Do *
Bridge Krafttraining für Frauen * Tanzen, gesell.
Capoeira do Brasil * KungFu Tanzen, sportl. *
Dozentenfussball LaCrosse * Tanz Contact-Improvistion
Drachenfliegen * Leichtathletik TaoConzepts *
Fechten * Mountainbike Tauchsport *
Feldenkrais * Nordic-Walking * Tennis *
Fußball Damen Quigong Tischtennis
Fußball HSL/Doz Radtouren Trampolin *
Fußball Unimannschaft Rehabilitation * Triathlon
Gerätturnen * Reiten * Unterwasser-Hockey
Gleitschirmfliegen * Rettungsschwimmen Unterwasser-Rugby
Golf * Rock"n' Roll Volleyball
Hallenhandball Rückengymnastik * Volleyball Wettkampf
Hallenhockey Rudern * Beachvolleyball
HipHop —Streetjam * Rugby Wandern
Judo * Sauna * Wassersport *
Ju-Jutsu * Schach Windsurfen *

Schwimmen Yoga (Workshop)
Die mit * gekennzeichneten Sportarten sind gebührenpflichtig I

WORKSHOPSan Wochenenden: Aikido - Drachenfliegen / Gleitschirmfliegen - Hip-
Hop - Kendo - Street Dance - Radwandern — Reitkurse - Salsa/Merengue - Segeln -
Stepptanz - Street-Jam - Wandern - WasserskilWakeboard - Windsurfen (St. Peter
Ording/Nordsee), Termin: siehe Sportprogramm - Yoga

GESUNDHEITSSPORT
Aerobic - Aquajogging - Autogenes Training - Bauch-Beine-Po - Bodystyling - Body-
workout - Fitness ab 40 J. - Feldenkrais - Kickboxen/Aerobic - Konditionstraining -
Krafttraining - Radwandern - Rehabilitationssport - Rückenschule - Seniorenschwim-
men - Seniorentraining - SkigymnastiklBodyfit - Sportabzeichen - Steppaerobic -
Stressbekämpfung/Prüfungsangst - Tae-Bo - Wandern

(die Kurse sind teilweise gebührenpflichtig)

rend des Semesters im Sportzentrum Kugelberg erhältlich.
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SPORT - DIES(Tag des Sports) Mittwoch, 24. Mai 2006 (vor Christi Himmelfahrt)

FERIENKURSE
Das Ferienprogramm für die vorlesungsfreie Zeit entnehmen Sie bitte unserem ausführlichen
Sportprogrammheft. Aktuelle Informationen finden Sie auch im monatlich erscheinenden
UNI-FORUM, in den Tageszeitungen und im INTERNET.

Bergwandern (Themenschwerpunkt: Alpendurchquerung Nord-Südteilstrecke), durchaus an-
strengende Tour von Hütte zu Hütte in herrlicher Bergwelt. Teilnehmer: ca. 10 Personen;
Dauer: 7 / 14 Tage; Termin: Anfang September 2006 (Roland Franz)

Steilküstenwandern Cinque Terre/ Italien „Eine Woche für die Sinne !”
Wandern auf einer der schönsten Wanderstrecken im Mittelmeerraum an der ligurischen Küste
(„Italiens Geheimtip,,) und auf unbekannten Pfaden in mediterranen Landschaften
von A (Auge) - Z (Zunge); Genuß pur und sehr gesellig! Jeder Tag ein Erlebnis! Tages-
etappen zwischen Portofino und La Spezia; exzellente ligurische Küche! Hotel ca. 2 min. vom
Strand! Täglich Bademöglichkeit!
Teilnehmer: max. 14; Dauer: 7 ' Tage; Termine: Definitiv 02.09.- 09.09. 2006 (Roland Metsch)
und vorauss. 01.10. - 09.10. 2006, Dauer: 8 Tage (Roland Metsch)

Wandern ab 40 J. Das Wanderziel stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest (vorauss.
Südtirol/Italien; Dauer: 7 Tage; Termin: letzte Augustwoche 2006 (Waltraud Meusel)

Mountainbike - Kurse in der Rhön; Termin: September 2006 (jeweils 10 Tage) Teilnehmer:
max. 10/Kurs; Kontakt: Thomas Günther, Drahteselteam Gersfeld/Rhön; m 06654/7595 oder 215

Paragliding/ Drachenfliegen; Kontakt: Andreas Schubert, Flugcenter/-schule Wasserkuppe

Segeln/ Jollensegeln/ Hochseesegeln/ Segelfreizeiten; Kontakt: Segelschule „Kompass”
(m 06403/2858) und im Hochschulsportbüro

Neu ! Wassersportkurse am Edersee in Zusammenarbeit mit der Universität Marburq
Wassersportwoche für Eltern und Kinder: Ende Juli 2006
Segel-Intensiv-Kurse: Juni 2006 (nähere Infos siehe Sportprogramm)
Freies Segeln am Edersee: An Samstagen (Termine siehe www-Seite des Zentrums für

Hoch-Schulsport der Universität Marburg

Tennisunterricht; Ort: Universitäts 2Sportzentrum; Termin: siehe Sportprogramm;
nach Absprache Spielmöglichkeit in 4-er Gruppen, Kosten: ca. € 65,--/Person

Wakeboard/Wasserski, Heüchelheimer See, Termine siehe Sportprogramm
Windsurf-Wochenendkurse: St. Peter-Ording/Surfakademie (Fronleichnam) u.andere

Surf- und Ferienkurs Nr. 1, Caorle/Adria/Italien,
Für Einsteiger und Fortgeschrittene, Termin: Anfang September 2006 (Gerd Purnhagen)

Surf- und Ferienkurs Nr. 2, Torbole Gardasee/Italien für Studierende/Bedienstete
Termin: Ende Juli 2006. Weitere Kursangebote: siehe Sportprogramm zu Beginn des
Semesters ! (Gerd Purnhagen)

Die sehr ausführlichen Kursbeschreibungen entnehmen Sie bitte dem Sommersportpro-
gramm und der Beilage in der Aprilausgabe des UNI-FORUMs. Aktualisierte Kurs-
Informationen sind auch über das Internet (http://www.uni-giessen.de/ahs/...) erhältlich.
Zu jedem Kurs geben wir Ihnen gerne Auskunft, zu allen Kursen finden - im Sportprogramm
ausgewiesene und terminierte - Vorbesprechungen statt.
HINWEIS: Bezüglich der Entrichtung eines Semesterentgelts informieren Sie sich bitte
im Internet zu Beginn des Semesters. Beachten Sie auch bitte die geänderten
Öffnungszeiten der Sportstätten !
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LEHRVERANSTALTUNGEN

Für Hörer aller Fachbereiche

Deutsch als Fremdsprache

Texte aus den Wissenschaften

	

Peter

	

Mo; Do, 8.30 - 10.00 20.04.2006
4-st.

Satzverbindungen und ihre nominalen Entsprechungen

	

Peter

	

Mo, Do, 10.15 - 11.45 20.04.2006
4-st.

Nachschrift und schriftliche Bearbeitung von Texten

	

Peter

	

Mo, Do, 11.50 - 12.35 20.04.2006
2-st.

Übungen zu wissenschaftssprachlich relevanten

	

Peter

	

Di, Fr, 8.30 - 10.00

	

21.04.2006
grammatischen Strukturen

	

4-st.

Übungen zum Hörverständnis und zur schriftlichen Wiedergabe Peter

	

Di 10.15 - 12.30

	

21.04.2006
der gehörten Texte und zur Textprdduktion

	

Fr 10.15 - 11.45
5-st.

Übungen zum Vortrag von Kurzreferaten

	

Peter

	

Fr 11.50 - 12.35

	

21.04.2006
1-st.

Sprachpraktische Übungen sowie Übungen zum Lese- und

	

Peter / N.N.

	

Di, 14.15 - 15.45

	

25.04.2006
Hörverstehen am PC (für Grund- und Mittelstufe)

	

2-st.

Sprachpraktische Übungen sowie Übungen zum Lese- und

	

Peter / N.N.

	

Mo, 14.15 - 15.45

	

24.04.2006
Hörverstehen am PC (für Fortgeschrittene)

	

2-st.

Einführung in die deutsche Sprache der Wissenschaften für

	

Peter / N.N.

	

Di, Do, 18.15-19.45 25.04.2006
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Programmen (ERASMUS,
TEMPUS, ... u.ä.) in Gruppen verschiedenen Niveaus (Die
Termine werden bei der Immatrikulation bekannt gegeben.) Die .
Teilnahme am Einstufungstest (19.04.) ist obligatorisch:

Einstufungstest für Sprachkurse für Programmstudierende

	

Peter / N.N.

	

13.00 - 14.00

	

19.04.2006
Anmeldung zum Einstufungstest unter:

	

Hauptgebäude,
www.uni-giessen.de/auslandsamt/dkurse

	

Ludwigstraße 23,
oder im Akademischen Auslandsamt, Raum 011a

	

2. OG (großer bio-
logischer Hörsaal)

DSH - Prüfungsvorbereitung (Die Termine werden im

	

Peter/

	

jeweils eine Woche
Zulassungsbescheid zur Prüfung mitgeteiltl)

	

N.N.

	

vor den Prüfungen

Ort der Kurse: Akademisches Auslandsamt, der Justus-Liebig-Universität Gießen, Bereich Deutsch als Fremdsprache,
Gutenbergslraße 6, 35390 Gießen (Sofern nichts anderes angegeben ist. ).
Sprechstunde: Mi 11.00 - 12.30 (und nach Vereinbarung); Akademisches Auslandsamt: Raum 011 a

Weitere Angebote:
- Internationaler Ferienkurs des Akademischen Auslandsamts (Anfänger - Fortgeschrittene)

2 0641-99-12146 ; ferienkurs-aaa@admin.uni-giessende
- Lernzentrum Fremdsprachen

Philosophikum II., Haus A, Raum 033
^m 0641-99-16113 ; Referat.Fremdsprachen@zil.uni-giessende

- Deutschkurse und Tutorien des FB 05
Informationen erteilt Gordon Collier; `d 0641-99-30092
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Rechtswissenschaft
Kürzelerklärung zu FB 01: siehe Seite 69

WF,WP VI ab 4. Medizinstrafrecht, 2st. Rothärmel
F,SWV6 WP 6/W20/SWV6(Jura)

WPF, Koll ab 5. Europäische Integration als rechtlicher Lehrende des
SWV 4, Prozess (Jean-Monnet-Modul), 2st. Fachbereichs
WF WP 6 / W 20 /'SWV 4 (Jura)

AfK Privatrecht!! N.N.

AfK Öffentliches Recht II N.N.

Di 16.00 - 18.00,
HS 021

Mi 16.00 18.00,
s.b.A.

Mo 18.00 - 20.00,
HS 4

Do 16.00 - 18.00, HS 4

Institut für Schulpädagogik und Didaktik der Sozialwissenschaften
Kürzelerklärung zu FB 03: siehe Seite 86

Didaktik der Sozialwissenschaften

Methoden- und Medientraining

Hinweis: Wegen der Umstellung des Studiums auf modularisierte Studiengänge werden die Methoden- und
Medientrainings in der bisherigen Form nur noch im WiSe 2005/06 und SoSe 2006 angeboten

Gesprächs- und Diskussionsformen in der Gessner

	

Sa 10.00 - 17.00,
politischen Bildung BlockV 01.07.

	

n. Vereinb., BlockV

Präsentieren und Moderieren mit

	

Maier

	

Fr 12.00 - 19.00,
Techniken der Moderationsmethode

	

s. Ank., BlockV
BlockV 07.07.

Präsentieren mit PowerPoint

	

Maier

	

Fr 12.00 - 19.00,
BlockV 05.05.

	

s. Ank., BlockV

Schüler drehen einen Film. Einen Film

	

Maier

	

Fr 12.00 - 19.00,
drehen, schneiden und als DVD brennen

	

s. Ank., BlockV
BlockV 12.05.

Institut für Politikwissenschaft
Kürzelerklärung zu FB 03: siehe Seite 86

Fachwissenschaft: Für einige Veranstaltungen besteht Anmeldepflicht!
Näheres finden Sie in den Kommentierungen oder unterwwvy.uni-giessen.de/fb03/politik

Sowi D/ MAI L2,L5:WF

	

Wahlen und Wahlrecht im politischen

	

Freiling, Ludwig

	

Mo 18.00 - 20.00,
Sozkl L3:UF Sozk, WPV,

	

System der BRD

	

E 106
GS, P Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si
HaF, WvV, GS, P Si

Institut für Soziologie
Kürzelerklärung zu FB 03: siehe Seite 86

Grundwissenschaft

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ "Ehrenamt und Bürgergesellschaft" - Rompel Mo 10.00 - 12.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF aktuelle Debatten um freiwilliges s. Ank.
Sozk, PV, GS,
P Si
Sowi D/ MA/ L1 / L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozkl HaF, WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Engagement
[zu Modul BA/MA: M10; M111

L1/ HaF, WvV, HS, Si
L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si

L1/ L2/ L3/ L5, WPV,
HS, Si
HaF, WvV, HS, Si

L1/ L2/ L3/ L5, WPV,
HS, Si
HaF, WvV, HS, Si

L1/ L2/ L3/ L5, WPV,
HS, Si
HaF, WvV, HS, Si
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Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ AIDS und Public Health: Ursachen, Folgen Rompel Mo 12.00 - 14.00,
L5/ L2,L5:WF Sozkl L3:UF und Bewältigungsmechanismen von HIV/ s. Ank.
Sozk/ HaF, PV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk/ HaF, WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi 0/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/

AIDS in außereuropäischen
Gesellschaften
[zu Modul BA/MA: M10; M11]

Kultursoziologie der Gegenwart: Langenohl Di 10.00 - 12.00,
L5/ NF, SE/ HaF/ SenPr, Theorien, Methoden, Fallstudien s. Ank.
WPV, GS, P Si

Fachwissenschaft

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/

[zu Modul BA/MA: M4; MB

	

GW Sozl]

"Ehrenamt und Bürgergesellschaft" - Rompel Mo 10.00 - 12.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF aktuelle Debatten um freiwilliges s. Ank.
Sozk, PV, GS,
P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk/ HaF, WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/

Engagement
[zu Modul BA/MA: M10; M11]

AIDS und Public Health: Ursachen, Folgen Rompel Mo 12.00 -14.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF und Bewältigungsmechanismen von HIV/ s. Ank.
Sozk/ HaF, PV0GS, P Si AIDS in außereuropäischen
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ • Gesellschaften
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF [zu Modul BA/MA: M10; M11]
Sozkl HaF, WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Kultursoziologie der Gegenwart:

	

Langenohl

	

Di 10.00 - 12.00,
L5/ NF, SE/ HaF/ SenPr,

	

Theorien, Methoden, Fallstudien

	

s. Ank.
WPV, GS, P Si

	

[zu Modul BA/MA: M4; M8 // GW Sozl]

Institut für Musikwissenschaft/Musikpädagogik
Kürzelerklärung zu FB 03: siehe Seite 86

Musikpädagogik

Musikpraxis: Sonstige Veranstaltungen

MA:Muw, WPV, GS,

	

Camerata

	

Ottersbach

	

Mi 17.00 - 19.00,
KU:Ch,O

	

AUB1
MA:Mupäd/ L1/ L21 L5/
KiMu/ HaF, WvV, GS,
KU:Ch,O
MA:Muw, WPV, HS,
KU:Ch,O
MA:Mupädl L1/ L2/ L5/
KiMu/ HaF, WvV, HS,
KU:Ch,0

MA:Mupäd, WPV0GS,

	

Universitätsorchester

	

Ottersbach

	

Mi 19.00 -22;00,
KU:Ch,O

	

AUB1
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5/ KiMu/ HaF, WvV,
GS, KU:Ch,0
MA:Mupäd, WPV, HS,
KU:Ch,O
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5/ KiMu/ HaF, WvV,
HS, KU:Ch,O
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Geschichte
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 121

Prom, WPV, HS, 0 Si OberseminarlKoll. zum Graduiertenkolleg Lenger, Carl, Mo 18.00 - 20.00,
MA, kW, HS, 0 Si Transnationale Medienereignisse von der Reichardt C 113
L1-L5, VW, HS, 0 Si

L1-L5, WPV, GS/HS, VI

Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart
genaue Termine erfolgen nach gesonderter
Ankündigung

Geschichte der Arbeiterbewegung in Europa Kroll Do 14.00 - 16.00, A 5
MA, WPV, GS/HS, VI
Prom, WPV, HS, VI

MA, WPV, GS/HS, VI

im 19. und 20. Jahrhundert

Wirtschafts- und Sozialgeschichte Lenger Do 10.00 -12.00, A 3
Deutschlands im 20. Jahrhundert Beginn: 27.04.2006

L1-L5, WPV, GS/HS, VI Bildung und Wissenschaft im Nagel Fr 10.00 - 12.00, A 3
Prom, WPV, HS, VI
MA, WPV, HS, VI

HaF, VW, GS/HS, VI

Nationalsozialismus

Europa im 12. Jahrhundert Rösener Di 10.00 - 12.00, A 3

Prom, WPV, GS/HS, VI Die Auflösung der Kolonialreiche im Speitkamp Fr 10.00 - 12.00, A 5
L1-L5, WPV, GS/HS, VI
MA, WV, GS/HS, VI

Prom, WV, GS, Spr Kurs

20. Jahrhundert

Sprachkurs "Französisch für Historiker" Bitsch Mi 18.00 - 19.30,
MA, kW, GS, Spr Kurs C 27
L1-L5, VVV, GS, Spr Kurs

Klassische Philologie
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 121

MA, WPV, GS/HS, VI Griechische Geschichtsschreibung v. Möllendorff Do 14.00 - 16.00, F 5
L3, WPV, GS/HS, VI

L3, WPV, GS/HS, VI Einführung in die römische Literatur Egelhaaf- Mo 16.00 - 18.00, F 5
MA, WPV, GS/HS, VI Gaiser

Orientalistik
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 121

MA:SE Ar, PV, GS, VI Pluralismus und Toleranz im Islam. Hartmann, Do 16.00 - 18.00, A 5
MA:NF Is, PV, GS/HS, VI
An Fre D:NF Ar, PV, GS/HS, VI
MA:HF Is, PV, GSIHS, VI
MA:SE T, PV, GS/HS, VI
DaF D, DaF MA:NF , DaF L3,
PV, GSIHS, VI

MA:NF Is, PV, GS, Ü

Konstanten. Entwicklungen. Regressionen.

Arabisch II

Hartmann

Kirchner Mo 10.00 - 12.00,
DaF D, DaF MA:NF , DaF L3, G 26
PV, GS, Ü
MA:HF Is, PV, GS, Ü
MA:SE Ar, PV, GS, Ü
An Fre D:NF Ar, PV, GS, Ü

MA:NF Is, PV, GS, Ü Arabische Internetmedien: Blogs, Di 12.00 - 14.00, F 7
DaF D, DaF MA:NF , DaF L3,
PV, GS/HS, Ü
An Fre D:NF Ar, PV, GSIHS, Ü
MA:HF Is, PV, GS/HS, Ü
MA:SE Ar, PV, GS/HS, Ü

MA:NF Is, PV, GS, Ü

Podcast & Co.

Übungen zu Arabisch II Wassouf Di 12.00 - 14.00, F 6
DaF D, DaF MA:NF , DaF L3,
PV,GS,ü
MA:SE Ar, PV, GS, Ü.
An Fre D:NF Ar, PV, GS, Ü
MA:HF Is, PV, GS, Ü
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MA:NF Is, PV, GS, Ü Konversation für Anfänger (Arabisch) Wassouf Fr 12.00 - 14.00, C 3
DaF D, DaF MA:NF , DaF L3,
PV, GS, Ü
MA:SE Ar, PV, GS, Ü
An Fre D:NF Ar, PV, GS,
MA:HF Is, PV, GS, Ü

MA:NF Is, PV, GS, Ü Sprachpraktische Übungen Arabisch Wassouf Mo 12.00 - 14.00,
DaF D, DaF MA:NF, DaF L3, C 30
PV,GS,Ü.
MA:HF Is, PV, GS, Ü
An Fre D:NF Ar, PV, GS, Ü
MA:SE Ar, WV, GS, Ü

MA:NF Is, PV, GS, Ü Medienarabisch Wassouf Mi 8.00 - 10.00, C 26
MA:HF Is, PV; GS/HS, Ü
An Fre D:NF Ar, PV, GS/HS, Ü

MA:NF Is, PV, GS, Ü Konversation für Fortgeschrittene (Arabisch) Wassouf Do 12.00 - 14.00, F 7
MA:NF Is, PV, GS, Ü
An Fre D:NF Ar, PV, HS, Ü
MA:HF Is, PV, HS, Ü

MA:HF Is, PV, GS, Ü Persisch 1 Sarkohi Di 12.00 =14.00,
C 26

MA:HF Is, PV, GS, Ü Leichte persische Lektüre Sarkohi Di14.00-16.00,
C 26

MA:HF Is, PV, HS, Ü Persische Lektüre für Fortgeschrittene Sarkohi Di 16.00 - 18.00,
C 26

MA:HF, NF T, PV, GS/HS, VI

HaF, WPV, GS, Ü

	

..
Das Türkische und sein Umfeld

Übung zur türkischen Grammatik

Kirchner

Rolffs Mo 12.00 - 14.00, E 4

HaF, WPV, GS, Ü , Türkische Grammatik II Rolffs Mi 10.00 - 12.00, F 6

HaF, WPV, GS/HS, Ü Türkische Konversation II Rolffs Mo 16.00 - 18.00, E 4

Philosophie
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 121
siehe auch Veranstaltungen zu Zentrum für Philosophie, Seite 317

HaF, WPV, GS/HS, VI Eine Einführung in die Ethik Gosepath Mi 12.00 - 14.00, A 5
L3, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
Prom, WPV, GS/HS, VI

HaF, WPV, GS/HS, VI Philosophie in Spätantike, Vorscholastik, Meinhardt Mi 18.00 - 19.30, A 3
L3, WPV, GS/HS, VI
MA, WPV, GS/HS, VI
Prom, WPV, GS/HS, VI

L1-L5, WPV, GS/HS, VI

Frühscholastik (ca. 350-1150 n. Chr.)

Fr 12.15 - 13.45,Das römisch-ostfränkisch-deutsche Reich und Rüther
die Neue Christenheit (V) C 210 Phil 1

Fr 12.15 - 13.45, A3

Prom, WPV, GS/HS, Si Politische Philosophie der Gegenwart Celikates Do 10.00 - 12.00,
MA, WPV, GS/HS, Si C 214
L3, WPV, GS/HS, Si
HaF, WPV, GS/HS, Si

Prom, WPV, GS/HS, Si Geschichte und Aktualität der Religionskritik Celikates n.b. -, s. Ank.
MA, WPV, GS/HS, Si
L3, WPV, GS/HS, Si
HaF, WPV, GS/HS, Si

HaF, WPV, GS/HS, Si

zusammen mit Dr. Rahel Jaeggi und Dr. Martin
Saar, Univ. Frankfurt. Abwechselnd in Gießen
und Frankfurt, siehe Aushang

Armut, Menschenrechte und Globale Gosepath Do 12.00 - 14.00,
Prom, WPV, GS/HS, Si Gerechtigkeit C 214
L3, WPV, GS/HS, Si
MA, WPV, GS/HS, Si
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Prom, WPV, GS/HS, Si Antike Skepsis Hedrich Mo 18.00 - 20.00, C 3
MA, WPV, GS/HS, Si
L3, WPV, GS/HS, Si
HaF, WPV, GS/HS, Si

Prom, WvV , GS/HS, Si Diskussionsseminar zur Vorlesung Meinhardt Mi 19.30 - 20.15,
MA, WvV GS/HS, Si "Philosophie in Spätantike..." C214
L3, WvV , GS/HS, Si
HaF, WvV , GS/HS, Si

HaF, WPV, GS/HS, Si "Kantianische" Ethik im Frühmittelalter. Peter Meinhardt Fr 8.30 - 10.00, C 3
L3, WPV, GS/HS, Si
MA, WPV, GS/HS, Si
Prom, WPV, GS/HS, Si

MA, WPV, GS/HS, Si

Abaelard: Scito teipsum - Erkenne dich selbst

Cicero, Gespräche in Tuskulum Suchla Do 12.00 - 16.00, B 9
Prom, WPV, GS/HS, Si
L3, WPV, GS/HS, Si
HaF, WPV, GS/HS, Si

HaF, WPV, GS/HS, Ü

14-tägig

Einführung ins Turkmenische Sahatova Mo 14.00 - 16.00, F 7

Theologie
Kürzelerklärung zu FB 04: siehe Seite 121

L3, PV, GS, Spr Kurs Bibelgriechisch IV
Ab 4. Semester, Studiengang Ethik

Bauer Di 8.15 - 9.45, H 210

MA, WV, GS/HS, Spr Kurs
L1-L5, WV, GS/HS; Spr Kurs

Einführung in das Biblische Hebräisch 11
(Fortsetzung von 1)

Leineweber Do 8.15 - 9.45, H 210

L1-L5, PV, GS, VI Einführung in das Alte Testament Eisen Di 14.15 - 15.45,
MA, PV, GS, VI A 109

MA, WPV, HS, VI Reden von und mit Gott - Bausteine einer Witte Mi 10.15 -11.45,
L1-L5, WPV, HS, VI Theologie des Alten Testaments H 210

MA, WPV, GS/HS, Si Körperkonzepte und Menschenbilder im Alten Schmidt Di 12.15 - 13.45,
L1-L5, WPV, GS/HS, Si Testament H 210

MA, WPV, HS, Si Engel, Teufel und Dämonen in der Bibel von Nordheim Do, 16.15 -17.45,
L1-L5, WPV, HS, Si H 210

MA, WV, GS/HS, Si Die Gleichnisse Jesu Eisen Do 12.15 - 13.45,
L1-L5, WV, GS/HS, Si H 215

MA, WPV, HS, VI Die Geschichte des Papsttums Lexutt Di10.15-11.45,
L1-L5, WPV, HS, VI H 205

Beginn: 25.04.2006

MA, WPV, HS, Si Die Kirchen des Ostens - ein Blick über den Metz Do 14; 15 -15.45,
L1-L5, WPV, HS, Si westkirchlichen Tellerrand H215

MA, PV, GS, VI Einführung in die Ethik Gräb-Schmidt Mo 10.15 -11.45,
L1-L5, PV, GS, VI H 205

MA, WPV, GS/HS, VI
L1-L5, WPV, GS/HS, VI

Das Problem der Willensfreiheit aus
theologischer Sicht

Achtner Do 8.15 - 9.45, H 209

MA, WPV, HS, Si S. Kierkegaard, Furcht und Zittern, Erbauliche Gräb-Schmidt Do 16.15 - 17.45,
L1-L5, WPV, HS, Si Reden H 205

MA, WPV, HS, VI Die Theologie Paul Tillichs und ihre Kurz Mi 12.15-13.45,
L1-L5, WPV, HS, VI Bedeutung für die Religionspädagogik

Ab 3. Semester, Hörer aller FB
H 205

L1-L5, WV, GS, Ü Übung zum Grundmodul Religionspädagogik Hauch Fr 14.15 -15.45,
Ab 2. Semester, Studiengang Ethik H 215

L1-L5, WPV, HS, H Si Der Pentateuchs Theuer Mo 12.15 - 13.45,
Ab 3. Semester' H 215

L1-L5, PV, GS, P Si Methoden und Grundfragen Bauer Mo 16.15 - 17.45,
neutestamentlicher Exegese
B2, B3 - ab 1. Semester, Studiengang Ethik

H 118

L1-L5, WPV, HS, Si Frühjüdische und frühchristliche Apokalyptik Bauer Di 16.15 -17.45,
Ab 2. Semester, Studiengang Ethik H 210
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L1-L5, PV, GS, VI Einleitung in die alte Kirchengeschichte Prostmeier Di 14.15 - 15.45,
B2 - ab 1. Semester H 215

Beginn: 25.04.2006

L1-L5, PV, GS, VI: Sacrum Imperium. Die Kirche und das Heilige Grulich Mi 14.15 - 15.45,
Römische Reich deutscher Nation. H 215

L1-L5,.WPV, GS/HS, H Si

62 - ab 1. Semester, Studiengang Ethik

Das pilgernde Gottesvolk. Geschichte und Grulich Mi 16.15 - 17.45,
Bedeutung der christlichen Wallfahrt. H 215

MA, WPV, GS, Ü

Ab 2. Semester, Studiengang Ethik

Bernhard Weltes Zugang zur Religion und zum Hauser Mi 10.15 - 11.45,
L1-L5, WPV, GS, Ü christlichen Glauben H 215

MA, PV, GS, P Si

B7 - ab 1. Semester, Studiengang Ethik

Orientierung in der systematischen Theologie Hauser Do 10.15 - 11.45,
L1-L5, PV, GS, P Si B6, B4 - ab 1. Semester, Studiengang Ethik H 215

L1-L5, WPV, GS/HS, H Si Bild, Symbol, Sakrament. Die Rolle der Nordhofen Mo 12.00 - 14.00,
Zeichen und ihrer Theorie innerhalb der H 210

MA, WPV, GS/HS, -1 Si

christlichen Tradition.
Ab 3. Semester
Kompaktseminar. Termine werden beim ersten
Treffen am 24.4. vereinbart.

Was ist christliche Moral? Gniosdorsch Do 14.15 -15.45,.
L1-L5, WPV, GS/HS, H Si Fundamentaltheologische und philosophische H 210

MA, WPV, HS, Si

Anfragen.
Ab 2. Semester, Studiengang Ethik.

Konsumismus Hauser Do 8.15 - 9.45, H 215
L1-L5, WPV, HS, Si

L1-L5, PV, GS, P

Ab 3. Semester, Studiengang Ethik

Didaktische Modelle der RU Bäumer Mi 8.15 - 9.45, H 205

L1-L5, PV, HS, VI

B5, B7 - ab 2. Semester, Studiengang Ethik

Religionspädagogische Psychologie Bäumer Mi 10.15 - 11.45,
Ab 3. Semester, Studiengang Ethik H 205

L1-L5, PV, HS, Ü Methoden des RU Bäumer Do 8.15 - 9.45, H 205
L1-L5, WPV, HS, Ü

L1-L5, PV, HS, Si

Ab 3. Semester, Studiengang Ethik

Subjektorientierte Didaktik des RU Bäumer Do 10.15 - 11.45,
L1-L5, WPV, HS, Si Ab 3. Semester, Studiengang Ethik H 205

Germanistik
Kürzelerklärung zu FB 05: siehe Seite 142

HaF, WPV, GS/HS, H Si Bewegung; Sprache, ich - und was das alles
mit Kindern und Poesie zu tun hat

Vahle Mo 10.00 - 12.00, B 9

HaF, WV , GS/HS, Spr Kurs Niederländisch II Schapendonk Di 12.00 - 14.00,
B 106

Alle S„WV , GS/HS, Spr Kurs Schwedisch II Karts-Fiedler Mo 14.00 - 16.00,
HaF, WV , GS/HS, Spr Kurs B 24

Anglistik
Kürzelerklärung zu FB 05: siehe Seite 142

HaF, WV , GS/HS, Spr Kurs

	

Englisch für Hörer aller Fachbereiche

Romanistik
Kürzelerklärung zu FB 05: siehe Seite 142

HaF, WV , GS/HS, Spr Kurs

	

Spanisch für Anfänger

HaF, WV , GS/HS, Spr Kurs

	

Spanisch für Fortgeschrittene

Rück

	

Mi 16.00 - 18.00,
B 410

de la Vega

	

' Fr 14.00 -16.00,
s. Aushang d. Inst.

Lacayo Garcia Mi 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
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Slavistik
Kürzelerklärung zu FB 05: siehe Seite 142

HaF, Wv , GS/HS, Spr Kurs

	

Russisch für Hörer aller Fachbereiche 1

	

Sergejeva

	

Mo 16.00 -18.00,
s. Aushang d. Inst.

HaF, WV GS/HS, Spr Kurs

	

Russisch für Hörer aller Fachbereiche II

	

Sergejeva

	

Mo 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.

Sportwissenschaft
Kürzelerklärung zu FB 06: siehe Seite 180

L2, WPV, HS, Si

	

Sport, Medien und Kommunikation

	

Schwier

	

Di 10.00 - 12.00, UR
L3, WPV, HS, Si
MA, WPV, HS, Si

L1, WvV, GS/HS, Ü

	

Wanderführerlehrgang

	

Künzell

	

n.b. -, extern,
L1:VF , WvV, GS/HS, Ü

	

Kompaktveranstaltung 06.-13.08.2006

	

Hirschegg
L2,3,5, WvV, GS/HS, Ü
MA, WvV, GS/HS, Ü

Mathematik- Informatik Grundveranstaltungen
Kürzelerklärung zu FB 07: siehe Seite 197

Vorlesung Einführung in die Optimierung Buhmann Mo 16 — 18, MZVG 9

Übung Übungen dazu Buhmann,
Ruppenthal

Mo 18 -19, MZVG 9

Vorlesung Einführung in die Diskrete Mathematik N.N. Do 16 -18, MZVG11

Übung Übungen dazu N.N., N.N. Do 18—19, MZVG11

Vorlesung Dokumentation und Datenbanken / Einführung Ostermann
in Datenbanksysteme

Do 14-16, MZVG 8

Übung Übungen dazu Ostermann Do 16-17, 101

Blockveranstaltung Projektarbeit zur Softwareentwicklung Weitershagen Mi 14-18, MZVG 8

Vorlesung / Übung Biostatistik und Bioinformatik Köhler Mo 8-12, MZVG 224

Vorlesung / Übung Angewandte Statistik und Umweltinformatik N.N. Fr 8-12, MZVG.224

Vorlesung / Übung Geoinformatik Köhler,
Schachtel

Do 8-12, IFZ B 302

Vorlesung

	

, Prgrammierkurs Java /
Fortgeschrittene WEB-Programmierung

Stach Fr 10-12, MZVG 9

Übung Übungen dazu Stach Mi 12-14 PCDi

Physik - Informatik-Grundveranstaltungen
Kürzelerklärung zu FB 07: siehe Seite 197

Angewandte Physik

Vorlesung

	

Mikrocontrollertechnik mit der 8051-Familie

	

Göddenhenrich n.b., P 239
Vorbesprechung: 19.04.2006, 15.30, P 239

Veranstaltungen des Hochschulrechenzentrums - Seite 327
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Biologie
Kürzelerklärung zu FB 08: siehe Seite 219

Allgemeine Biologie

HaF, WvV, GS/HS, Koll Botanisches Kolloquium Hochschul- Di 18.00 - 20.00,

Ökologie

Bio D:FR ÖK, WPV, HS, VI

h. besonderer Ankündigung

Bioinformatik (ÖKVL202)

lehrer der
Botanischen
Institute

Wilke

ABR11

Di 18.15 -20.00,
Bio D, WvV, HS, VI n. Vereinb.,
Bio D:FR BC, WvV, HS, VI MZVG R 224
L3:UF Bio, WvV, HS, VI
HaF, WvV, HS, VI

Bio D, WvV, HS, Spez Ü Übungen in Bioinformatik (ÖKSP206) Wilke, Do 18.15 - 20.00, VB,
Bio D:FR BC, WvV, HS, Spez Ü Verteilung: 18.04.2006, 9.15 Uhr, Mitarbeiter MZVG R 224
Bio D:FR ÖK, WvV, HS, Spez Ü AZ R 204
L3:UF Bio, WvV, HS, Spez Ü
HaF, WvV, HS, Spez Ü

Medizin

Anatomie

Vorlesung

Arbeitsgruppe „Hörforschung”

Die Strukturen und Funktionen des Gehirns

	

Duncker
des Menschen für seine sozialen, sprachlichen
und kulturellen Fähigkeiten
2 st. (mit Demonstrationen an anatomischen
Präparaten)

Do. 17 Uhr ct.
kleiner Hörsaal des
Instituts für Anatomie
und Zellbiologie,
Aulweg 123,
35392 Gießen
Beginn; 20.04.06

„Umweltplage Lärm—Verstehen, Bewerten,

	

Fleischer
Bekämpfen”
1 st.

Mi. 14.15-15.00 Uhr
Seminarraum
Hauptgebäude der
Universität,
Ludwigstraße 23,
35390 Gießen

Seminar

Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft

Veranstaltungsorte und -zeit:
Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus .../Raum ..., Semesterbeginn: 18.04.2006

Informationsveranstaltung: Die Hoch- Mo 18.00

Vorlesung

Philosophie im SS 2006

Eine Einführung in die Ethik

schullehrer
und Lehr-
beauftragten

Gosepath

Hörsaal 5

Mi 12.00 - 14.00,

Vorlesung Grundfragen der Naturphilosophie Kanitscheider

'2 st, Hörsaal 5

bi 12.00 -14.00, 2 st.

Vorlesung Soziobiologie (= Biophilosophie III) Reichard

Hörsaal 3

Di 10.00 -12.00, 2 st.

Vorlesung Philosophie in Spätantike, Vorscholastik, Meinhardt

Hörsaal 5

Mi 18.00 - 19.30,
Frühscholastik
(ca. 350-1150 n. Chr.)

2 st., Hörsaal 3
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Seminar Politische Philosophie der Gegenwart Celikates

Seminar Geschichte und Aktualität der Religionskritik Celikates/
Jaeggi/Saar

Seminar Armut, Menschenrechte und Globale Gosepath
Gerechtigkeit

Seminar Antike Skepsis Hedrich

Seminar Diskussionsseminar zur Vorlesung: Kanitscheider
Grundfragen der Naturphilosophie

Seminar Diskussionsseminar zur Vorlesung: Meinhardt
Philosophie in Spätantike, Vorscholastik,
Frühscholastik

Seminar „Kantianische” Ethik im Frühmittelalter. Peter Meinhardt
Abaelard: Scito teipsum – Erkenne dich selbst

Seminar Sören Kierkegaard : Die Krankheit zum Tode Probst

Seminar Fr. Schiller: Vom Pathetischen und Erhabenen Probst

Seminar Was sind und wärum gelten Naturgesetze? Röhl

Seminar Cicero, Gespräche in Tuskulum Suchla

Seminar Was heißt es, ein (musikalisches) Kunstwerk zu Vogel
verstehen?

Seminar Begleitseminar zur Vorlesung: Reichard
Soziobiologie

Vorträge des Zentrums für Philosophie Die Hoch-
und Grundlagen der Wissenschaft schullehrer

und Lehr-
beauftragten

Do 10.00 - 12.00,
2 st., C 214

siehe Aushang

Do 12.00 - 14.00,
2 st., C 214

Mo 18.00 - 20.00,
2 st., C 3

Di 13.45 - 14.30, 1 st.
C 210

Mi 19.30 - 20.15,
1 st., Hörsaal 3

Fr 8.30 - 10.00, 2 st.
C3

Mo 12.00 - 14.00,
2 st., Hörsaal 3

Mi 16.00 - 18.00,
2 st., Hörsaal 3

Mo 14.00 - 16.00,
2st.,C214

Do 12.00 -16.00, 4 st.
14-tägig, B 9

Mo 16.00 -18.00,
2 st., C 214

Di 12.00 - 14.00
C 214

siehe Aushang
und Internet unter
http://wvvw.uni-
giessen.de/phi losophie/

Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat IV Fremdsprachen

Sprachkurse zur Vorbereitunq von Auslandssemestern:

Sprachkurse für Studierende, die im Rahmen ihres Studiums die Teilnahme an einem EU-Austauschprogramm planen.
In den Einstufungstests zu den praxisorientierten Fremdsprachenkursen erwerben Sie den für die Bewerbung um ein
Auslandsstipendium erforderlichen Fremdsprachennachweis.

Anmeldemodalitäten /Teilnahmebedingungen:

Alle unten aufgeführten Kurse sind kostenlos.

1.

	

Für Kurse ohne Einstufungstest: Einschreibung (von Mo 27.03.06 bis Di 18.04.06) nur online im Internet oder
an den PCs der Lernwerkstatt unter: http://www.uni-giessen.de/zil/ref4/anmeldung.htm

2. Für Kurse der Stufen Il, III und IV mit obligatorischem Einstufungstest der Sprachen Französisch,
Italienisch und Spanisch: Für die Sprachen Italienisch und Französisch kann der Einstufungstest zwischen dem
01.03. und dem 13.04.06 in der Multimedia Lernwerkstatt (Phil II Haus A Raum 33) am PC bearbeitet werden. Für
Spanisch wird ein neuer Test implementiert. Diesen können Sie zwischen dem 03.04.06 und 13.04.06 in der
Multimedia Lernwerkstatt ablegen. Die Voranmeldung für den Einstufungstest ist online im Internet oder an den
PCs der Lernwerkstatt unter: http://www.uni-giessen.de/zil/ref4/anmeldung.htm vom 20.02.06 bis zum 12.04.06
möglich.
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Da das Sprachkursprogramm noch eventuellen Raum- und Zeitänderungen unterliegt, bitten wir Sie, ab Mitte bis Ende März
2006 das endqültige Kursproqramm unseren Aushängen (Philosophikum II, Haus A, Raum 033-038), Flyern und vor allem
unserer Homepage (www.uni-giessen.de/zil/ref4 - bitte links "Kursprogramm" anklicken) zu entnehmen.

Kurs (Anmeldemodalität) Lehrkraft Zeit Ort

Dänisch II Sandleben Mi 18.00-19.30 Phil II B 116

English III Farrell Mi 12.00-14.00 Phil II B 109

English IV Farrell Mi 14.00-16.00 Phil II B 109

Finnisch 1 Lehtisaari Mi 16.15-17.45 Phil 1 B 31

Finnisch II Lehtisaari Mi 18.15-19.45 Phil 1 B 31

Französisch 1, Dittbrenner Di 16.00-18.00 Phil II E 201 B

Französisch 1 Dittbrenner Mi 16.00-18.00 Phil 11 B 101

Französisch II Meissner Di 14.00-16.00 Phil II B 101

Französisch il Dittbrenner Di 18.00-19: 30 Phil 11 E 201 B

Französisch III Meissner Di 16.00-18.00 Phil II B 101

Französisch IV Schneider Di 15.00-16.30 Phil II E 02

Italienisch 1 Schneider Mi 15.00-16.30 Phil II B 209

Italienisch 1 Vigano Mo 14.30-16.00 Phil II E 02

Italienisch 11 Schneider Mi 16.30-18.00 Phil II B 209

Italienisch III Schneider Di 16.30-18.00 Phil II E 02

Italienisch IV Vigano Mo 16.15-17.45 Phil 11 E 02

Polnisch II Sobieroj Di 18.00-19.30 Phil 1 B 31

Portugiesisch 1 Deubler Mi 14.00-16.00 Phil 1 B 31

Portugiesisch II Deubler Di 16.00-18.00 Phil 1 B 31

Spanisch 1 Diaz Mo 14.00-16.00 Phil II E 201 B

Spanisch 1 Fernändez Mo 18.00-20.00 Phil 1 C 30

Spanisch 1 Yarnoz Di 16.00-18.00 Phil II B 209

Spanisch 1 Yarnoz Di 18.00-20.00 Phil 11 B 209

Spanisch 11 Sanjuan Di 18.00-20.00 Phil II B 101

Spanisch II Diaz Mo 16.00-18.00 Phil II E 201 B

Spanisch III Diaz Di 14.00-16.00 Phil 11 B 109

Spanisch IV Diaz Di 16.00-18.00 Phil II B 109

Tschechisch 1 Pesek Mi 16.00-17.30 Phil 1 D 209

Tschechisch II Pesek Mi 17.30-19.00 Phil I D 209

Ungarisch 1 Karl Di 18.30-20.00 Phil 1 B 24

Ungarisch II Karl Di 17.00-18.30 Phil 1 B 24

Die Kursstufen bauen aufeinander auf: 1:
II:
III:
IV:

Anfänger/innen
Aufbaukurs
Fortgeschrittene
Konversationskurs

Bei Fragen zum Sprachkursprogramm wenden Sie sich an das Koordinationsbüro, unter
0641/99-16111, Philosophikum II, Haus A, Raum 038 oder per E-Mail an: Referat.Fremdsprachen@zil.uni-giessen.de .

Studentenwerk

Da das Kursprogramm noch, Zeitänderungen unterliegt, bitten wir Sie, ab Mitte bis Ende April das endqültige Kursprogramm
unter der Telefonnummer 0641/40008-162 (Abt. Soiiale Dienste) zu erfragen oder unseren Aushängen, Flyern oder der
Homepage (http://www.wotupro.de) zu entnehmen.

Keine Angst vor Prüfungsangst

	

N.N.

	

Freitag und

	

Otto-Behaghel-
Samstag

	

Str. 25, Haus D
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Veranstaltungen der Internationalen Graduiertenkollegs

1.

	

Complex Systems of Hadrons and Nuclei
European Graduate School Copenhagen-Giessen-Helsinki-Jyväskylä-Torino
Weitere Informationen finden Sie unter http://pcweb.physik.uni-giessen.de/eurograd/

Lectures:

Graduate Course 1 Theoretical Hadron Cassing Di 10.00 -13.00, 3 st.
Physics P 511
Phy D, WV, V, Grako, ab 6. Sem.

Genesis of Elements in Stars and in the Geissel/ 1 st., n. b.
Lab. Scheidenberger n. Vereinb.
Phy D, WV, HS, V, Grako, ab 7. Sem.

Introduction to Quantum Field Theory Thoma, M. 2 st., n.b.
Phy D, WPV, HS, Si, Grako, ab 5. Sem. P 437

Colloquia and Seminars:

Modern Problems of Quantum Field Leupold/Mosel 2 st., n. b.
Theory
Phy D, WP, HS, S, Grako, ab 7. Sem.

European Graduate School Colloquium Cassing/Düren/ Do 17.00 -19.00, 2 st.
Phy D, WV, K, Grako, ab 6. Sem. Kühn/Lenske/ P 437

Metag/Mosel/
Scheid

Leupold/Seitz

Leupold/Mosel 2 st., n.b.

Graduate Seminar
Phy D, WvV, Si, Grako, ab 6. Sem.

Seminar an Electroweak Theory
Phy D, WPV, HS, Si, Grako, ab 6. Sem. P 437

European Graduate School Cassing/Düren/ ganztägig
Lecture Week Kühn/Lenske/ Hyytiälä, Finnland
WV, HS, Grako

	

.

Independent Studies in Theoretical

Metag/Mosel/
Scheid

Cassing/Lenske/ ganztägig, n. b.
Hadron Physics mit Seminar Leupold/Mosel P 437
Phy D, WPV, HS, Pra, Grako, ab 6. Sem.

Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium: Cassing/Lenske/ Fr 15.30 - 17.00, 2 st
Theoretische Kern- und Hadronenphysik Mosel P 437
Phy D, PV, HS Arb, Si, Grako

Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium: Düren/Seitz/ Fr 13.00 -15.00,'2 st.
Harte exklusive Streuprozesse Stenzel P 511
Phy D, WvV, Si, Grako, ab 7. Sem.

Experimentier- u. Rechnertechniken in Düren 5 st., n.b.
experimenteller Kernphysik
Phy D, PV, HS, Pra, Grako, ab 7. Sem.

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Cassing/Düren/ 2 st., n.b.
Phy D, PV, HS, ANL, Grako, ab 7. Sem. GeissellKühn/

LenskelMetagl
Mosel

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

25.-30.09.06

s. Ank.

s. Ank.

21.04.

s. Ank.
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II. Transcriptional Control in Developmental Processes
European Graduate Scheel Rotterdam-Marburg-Giessen
Weitere Informationen finden Sie unter http://www.uni-marburg.üe/grk767/

Seminar:

Projects and experimental discussions by
the participating graduate students

Invited guest speakers

Practical courses:

Techiques in the Field of transcriptional
control will be learned in the participating
laboratories in Giessen, Marburg and
Rotterdam (NL)

Suske Di, 17.00-19.00,
2 stündig, Seminarraum
IMT Marburg

n. b. A.

participating
professors

Do, 17.00-19.00,
2 stündig, Seminarraum
IMT Marburg

n. b. A.

participating
professors

n. b. A. n. b. A.

III. Signaling Mechanisms in Lung Physiology and Disease as part of the International Graduate
Program "Molecular Biology and Medicine of the Lung (MBML)"

(Gießen - New York)

An International Graduate Program of the departments of agriculture, biology, biochemistry and chemistry, medicine and
veterinary medicine interfacing clinical pulmonary medicine and research in basic sciences. Over the course of 3 years
qualified applicants receive a full stipend and go through an intense graduate education in this Field while working on their
doctoral thesis. Students enrolled in transatlantic cooperation will spend a 6-12 month mobility period at Columbia University
College of Physicians and Surgeons or Albert Einstein College of Medicine, both New York, USA.
For more details and application please contact: http://www.mbml.de or mail to coordinators at mbml@uniklinikum-giessen.de

Practical Courses

Lung Physiology

	

Weissmann

Lung Pharmacology

	

Schermuly

Scientific Reasoning, Project Design,

	

Eickelberg
Paper Writing
Biostatistics

	

Wilhelm

Molecular Virology

	

Pleschka

Basics of Molecular Biology

	

Morty

Proteomics

	

Bulau

Seminars
Graduate Seminar Lecturers of the

	

Wed. 5.30- 7 pm

	

Ongoing
MBML faculty and Medizinische Klink,

	

curriculum
invited guest

	

Schwesternkasino
speakers

Technologies in Molecular and Cellular

	

Eickelberg

	

Wed. 4- 5.30 pm

	

Ongoing
Biology (Semester 1 and 2)

	

Morty

	

Medizinische Klink,

	

curriculum
Schwesternkasino

Scientific Reasoning and Evaluation

	

Eickelberg

	

Wed. 7-8 pm

	

Ongoing
(Semester 3 and 4)

	

Seeger

	

Medizinische Klink,

	

curriculum
Schwesternkasino

Scientific Lectures at Dept. of Medicine 2 Lecturers of the

	

Thur. 5-6 pm

	

Ongoing
MBML faculty and Medizinische Klink,

	

curriculum
invited guest

	

Schwesternkasino
speakers

Laboratories on campus 4 consec.
days, tba

Laboratories on campus 4 consec.
days, tba

Laboratories on campus 4 consec,
days, tba

Laboratories on campus 4 consec.
days, tba

Laboratories on campus 4 consec.
days, tba

Laboratories on campus 4 consec.
days, tba

Laboratories on campus 4 consec.
days, tba
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Tutorials

Molecular Biology and Medicine of the

	

Seeger

	

Dept. of Medicine II

	

tba
Lung

	

Eickelberg

Computational Analysis in Biomedicine

	

Eickelberg

	

Dept. of Medicine II

	

tba
Morty

Scientific Retreat

Presentation of Current Research Projects Graduate students, Schloss Rauischholz-

	

3 days:
Pis and invited

	

hausen

	

31.07. –
guest speakers

	

02.08.2006

Research Day

Presentation of Current Research Projects Graduate students Dept. of Medicine II

	

1 Saturday,
and Pls

	

tba

Veranstaltungen der Nationalen Graduiertenkollegs

1.

	

Graduiertenkolleg „Klassizismus und Romantik im europäischen Kontext. Die ästhetische
Erfindung der Moderne in Literatur, Musik, bildender Kunst und Alltagskultur”
Nähere Auskünfte kann man unter Klassizismus.Romantik@gradko.uni-giessen.de erhalten.

V

	

Vortragsreihe

	

Mo 18-20

	

Termine
Phil 1, s. Aushang

	

werden noch
bekannt
gegeben

PS

	

Robert Musik Eine Einführung in sein Werk Bomski

	

Mo 14.00-16.00

	

24.04.
Phil 1, s. Aushang

GS

	

Musik und Dichtung im 18. Jahrhundert

	

Nitsche

	

Mo 16.00-18.00

	

24.04.
Phil II, D 07

HS

	

Kommunikationsstrukturen und ' Kommuni- Nünning

	

Di 14.00-16.00

	

18.04.
kationsstörungen in englischen und

	

Phil 1, s. Aushang
amerikanischen Dramen: Von Albee bis
Pinter (unter komparatistischen Gesichts-
punkten)

HS

	

Liebe und Freundschaft in der Literatur

	

, Kurz

	

Do 16.00-18.00,

	

20.04.
des 17. und 18. Jahrhunderts

	

Phil 1, B 128

Koll./OS

	

„Perspektiven einer kulturwissenschaftli- Nünning

	

Mi 12.00-14.00

	

19.04.
chen Erzählforschung. Neue Ansätze und

	

Phil 1, s. Aushang
Forschungsprojekte”

OS

	

Erinnerung und Wissen in Dingen (Modul: •Oesterle, Holm,

	

Do 14.00-18.00, 14-tägig 27.04.
Ausgewählte Probleme der Literaturwis-

	

Hoefer

	

Phil I, s. Aushang
senschaft und –didaktik)

II. Biochemie von Nukleoproteinkomplexen
Weitere Informationen finden Sie unter http:/Iwww.uni-giessen.de/biochem/gradl.htm

Hochschullehrerseminar

	

am Kolleg

	

Mo 18.00-20.00, 2 std.,
beteiligte

	

14-tägig (nur in der
Hochschullehrer

	

Vorlesungszeit)
CGHEG05
Fachgebiet Biologie
(FB OB)
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Seminar:

	

Pingoud,
Fortschrittsberichte der Kollegiaten

	

Michel

Praktikum:

	

am Kolleg
Besondere Techniken zur Analyse von

	

beteiligte
Nukleoproteinkomplexen

	

Hochschullehrer

Workshop des Graduiertenkollegs

	

Eingeladene
Gastredner,
am Kolleg
beteiligte
Hochschullehrer

Mo 18.00-20.00, 2 std.,
14-tägig, (ganzjährig)
CGR55B
Fachgebiet Biologie
(FB 08)
1 Woche ganztägig,
in den jeweiligen
Instituten
Fachgebiet Biologie
(FB 08)
3 Tage in der
vorlesungsfreien Zeit
(ganztägig) auf Schloß
Rauischholzhausen
Fachgebiet Biologie
(FB 08)

III. Graduiertenkolleg 455 „Molekulare Veterinärmedizin”

GK 455 „Molekulare Veterinärmedizin”
Frankfurter Straße 94, 35392 Gießen, 2. Obergeschoss
Sprecher: Prof. Dr. Ernst Petzinger, 2 99-38400/-38028
Stellvertreter: Prof. Dr. Rolf Bauerfeind, 2 99-38303
Gradkoll@vetmed.uni-giessen.de

Modul Molekularbiologie

Graduiertenseminar:
• Graduiertenseminar:
▪ Praktikum:
▪ Praktikum:

Fortbildung:

Einführung in molekularbiologische Methoden
Computergestützte Bioinformatik
Molekularbiologisches Praktikum Teil 1 (Prokaryonten)
Molekularbiologisches Praktikum Teil II (Eukaryonten)
Gentechnik - Sicherheitsverordnung

Modul Zellbiologie

Graduiertenseminar:
Praktikum:
Praktikum:
Praktikum:

▪ Praktikum:

Modul Veterinärmedizin

• Praktikum:
Praktikum:

• Praktikum:
• Praktikum:
• Seminar:
• Übung:

Modul Promotionsbegleitende Übungen

▪ Seminar:
▪ Graduiertenseminar:
• Übung:

Modul Weiterbildung

Aktuelle Themen der Zellbiologie
Zellbiologisches Praktikum 1
Zellbiologisches Praktikum 11
Epithel- und Zelltransport
Neurophysiologie („Sickness Behaviour" und Fieber)

Parasitologisches Praktikum
Virologisches, Praktikum
Molekulare Pathologie
Transgene Tiere
Molekularer Defekt und Krankheit
Computergestützte Modelle der Pharmakokinetik
(Clearance)

Arbeitssicherheit im Labor
Rhetorik
Statistische Auswertungsverfahren

Vortragsreihe mit auswärtigen Referenten zu Schwerpunkthemen
▪ Berufsorientierende Exkursionen zu Industrieunternehmen und Bundesforschungsanstalten
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IV.

	

Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin
Graduiertenkolleg: Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin
http:llwww. med.uni-giessen.de/physiol/gradkoll/

Vorlesung Vaskuläres System II:
Vaskuläre Mediatorsysteme und

Hochschullehrer
des GK

Mi 17.00-18.00
Physiologisches Institut,

19.04.

intrazelluläre Signaltransduktion Raum 35, Erdgeschoss

Seminar Seminar des GK 534 und des SFB 547 Stipendiaten,
Gäste, Hochschul-
lehrer des GK

Di 18.00-19.00
Medizinische Klinik,
Schwesternkasino

18.04.

Praktikum Techniken der vaskulären Forschung Hochschullehrer
des GK

Institute des GK n.b.A.

Kolloquium Berichts-Kolloquium der Kollegiaten Noll, Piper Physiologisches Institut,
Raum 121

n.b.A.

V. Graduiertenkolleg „Transnationale Medienereignisse von der Frühen Neuzeit bis zur
Gegenwart”

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.uni-giessen.de/gkmedienereignisse/home/index.php

OS/ Koll.

	

Transnationale Medienereignisse von der
Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart

OS/ Koll.

	

Oberseminar für Fortgeschrittene, Exa-
menskandidaten und Doktoranden

HS

	

Die Politische Kultur der Französischen
Revolution

Lenger/ Speitkamp/ Mi, 18.00 - 20.00

	

s. Aushang
Reulecke

	

Phil 1, C 113_

Reichardt

	

s. Aushang

	

s. Aushang
Phil. 1, s. Aushang

s. AushangCarl/ Lenger/
Reichardt

Mo 18.00 - 20.00
Phil 1, C113

HS

	

Einführung in die Literatur der Französi-

	

Rieger

	

Mo 14.00 - 16.00

	

s. Aushang
schen Revolution

	

Phil II, s. Aushang

VI. Gehirn und Verhalten: Neuronale Repräsentation und Handlungssteuerung
Graduiertenkolleg: Neuronale Repräsentation und Handlungssteuerung Marburg & Gießen
Weitere Information unter http://neuro.physik.uni-marburg.de/neuroact.html

Kolloquien Berichts-Kolloquium der Kollegiaten Bremmer,
Gegenfurtner

Di 18.00 -20.00
Psychologisches Institut,
Raum F 9

n.b.A.

Neurophysik Bremmer, Eckhorn,
Wachtler

Fr 10.00 - 12.00
MR: Renthof 7,
Seminarraum

n.b.A.

Current topics in perception and cognition Gegenfurtner Mi 10.00 - 12.00
Psychologisches Institut,
Raum F 9

n.b.A.

Seminar Visual Neuroscience Gegenfurtner Mo 16.00 - 18.00
Psychologisches Institut,
RaumF9

Praktika

Farbwahrnehmung

Psychophysik

Gegenfurtner

Gegenfurtner,
Wichmann,
Hansen, Franz

Mo 14.00 - 16:00
Psychologisches Institut,
Hörsaal F 9

Blockkurs ganztags,
1 Woche in den Semes-
terferien, siehe Aushang
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VIi. Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
Graduiertenkolleg: Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit Marburg, Gießen und Bielefeld
Weitere Informationen finden Sie unter http://web.uni-marburg.de/menschenfeindlichkeit/ /

Kolloqium MarburglGießen/Bielefeld Graduiertenkolleg
„Gruppenbezogene
Menschen-
feindlichkeir'

Marburg:
Wilhelm-Röpke-Str. 6B
Block B, EG Raum 2

n.V.

Internetseminar „Methoden und
Methodologie”

Bös, Hafeneger,
Rohrmann,
Schmidt,
Wagner, u.a.

Marburg:
Wilhelm-Röpke-Str. 6B
Block B, EG Raum 2

n.V.

Veranstaltungen der Forschergruppen

„Resistenzaktivierung im Getreide”

Seminar

	

Berichts-Kolloquium der Arbeitsgruppen

	

Hochschullehrer

	

Fr. 14.00-16.00
und Arbeits-

	

IFZ, Heinrich-Buff
gruppenleiter der

	

Ring 26-32, Raum B301
Forschergruppe

Weitere Veranstaltungen der Forschergruppe "Resistenzaktivierung im Getreide" entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aus-
hang am Institut für Phytopathologie und Angewandte Zoologie im Interdisziplinären Forschungszentrum für Umweltsiche -
rung (IFZ), Heinrich-Buff-Ring 26 - 32 oder unter http://www.uni-giessen.de/ipaz bzw. http://www.uni-giessen.de/DFG-SAR

„Chromatin-mediated Biological Decisions”

Seminar

	

Berichts-Kolloquium der Arbeitsgruppen

	

Hochschullehrer

	

Fr. 15.30-18.00

	

n.b.A.
und Arbeitsgruppen Seminarraum IMT,
der Forschergruppe Marburg

Invited guest speakers

	

Hochschullehrer

	

Do. 17.00-19.00

	

n.b.A.
und Arbeitsgruppen Raum nach Ankündigung
der Forschergruppe

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.uni-giessen.de/-gf1122/forschergruppe/
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Fachbereich 01 - Rechtswissenschaft
Dekanat: Dekan:

	

Prof. Dr. Thilo Marauhn, 2 99-21000/-21001,
Licher Straße 72, 35394 Gießen

Prodekanin:

	

Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, 2 99-21480/-21481,
Hein-Heckroth-Straße 3, 35390 Gießen

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Bernd Hecker, 2 99-21510,
Hein-Heckroth-Straße 3, 35390 Gießen

Geschäftszimmer: Licher Straße 72, 35394 Gießen
Dekanat@fb01.uni-giessen.de

VA Kornelia Mambour, VA Ingrid Marx, m 99-21000/-21001,
Fax 99-21009

Referent:

	

Dr. Markus Neuser, 2 99-21002

Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab 1. März 2006 im Internet unter
http://vv.uni-giessen.de veröffentlicht

Umfassende Informationen zu den einschlägigen Studienordnungen, zum Hessischen Juristenausbildungsgesetzt (JAG) und
zur Hessischen Juristenausbildungsördnung (JAO) sowie Erläuterungen zur Juristenausbildungsreform finden Sie auf den
Internetseiten des Prüfungsamtes Rechtswissenschaft unter http://www.uni-giessen.de/ –g11224

Verbindlichkeiten
GI F

	

= Grundlagenfach
PF

	

= Pflichtfach
SPV 1

	

= Schwerpunktpflichtveranstaltung im Schwerpunktbereich 1
SPV 2

	

= Schwerpunktpflichtveranstaltung im Schwerpunktbereich 2
SPV 3

	

Schwerpunktpflichtveranstaltung im Schwerpunktbereich 3
SPV 4

	

= Schwerpunktpflichtveranstaltung im Schwerpunktbereich 4
SPV 5

	

= Schwerpunktpflichtveranstaltung im Schwerpunktbereich 5
SPV 6

	

= Schwerpunktpflichtveranstaltung im Schwerpunktbereich 6
SPV 7

	

= Schwerpunktpflichtveranstaltung im Schwerpunktbereich 7
SWV 1

	

= Schwerpunktwahlveranstaltung.im Schwerpunktbereich 1
SWV 2

	

= Schwerpunktwahlveranstaltung im Schwerpunktbereich 2
SWV 3

	

= Schwerpunktwahlveranstaltung.im Schwerpunktbereich 3
SWV 4

	

= Schwerpunktwahlveranstaltung im Schwerpunktbereich 4
SWV 5

	

= Schwerpunktwahlveranstaltung im Schwerpunktbereich 5
SWV 6

	

= Schwerpunktwahlveranstaltung im Schwerpunktbereich 6
SWV 7

	

= Schwerpunktwahlveranstaltung im Schwerpunktbereich 7
WF

	

= Wahlfach
WPF

	

= Wahlpflichtfach
WvV Exa = Vertiefung zur Examensvorbereitung

Studienphase
1. = 1. Semester, 1./2. = 1./ 2. Semester etc.

Veranstaltungsarten
VI = Vorlesung, Ü = Übung, Si = Seminar, Koll = Kolloquium, Tut = Tutorium, KI = Klausur

Zielgruppen
AFK

	

= Module außerfachliche Kompetenzen
Jura

	

= Jura
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Studienfachberater in den neuen Wahlfachgruppen sind:
WP 1 Prof Dr. Lipp WI N.N.
WP 2 Prof. Dr. Schapp W2 Prof. Dr. Schapp
WP 3 Prof. Dr. Lipp, Vertreter: N.N. W3 N.N.
WP 4 Prof. Dres. Hammen, Walker W4 Prof. Dr. Lipp
WP 5 Prof. Dr: Kreuzer W6 Prof. Dres. des Zivilrechts
WP 6 Prof. Dres. Britz, Marauhn W7 Prof. Dr. Lipp, Vertreter: N.N.
WP 7 Prof. Dres. Groß, N.N., Lange W8 N.N., Vertreter: Prof. Dr. Walker

W9 Prof. Dr. Walker
W 10 Prof. Dr. Hammen, Vertreter: Prof. Dr. Ekkenga
)N11 Prof. Dr. Ekkenga, Vertreter: Prof. Dr. Hammen
W 13 Prof. Dr. Benicke
W 14 Prof. Dres. Britz, Groß, N.N., Lange
W 15 Prof. Dr. Giesen
W 16 Prof. Dr. Orth
W 17 N.N.
W 18 Prof. Dr. Lange
W 19 Prof. Dr. Marauhn
W 20 Prof. Dres. Britz, Marauhn
W 21 Prof. Dres. Groß, N.N., Lange
W 22 Prof. Dr. Groß
W 23 Prof. Dr. Kreuzer
W 24 Prof. Dr. Hecker

Kontaktperson für ausländische Studierende:
Prof. Dr. Thilo Marauhn, Licher Straße 76,

	

99-21150/-21151

Raumübersicht
A 014 Audimax, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21 HS 24 Hörsaal, Licher Str. 68
A 025 Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21 HS 25 Hörsaal, Licher Str. 68
A 109 Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21 HS 27 Hörsaal, Licher Str. 68
A 110 Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21 HS 28 Hörsaal, Licher Str. 68
HS 020 Hörsaal, Licher Str. 68 HS 3 Hörsaal, Licher Str. 68
HS 021 Hörsaal, Licher Str. 68 HS 30 Hörsaal, Licher Str. 68
HS 024 Hörsaal, Licher Str. 68 HS 31 Hörsaal, Licher Str. 68
HS 031 Hörsaal, Licher Str. 68 HS 4 Hörsaal, Licher Str. 68
HS 032 Hörsaal, Licher Str. 68 HS 601 Hörsaal, Licher Str. 66
HS 1 Hörsaal, Licher Str. 68 n.b. noch nicht bekannt,
HS 2 Hörsaal, Licher Str. 68 s.b.A. siehe besonderen Aushang,

Abschnitt 1: Pflichtfächer 1. - 5. Fachsemester

PF VI 1. Einführung in das Privatrecht, 4st. N. N. Di 10.00 - 12.00,
(einschl. Allgemeiner Teil des BGB) verbunden Do 8.00 - 10.00, HS 1

PF VI 1.

mit der Einführung in die Rechtswissenschaft
mit vorlesungsbegleitenden Tutorien, 4st.
(Jura)

Strafrecht 1, 2st. Wolfslast Mo 16.00 - 18.00, HS 2

GI F,PF VI 1./2.

Einführung: zentrale Tötungs- und
Körperverletzungsdelikte; Verbrechensaufbau,
zugleich Vorbereitungsveranstaltung für das
Gerichtspraktikum gern. A§ 2 II JAO
(Jura)

Einführung in die Rechtssoziologie, 2st. Kramer Do 16.00 - 18.00,
(Jura) HS 24

PF VI 1./2. Staatsorganisationsrecht, 4st. Britz Mo 14.00 - 16.00,
mit vorlesungsbegleitenden Mi 10.00 - 12.00, HS 4

PF VI 2./1.

Arbeitsgemeinschaften, 2st. (Jura)

Strafrecht II, 4st. Hecker Mi 8.00 - 10.00,
(AT, Del. gg. d. Person/Rest, Freiheitsdel.) + Do 10.00 - 12.00, HS 4
Ist. Übung
mit vorlesungsbegleitenden
Arbeitsgemeinschaften, 2st. (Jura)
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'

PF VI 2./3. Schuldrecht Allgemeiner Teil, 4st. Benicke Do 8.00 - 10.00,
mit vorlesungsbegleitenden Fr 8.00 - 10.00, HS 4

PF VI 2./3.

Arbeitsgemeinschaften, 2 st. (Jura)

Schuldrecht Besonderer Teil, 4st. Walker Mo 10.00 - 12.00, HS 4
mit vorlesungsbegleitenden Di 8.00 - 10.00, HS 3

PF VI 3./4.

Arbeitsgemeinschaften, 2st. (Jura)

Europarecht II, 2st. Marauhn Do 10.00 - 12.00, HS 2

WPF VI 4/3

(Jura)

Grundzüge des Erbrechts, 2st. N. N. Mi 8.00 - 10.00, n.b.

PF VI 4/3

WP 3 (Jura)

Zivilprozessrecht 1, 2st. Adolphsen Di 16.00 - 18.00, HS 4

PF Ü 4/3

(Jura)

Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene, Wolfslast Di 14.00 - 16.00, HS 2
2x2st. Do 14.00 - 16.00, HS 3
Klausuren: Donnerstag 14 -17 Uhr, Do 14.00 - 17.00, A 014

PF VI 4./5.

Audimax A 014, (Jura)

Besonderes Verwaltungsrecht, 4st. Eifert Do 12.00 - 14.00,
mit vorlesungsbegleitenden Fr 10.00 - 12.00, HS 2

PF VI 4./5.

Arbeitsgemeinschaften, 2st., (Jura)

Gesellschaftsrecht 1, 3st. Hammen Mo 10.00 - 12.00, HS 1
(Jura) Do 17.00 - 18.00, HS 3

PF VI 4./5. Individualarbeitsrecht, 2st. Walker Di 10.00 - 12.00, HS 3

PF VI 4./5.

(Jura)

Verwaltungsprozessrecht, 2st. Aschke Fr 13.00 - 16.00, HS 24

PF Ü 4./5.

(14-tägig) (Jura)

Übung im Bürgerlichen Recht für Ekkenga, Adolphsen Mi 10.00 - 12.00, HS 2
Fortgeschrittene 2x2st. ' Mi 10.00 - 12.00, HS 3

PF Ü ab 5.

Buchst. A - K: Ekkenga, HS 2
Buchst. L - Z: Adolphsen, HS 3
Klausuren: Mittwoch 10 - 13 Uhr (Jura)

Übung im Öffentlichen Recht für Lange Mo 16.00 - 18.00, HS 3
Fortgeschrittene, 2x2st. Di 16.00 - 18.00, HS 2
5./6. Semester Di 16.00 - 18.00, HS 3
Klausuren: Dienstag 16.00 s.t.-18.30 Uhr,
HS 2 und 3 (Jura)

Abschnitt II: Vertiefungsveranstaltungen zur Examensvorbereitung

WvV Exa VI

	

ab 6.

	

Vertiefung im Zivilrecht, 2st.

	

Fritzsche
Sachenrecht (ohne EBV) (Jura)

WvV Exa VI

	

ab 6.

	

Vertiefung im Zivilrecht, 2st.

	

Adolphsen
Vertragsrecht (Rechtsgeschäftslehre,
Verbrauchervertragsrecht) (Jura)

WvV Exa VI

	

ab 6.

	

Vertiefung im Zivilrecht, 2st.

	

Hammen
Vertragsarten des Besonderen Schuldrechts
und moderne Vertragstypen (Jura)

WvV Exa VI

	

ab 6.

	

Vertiefung II im Strafrecht, 3st.

	

Hoffmann
Schwerpunkt im Besonderen Strafrecht
Blockveranstaltung (Jura)

WvV Exa VI

	

ab 6.

	

Vertiefung im Öffentlichen Recht, 2st.

	

Hebeler
Staatsorganisationsrecht und
Verfassungsprozessrecht (insbes. abstrakte
Normenkontrolle, Organstreitverfahren, Bund-
Länder-Streit) (Jura)

WvV Exa VI

	

ab 6.

	

Verwaltungsrecht und

	

Fritz
Verwaltungsprozessrecht, 2st.
(Schwerpunkt im Allgemeinen
Verwaltungsrecht) (Jura)

WvV Exa VI

	

ab 6.

	

Vertiefung zur Examensvorbereitung, 2st. Weser
Zivilrechtlicher Examensklausurenkurs
(14-tägig) (Jura)

Di 10.00 - 12.00, HS 30

Do 8.00 -10.00, HS 24

Mo 14.00 - 16.00, HS 3

n.b. -, s.b.A.

Mo 8.00 - 10.00, HS 1

Di 14.00 - 16.00, HS 3

Mi 14.00 -16.00, HS 27
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Abschnitt 111: Wahlpflichtfächer und Wahlfächer nach den Abschnitten II und 111 der
Anlage zu § 1 JAO i.d.F. vom B. August 1994

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Rechtsgeschichte des 18.-20.

	

Lipp

	

Di 18.00 - 20.00, HS 25
SWV 1

	

Jahrhunderts, 2st.
WP1/W4(Jura)

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Rechtsgeschichte (Ideen- und

	

Lipp

	

Do 14.00 - 16.00,
SWV 1

	

Dogmengeschichte des BGB), 2st.

	

HS 25
WP 1 / W 4 (Jura)

SWV 1, VI

	

ab 5.

	

Rechtsphilosophie Vertiefung, 2st.

	

N. N.

	

Mi 16.00 - 18.00, n.b.
WPF

	

WP2/W2(Jura)

SPV 1, VI

	

ab 5.

	

Ehescheidungs- und

	

Lipp

	

Mi 16.00 - 18.00,
WPF

	

Scheidungsfolgenrecht, 2st.

	

HS 021
WP3/W7(Jura)

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Internationales Privatrecht und

	

Benicke

	

Do 10.00 -12.00,
SPV 4,

	

Zivilverfahrensrecht, 2st.

	

HS 021
SPV 1

	

W 13 (Jura)

SWV 2, VI,Ü

	

ab 6.

	

Übung im Arbeitsrecht, 2st.

	

Giesen

	

Fr 16.00 - 18.00, HS 30
WPF

	

Klausuren 5st. (13.00-18.00 Uhr - gleicher
Hörsaal!) WP 4 (Jura)

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Kapitalgesellschaftsrecht 2 st.

	

Ekkenga

	

Mi 8.00 - 10.00, HS 2
SPV 3

	

WP 4/SPV 3 (Jura)

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Das anwaltliche Mandat im

	

Baeck

	

Mo 16.00 - 18.00,
SPV2

	

Individualarbeitsrecht, 2st.

	

HS 31
WP4/W9(Jura)

WPF,

	

VI

	

ab 6.

	

Strafrecht: Besonderer Teil (soweit nicht

	

Gropp

	

Mi 8.00 - 10.00, HS 30
SPV 6

	

Pflichtfach), 2st.
WP 5 (Jura)

WPF,

	

Ü

	

ab 5.

	

Übung und Examinatorium im WP 5, 2st.

	

Kreuzer

	

Fr 16.00 - 18.00, s.b.A.
SWV 7

	

(Kriminologie, Jugendstrafrecht, Strafvollzug,
Straf- und Strafprozessrecht),
Vertiefungsveranstaltung mit Klausuren und
Hausarbeit (Klausuren 4st.)
WP 5 Die Veranstaltung findet im HS 108 A,
Licher Straße 64 statt. (Jura)

WPF,

	

Vl

	

ab 5.

	

Kriminologie, 2st.

	

Kreuzer

	

Fr 12.00 - 14.00, HS
SPV 7,

	

WP 5 (Jura)

	

021
SPV 6

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Jugendstrafrecht, 2st.

	

Kreuzer

	

Mi 18.00 - 20.00, HS
SPV 7

	

WP 5 (Jura)

	

31

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Strafvollzug, 2st., mit kleiner Exkursion

	

Kreuzer

	

Mi 14.00 - 16.00, HS
SPV 7,

	

WP 5 (Jura)

	

31
SPV 6

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Strafverfahrenswissenschaft, 2st.

	

Weider

	

Do 10.00 - 12.30,
SPV 7,

	

(HV, Rechtsbehelfe)

	

. HS 27
SPV 6

	

WP 5 (Jura)

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Wirtschaftsstrafrecht, 2st.

	

'Schroth

	

n.b. , s.b.A.
SWV6

	

WP 5 / W 24 (Jura)

WPF,

	

VI,KoII

	

ab 5.

	

Europa- und Völkerrecht in der

	

N. N.

	

Mo 18.00 - 20.00,
SPV 4

	

Entscheidungspraxis, 2st.

	

HS 021
WP 6 / W 20 (Jura)

SWV 4, Koll

	

ab 5.

	

Europäische Integration als rechtlicher

	

Lehrende des

	

Mi 16.00 - 18.00, s.b.A.
WF,WPF

	

Prozess (Jean-Monnet-Modul), 2st.

	

Fachbereichs
WP 6 / W 20 (Jura)

SWV 5, Vl

	

ab 5.

	

Vertiefung im Besonderen

	

Rubel

	

Fr 8.30 - 10.00, HS 2
WPF

	

Verwaltungsrecht, 2st.
Schwerpunkte des Kommunal-, Bau-, Umwelt-
und Planungsrechts zur Examensvorbereitung
im WP ›7,
WP7/W14/W21 (Jura)
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Do 16.00 - 18.00,
HS 31

Di 8.00 - 10.00, HS 27

Do 14.00 - 16.00,
HS 27

Mo 11.00 s.t. - 12.00,
HS 27

Mi 10.00 - 12.00, HS
27

Mo 10.00 - 12.00,
HS 021

Mi 18.00 - 20.00,
HS 021

Di 14.00 - 16.00, HS 27

Di 8.00 - 10.00, FIS 31

Fr 12.00 - 14.00, HS 28

Mo 9.15 - 12.15, HS 28

Di 17.00 -19.00, HS 30

Mo 10.00 - 12.00,
HS 30

Mo 12.00 - 14.00, n.b.

Mo 16.00 s.t. -20.00,
HS 28

Mi 14.00 - 16.00, HS 2

Di 16.00 -18.00,
HS 021

Mo 8.00 -10.00,
HS 031

Do 12.00 -14.00, HS 3

WPF,

	

VI

	

ab 6.

	

Umweltrecht II, 2st.

	

Groß
SWV 1

	

WP 7 / W 14 (Jura)

WPF,

	

VI

	

ab 5.

	

Kommunalrecht, 2st.

	

Lange
SPV5

	

WP 7 /W 21 (Jura)

SPV 2, VI

	

ab 5.

	

Koalitions-, Tarifvertrags- und

	

Giesen
WF

	

Arbeitskampfrecht, 2 st.
W 9 (Jura)

SWV 3, VI

	

3.

	

Bank- und Kapitalmarktrecht als

	

Kümpel
WF

	

Vertiefungsvorlesung zum Schuld- und
Sachenrecht, 2st.
W 10, ab III. Semester, der Beginn der
Veranstaltung wird durch gesonderten
Aushang bekannt gegeben. (Jura)

SPV 3, VI

	

ab 6.

	

Europäisches Gesellschaftsrecht, 2st.

	

Hammen
WF

	

W 10 (Jura)

WF,

	

VI

	

ab 5.

	

Grundbegriffe des gewerblichen

	

Jestaedt
SVVV 3

	

Rechtsschutzes, 2st.
W 11 (Jura)

WF,

	

VI

	

ab 5.

	

Bilanzrecht, 2 st.

	

Ekkenga
SWV 3

	

W 11/SWV 3 (Jura)

SPV 1, VI

	

ab 5.

	

Nationales und Internationales

	

Adolphsen
WF

	

Verfahrensrecht, 2st.
W13 (Jura)

WF,

	

VI

	

ab 6.

	

Wirtschaftsverwaltungsrecht in der

	

Ellinghaus
SVVV 5

	

anwaltlichen Praxis, 2st. 	
W 14 (Jura)

WF,

	

VI

	

ab 5.

	

Sozialrecht II, 2st.

	

Giesen
SWV 2

	

Vertiefung im Sozialrecht und
Sozia lverfah rensrecht
W 15 (Jura)

SWV 2, VI

	

ab 5.

	

Sozialrecht III, 2st.
WF

	

Verwaltungs- und Gerichtsverfahren W 15
(14-tägig) (Jura)

WF,

	

VI

	

ab 5.

	

Steuerrecht 1, 2st.
SWV 5,

	

W 16 (Jura)
SWV3

WF,

	

VI

	

ab 6.

	

Völkerrecht II, 2st.
SWV 4

	

W 19 (Jura)

WF,

	

VI

	

ab 5.

	

Europarecht IV, 2st.
SWV 4

	

Europäisches Verfassungsrecht
W 20 (Jura)

WF

	

VI

	

3./4.

	

Schlüsselqualifikationenfür Juristen:

	

Reitz
Gesprächsführung - Mediation -
Verhandlungsmanagement, 2st.
ab III. Semester (Jura)

WF

	

VI

	

3.

	

Rechtsmedizin für Juristen, 2st.

	

Weiler und
W 23, ab III. Semester

	

Mitarbeiter
14-tägig (Jura)

WF,

	

VI

	

4.

	

Medizinstrafrecht, 2st.

	

Rothärmel
SVVV 6

	

W23/W24
ab 4. Semester (Jura)

WF,

	

VI

	

4./5.

	

Europäisches und internationales

	

Hecker
SPV 6

	

Strafrecht, 2st.
W 24 (Jura)

SPV 6

	

VI

	

4./5.

	

Strafrechtsvergleichung, 2st.

	

Gropp
(Jura)

Schlegel

Orth

Marauhn

N.N.
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Abschnitt IV: Fremdsprachige Lehrveranstaltungen

WF VI 1. The English Law of Tort, 2st.
(Jura)

Lewis Mi 8.00 -10.00, HS 24

WF VI 1. Terminologie du Droit Francais, 2st. Brass Di 12.00 -14.00,
Systeme du Droit Francais, das französische
Rechtssystem
W 13 ab!. Semester (Jura)

HS 021

WF VI 1. Project control, 2st. Kath Mo 18.00 - 20.00,
(Jura) HS 27

WF VI 3. Besonderes Internationales Recht
(Gastvorlesungen der Universität Madison)
W 19, ab III. Semester (Jura)

N.N. n.b. -, s.b.A.

Abschnitt V: Seminare, soweit nicht bei den Wahlpflicht- und Wahlfächern angekündigt

WPF, Si ab 5. Seminar zur Rechtsgeschichte, 2st. Dölemeyer, Lipp Di 14.00 - 16.00,
SPV 1 WP 1 / W 4 (Jura) HS 020

SWV 1, Si ab 5. Seminar: Methodenlehre und Schapp, Gädicke n.b. -, s.b.A.
WPF Relationstechnik im Zivilrecht, 2st.

WP2/W2(Jura)

WPF Si 2. Rechtsphilosophisches Seminar: Das
Denken in Gemeinschaften von Aristoteles
bis Ferdinand Tönnies
Blockseminar
ab II. Semester WP 2 / W 2 (Jura)

Schapp n.b. -, s:b.A.

WPF, Si ab 6. Seminar zum Familien- und Erbrecht, Ist. Jung, Lipp Do 18.00 - 20.00,
SPV1 WP3/W7

(14-tägig) Jura)
HS30

SWV 2, VI,Si ab 5. Arbeitsrechtliches Praktikerseminar, 2st. Walker, Giesen Do 17.00 - 19.00, HS 1
WF WP4/W9

Zwei Veranstaltungen pro Semester
Schwerpunktbereich 2 Arbeitsrecht mit
Sozialrecht (früher WP 4/IN 9); zusätzliche
Veranstaltung mit Praxisbezug für
interessierte Praktiker und Studierende mit
Schwerpunktbereich 2 (Jura)

WPF, Si ab 5. Seminar im Sportrecht, 2st. Adolphsen, Walker, n.b. - , s.b.A.
SPV 3, WP 4 / W 9 (Jura) Rössner,
SPV 2,
SPV1

Wertenbruch

SWV 7, Si ab 6. Kriminologisches Praktikerseminar, 3st. Kreuzer Di 18.00 -20.30,
SWV 6, (in 14-tägigem Wechsel/monatlich) HS 021
WF WP5/W23(Jura)

SWV 7, Si ab 6. Kriminologisches Seminar "Europa als Stock Mo 17.00 - 19.00,
WPF kriminalgeographischer Raum", 2st.

Blockseminar in der Tagungsstätte
Rauischholzhausen.
WP 5 (Jura)

s.b.A.

WF, Si ab 5. Seminar im Europarecht, 2st. Britz n.b. -, s.b.A.
SWV 4 Blockseminar

WP6/W20(Jura)

WPF, Si ab 5. Seminar im Kommunalrecht und Lange Do 18.00 - 20.00,
SWV 5 Umweltrecht, 2st.

WP7/W14/W21 (Jura)
HS 27

SPV 3 Si ab 5. Seminar im Wirtschaftsrecht, 2st.
W11/SPV3
Blockseminar(Jura)

Ekkenga n.b. - , s.b.A.
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Mo 16.00 - 19.00,
HS 032

Do 18.00 - 20.30,
HS 021

n.b. -, s.b.A.

n.b. - ; s.b.A.

Mo 18.00 - 20.00,
HS 021

n.b. , s.b.A.

n.b. -, s.b.A.

n.b. - , s.b.A.

n.b. - , s.b.A.

n.b. -, s.b.A.

SWV 4, Si ab 5. Seminar: UN-Kaufrecht und zur

	

Benicke, Busse
SWV 3 Internationalen

Handelsschiedsgerichtsbarkeit, 3st.
W 13
Blockveranstaltung, vgl. Aushang Am Ende
des WS 2005/06 findet eine Vorbesprechung
mit Themenvergabe statt. (Jura)

SVVV 5, Si ab 4. Umweltrechtliches Praktikerseminar, 2st.

	

Lange
WF (1 x monatlich) s. bes. Aushang.

Ausweichhörsaal ist Hörsaal 1.
W 14 (Jura)

SWV 5, Si ab 5. Seminar im Steuerrecht, 2st.

	

Orth
SWV 3, Blockseminar
WF W 16 (Jura)

WF, Si 3. Seminar zur Verfassungsvergleichung, 2st. Bryde,
SWV 4 W 19

	

Wallrabenstein
ab 3. Semester (Jura)

SWV 4, Si 1. Forum Juris Internationalis, 2st.

	

Marauhn
WF W 19

(monatlich) (Jura)

SWV 5 Si ab 5. Seminar im Umweltrecht, 2st.

	

Eifert
Blockseminar
W 22 (Jura)

WF, Si ab 5. Seminar im Medizinstrafrecht, 2st.

	

Wolfslast, Schmidt
SWV 5 Blockseminar

W23/W 24 (Jura)

SWV 6 Si ab 5. Seminar: Strafrechtsvergleichung, 2st.

	

Gropp
Blockseminar (Jura)

WF Si ab 5. (Praktiker-)Seminar "Mediation"

	

Reitz, Fritz
13.6.2006 und 20.6.2006 siehe gesonderten
Aushang; 26.06. 17.30 - 19.30 Uhr
(Jura)

WF Si 1. Kaliningrad-Gießen-Projekt: Seminar 2006

	

Bryde
in Gießen, 2st.
(Jura)

Abschnitt VI: Veranstaltungen zum Erwerb von Schlüsselqualifikationen

SWV 2, VI ab 5. Das anwaltliche Mandat im Baeck Mo 16.00 -18.00,
WPF Individualarbeitsrecht, 2st.

WP 4 / W 9 (Jura)
HS 31

WF VI 1. Project control, 2st. Kath Mo 18.00 - 20.00,
(Jura) HS 27

WF, VI 3. Schlüsselqualifikationen für Juristen: Reitz Mo 16.00 s.t. - 20.00,
SWV 1 Gesprächsführung - Mediation -

Verhandlungsmanagement, 2st.
ab 3. Semester (Jura)

HS 28

SWV 5 VI ab 5. Das anwaltliche Mandat im
Verwaltungsrecht, 2st.
(Jura)

Wagner n.b. -, s.b.A.

SWV 5 VI ab 5. Verhandlungspraxis im öffentlichen Recht,
2st.
Vertiefung im Verwaltungsprozessrecht
(Jura)

Remmel Mi 8.00 -10.00, HS 021

WF, VI ab 6. Wirtschaftsverwaltungsrecht in der Singhaus Di6.00-10.00, HS 31
SVUV 5 anwaltlichen Praxis, 2st.

W 14 (Jura)
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Abschnitt VII: Veranstaltungen in den universitären Schwerpunktbereichen

Die Lehrveranstaltungen in den universitären Schwerpunktbereichen sind im Abschnitt III, V und VI mit aufgeführt. Die
genaue Zuordnung ist der Legende zu entnehmen. Weiterführende Informationen zum Schwerpunktbereichsstudium finden
Sie im Internet unter http://www.uni-giessen.de/—g112241schwerpunktbereiche.htm

SPV 1

	

VI

	

ab 5.

	

Ehescheidungs- und

	

Lipp

	

Mi 16.00 -18.00,
Scheidungsfolgenrecht, 2st.

	

HS 021
(Jura)

SPV 1

	

VI

	

ab 5.

	

Nationales und Internationales

	

Adolphsen

	

Di 14.00 - 16.00, HS 27
Verfahrensrecht, 2st.
(Jura)

SPV 1

	

Si

	

ab 5.

	

Seminar zur Rechtsgeschichte, 2st.

	

Dölemeyer, Lipp

	

Di 14.00 - 16.00,
(Jura)

	

HS 020

SPV 1

	

Si

	

ab 6.

	

Seminar zum Familien- und Erbrecht, Ist. Lipp, Jung

	

Do 18.00 - 20.00,
(14-tägig) (Jura)

	

HS 30
SPV 3, Si

	

ab 5.

	

Seminar im Sportrecht, 2st.

	

Walker/Adolphsen/R n.b. -, s.b.A.
SPV 2,

	

(Jura)

	

össner/Wertenbruch
SPV 1

SPV 4, VI

	

ab 5.

	

Internationales Privatrecht und

	

Benicke

	

Do 10.00 - 12.00,
SPV 1

	

Zivilverfahrensrecht, 2st.

	

HS 021
(Jura)

SWV 1 Si 1. (Praktiker-)Seminar "Mediation" Fritz, Reitz n.b. -, s.b.A.
13.6.2006 und 20.6.2006 siehe gesonderten
Aushang; 26.06. 17.30 - 19.30 Uhr
(Jura)

SWV 1 VI

	

3.

	

Schlüsselqualifikationen für Juristen:

	

Reitz
Gesprächsführung - Mediation -
Verhandlungsmanagement, 2st.
ab 3. Semester (Jura)

SWV 1 VI

	

ab 5.

	

Rechtsgeschichte (Ideen- und

	

Lipp

	

Do 14.00 - 16.00,
Dogmengeschichte des BGB), 2st.

	

HS 25
(Jura)

SWV 1 VI

	

ab 5.

	

Rechtsgeschichte des

	

Lipp

	

Di 18.00 -20.00, HS 25
18. - 20. Jahrhunderts, 2st.
(Jura)

SWV 1 VI

	

ab 5.

	

Rechtsphilosophie Vertiefung, 2st.

	

N. N.

	

Mi 16.00 - 18.00, n.b.
(Jura)

SWV 1 VI

	

ab 5.

	

Seminar: Methodenlehre' und

	

Schapp, Gödicke

	

n.b. -, s.b.A.
Relationstechnik im Zivilrecht, 2st.
(Jura)

SPV 2

	

VI

	

ab 5.

	

Koalitions-, Tarifvertrags- und

	

Giesen

	

Do 14.00 - 16.00,
Arbeitskampfrecht, 2st.

	

HS 27
(Jura)

SPV 2 VI

	

ab 5.

	

Das anwaltliche Mandat im

	

Baeck

	

Mo 16.00 - 18.00,
Individualarbeitsrecht, 2st.

	

HS 31
(Jura)

SWV 2 VI

	

ab 5.

	

Sozialrecht II, 2st.

	

Giesen

	

Fr 12.00 - 14.00, HS 28
Vertiefung im Sozialrecht und
Sozialverfahrensrecht(Jura)

SV VV 2 VI

	

ab 5.

	

Sozialrecht lll, 2st.

	

Schlegel

	

Mo 9.15 -12.15, HS 28
(14-tägig)
Verwaltungs- und Gerichtsverfahren (Jura)

SWV 2 Si

	

ab 5.

	

Arbeitsrechtliches Praktikerseminar, 2st. Walker, Giesen

	

Do 17.00 - 19.00, HS 1
Zwei Veranstaltungen pro Semester
Schwerpunktbereich 2 Arbeitsrecht mit
Sozialrecht (früher WP 4/W 9); zusätzliche
Veranstaltung mit Praxisbezug für
interessierte Praktiker und Studierende mit
Schwerpunktbereich 2 (Jura)

Mo 16.00 s.t. -20.00,
HS 28
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SWV 2 Ü

	

ab 6.

SPV 3 VI

	

ab 5.

SPV 3 Si

	

ab 5.

SPV 3 VI

	

ab 6.

SWV 3 VI

	

3.

SWV 3 VI

	

ab 5.

SWV 3 VI

	

ab 5.

SWV 4, Si

	

ab 5.
SWV 3

SWV 3, Si

	

ab 5.
SWV 5

SWV 5, VI

	

ab 5.
SWV 3

SPV 4 VI

	

ab 5.

SWV 4 Si

	

1.

SWV 4 Si

	

3.

SWV 4 VI

	

ab 5.

SWV 4 VI

	

ab 6.

SWV 4 Si

	

ab 5.

SWV 4 Koll

	

ab 5.

SPV 5 VI

	

ab 5.

SWV 5 Si

	

ab 4.

SWV 5 VI

	

ab 5.

SWV 5 VI

	

ab 5.

Übung im Arbeitsrecht, 2st.

	

Giesen Fr 16.00 - 18.00, HS 30
Klausuren 5st. (13.00-18.00 Uhr - gleicher
Hörsaal/) (Jura)

Kapitalgesellschaftsrecht, 2st.

	

Ekkenga Mi 8.00 - 10.00, HS 2
(Jura)

Seminar zum Wirtschaftsrecht, 2st.

	

Ekkenga n.b. -, s.b.A.
(Jura)

Europäisches Gesellschaftsrecht, 2st.

	

Hammen Mi 10.00 - 12.00, HS
(Jura) 27

Bank- und Kapitalmarktrecht als

	

Kümpel Mo 11.00 s.t. - 12.00,
Vertiefungsvorlesung zum Schuld- und HS 27
Sachenrecht, 2st.
ab III. Semester, der Beginn der
Veranstaltung wird durch gesonderten
Aushang bekannt gegeben. (Jura)

Bilanzrecht, 2st.

	

Ekkenga Mi 18.00 - 20.00,
(Jura) HS 021

Grundbegriffe des gewerblichen

	

Jestaedt Mo 10.00 - 12.00,
Rechtsschutzes, 2st. HS 021
Besprechung aktueller Fälle aus der
Rechtsprechung mit Diskussionsmöglichkeit.
(Jura)

Seminar: UN-Kaufrecht und zur

	

Benicke, Busse Mo 16.00 - 19.00,
Internationalen HS 032
Handelsschiedsgerichtsbarkeit, 3st...
Blockveranstaltung, vgl. Aushang Am Ende
des WS 2005/06 findet eine Vorbesprechung
mit Themenvergabe statt. (Jura)

Seminar im Steuerrecht, 2st.

	

Orth n.b. -, s.b.A.
Blockveranstaltung (Jura)

Steuerrecht 1, 2st.

	

Orth Di 17.00 - 19.00, HS 30
(Jura)

Mo 18.00 - 20.00,Europa- und Völkerrecht in der

	

.

	

N. N.
Entscheidungspraxis, 2st. HS 021
(Jura)

Forum Juris Internationalis, 2st.

	

Marauhn Mo 18.00 - 20.00,
monatlich (Jura) HS 021

Seminar zur Verfassungsvergleichung, 2st.Bryde, n.b. -, s.b.A.
ab 3. Semester (Jura)

	

Wallrabenstein

Europarecht IV, 2st.

	

N.N. Mo 12.00 -14.00, n.b.
Europäisches Verfassungsrecht (Jura)

Völkerrecht II, 2st.

	

Marauhn Mo 10.00 - 12.00,
(Jura) HS 30

Seminar im Europarecht, 2st.

	

Britz n.b. -, s.b.A.
Blockseminar (Jura)

Europäische Integration als rechtlicher

	

Lehrende des Mi 16.00 - 18.00, s.b.A.
Prozess (Jean-Monnet-Modul), 2st.

	

Fachbereichs
(Jura)

Kommunalrecht, 2st.

	

Lange Di 8.00 - 10.00, HS 27
(Jura)

Umweltrechtliches Praktikerseminar, 2st.

	

Lange Do 18.00 - 20.30,
(1 x monatlich) s. bes. Aushang. HS 02.1
Ausweichhörsaal ist Hörsaal 1;. (Jura)

Das anwaltliche Mandat im

	

Wagner n.b. -, s.b.A.
Verwaltungsrecht, 2st.
(Jura)

Mi 8.00 - 10.00, HSVerhandlungspraxis im Öffentlichen Recht, Remmel
2st. 021
Vertiefung im Verwaltungsprozessrecht
(Jura)
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SWV 5 VI

	

ab 5.

	

Vertiefung im Besonderen

	

Rubel

	

Fr 8.30 -10.00, HS 2
Verwaltungsrecht, 2st.
Schwerpunkte des Kommunal-, Bau-, Umwelt-
und Planungsrechts zur Examensvorbereitung
im WP 7 (Jura)

SWV 5 Si

	

ab 5.

	

Seminar im Kommunal- und Umweltrecht, Lange

	

Do 18.00 - 20.00,
2st.

	

HS 27
(Jura)

SWV 5 Si

	

ab 5.

	

Seminar im Umweltrecht, 2st.

	

Eifert

	

n.b. - , s.b.A.
Blockseminar (Jura)

SWV 5 VI

	

ab 6.

	

Umweltrecht II, 2st.

	

Groß

	

Do 16.00 -18.00,
(Jura)

	

HS 31

SWV 5 VI

	

ab 6.

	

Wirtschaftsverwaltungsrecht in der

	

Ellinghaus

	

Di 8.00 - 10.00, HS 31
anwaltlichen Praxis, 2st.
(Jura)

SPV 6

	

VI

	

4./5.

	

Europäisches und internationales

	

Hecker

	

Mo 8.00 - 10.00, HS
Strafrecht, 2st.

	

031
(Jura)

SPV 6

	

VI

	

4./5.

	

Strafrechtsvergleichung, 2st.

	

Gropp

	

Do 12.00 - 14.00, HS 3
(Jura)

SPV 6

	

VI

	

ab 6.

	

Strafrecht: BT (soweit nicht Pflichtfach),

	

Gropp

	

Mi 8.00 - 10.00, HS 30
2st.
(Jura)

SPV 7, VI

	

ab 5.

	

Kriminologie, 2st.

	

Kreuzer

	

Fr 12.00 - 14.00,
SPV 6

	

(Jura)

	

HS 021

SPV 7, VI

	

ab 5.

	

Strafverfahrenswissenschaft, 2st.

	

Weider

	

Do 10.00 - 12.30,
SPV 6

	

(HV, Rechtsbehelfe) (Jura)

	

HS 27

SWV 6 VI

	

ab 4.

	

Medizinstrafrecht, 2st.

	

Rothärmel

	

Di 16.00 - 18.00,
(Jura)

	

HS 021

SWV 6 VI

	

ab 5.

	

Wirtschaftsstrafrecht, 2st.

	

Schroth

	

n.b. - , s.b.A.
(Jura)

SWV 6 Si

	

ab 5.

	

Seminar: Strafrechtsvergleichung, 2st.

	

Gropp

	

n.b. - , s.b.A.
Blockseminar (Jura)

SWV 6 Si

	

ab 5.

	

Seminar im Medizinstrafrecht, 2st.

	

Wolfslast, Schmidt n.b. -, s.b.A.
(Jura)

SWV 6, Si

	

ab 6.

	

Kriminologisches Praktikerseminar, ist.

	

Kreuzer

	

1118.00 - 20.30,
SWV 7

	

(in 14-tägigem Wechsel/monatlich) (Jura)

	

HS 021

SPV 7

	

VI

	

ab 5.

	

Jugendstrafrecht, 2st.

	

Kreuzer

	

Mi 18.00 - 20.00, HS
(Jura)

	

31

SPV 7

	

VI

	

ab 5.

	

Strafvollzug, 2st. mit kleiner Exkursion

	

Kreuzer

	

Mi 14.00 -16.00, HS
(Jura)

	

31

SWV 7 Ü

	

ab 5.

	

Übung und Examinatorium im WP 5, 2st.

	

Kreuzer

	

Fr 16.00 - 18.00, n.b.
(Kriminologie, Jugendstrafrecht, Strafvollzug,
Straf- und Strafprozessrecht),
Vertiefungsveranstaltung mit Klausuren und
Hausarbeit (Klausuren 4st.)
Die Veranstaltung findet im HS 108 A,
Licher Straße 64 statt. (Jura)

SWV 7 Si

	

ab 6.

	

Kriminologisches Seminar "Europa als

	

Stock

	

Mo 17.00 - 19.00,
kriminalgeographischer Raum", 2st.

	

s.b.A.
Blockseminar in der Tagungsstätte
Rauischholzhausen. (Jura)

Termine des Examensklausurenkurses «einschließlich Probeexamen)

WvV

	

KI

	

ab 6.

	

Probeexamen (Zivilrecht)

	

Lipp

	

Do 9.00 - 14.00,
Exa

	

Klausur: Donnerstag, den 06.04. (9 -14 Uhr),

	

Fr 16.00 - 18.00, HS 24
Besprechungstermin: Freitag, den 12.05.
(16 -18 Uhr) (Jura)
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Probeexamen (Strafrecht) Sinn Fr 9.00 - 14.00,
Klausur: Freitag, den 07.04. (9 -14 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, HS 24
Besprechungstermin: Freitag, den 19.05.
(16 -18 Uhr) (Jura)

Probeexamen (Öffentliches Recht) Marauhn Mo 9.00 - 14.00,
Klausur: Montag, den 10.04. (9 -14 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, HS 24
Besprechungstermin: Freitag, den 26.05.
(16 -18 Uhr) (Jura)

Probeexamen WP 5 Kreuzer Di 9.00 - 14.00,
Klausur: Dienstag, den 11.04. (9 -14 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, HS 24
Besprechungstermin: Freitag, den 02.06.
(16 -18 Uhr) WP 5 (Jura)

Examensklausurenkurs (Zivilrecht) Hammen Sa 8.00 - 13.00,
Klausur: Samstag, den 22.04. (8 -13 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, HS 24
Besprechungstermin: Freitag, den 09.06.
(16 -18 Uhr) (Jura)

Examensklausurenkurs (Öffentliches Lange Sa 8.00 - 13.00,
Recht) Fr 16.00 -18.00, HS 24
Klausur: Samstag, den 29.04. (8 -13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 16.06.
(16 -18 Uhr) (Jura)

Examensklausurenkurs (Zivilrecht) Lipp Sa 8.00 - 13.00,
Klausur: Samstag, den 06.05. (8 -13 Uhr), Fr 16.00 -18.00, HS 24
Besprechungstermin: Freitag, den 23.06.
(16 -18 Uhr) (Jura)

Examensklausurenkurs (Strafrecht) Sinn Sa 8.00

	

13.00,
Klausur: Samstag, den 13.05. (8 -13 Uhr), Fr 16.00 -18.00, HS 24
Besprechungstermin: Freitag, den 30.06.
(16 -18 Uhr) (Jura)

Examensklausurenkurs (Öffentliches Eifert Sa 8.00 - 13.00,
Recht) Fr 16.00 - 18.00, HS 24
Klausur: Samstag, den 20.05. (8 -13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 07.07.
(16 -18 Uhr) (Jura)

Examensklausurenkurs (Zivilrecht) Hammen Sa 8.00 - 13.00,
Klausur: Samstag, den 27.05. (8-13 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, HS 24
Besprechungstermin: Freitag, den 14.07.
(16 - 18 Uhr) (Jura)

Examensklausurenkurs (Öffentliches Britz Sa 8.00 - 13.00,
Recht) Fr 16.00 - 18.00, HS 24
Klausur: Samstag, den -03.06. (8 -13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 21.07.
(16 -18 Uhr) (Jura)

Für Hörer aller Fachbereiche

WF,WPF VI ab 4. Medizinstrafrecht, 2st. Rothärmel Di 16.00 - 18.00,
,SWV 6 WP 6 / W 20 / SWV 6 (Jura) HS 021

WPF, Koll ab 5. Europäische Integration als rechtlicher Lehrende des Mi 16.00 - 18.00, s.b.A.
SWV 4, Prozess (Jean-Monnet-Modul), 2st. Fachbereichs
WF WP 6 / W 20 / SWV 4 (Jura)

AfK Privatrecht li N.N. Mo 18.00 - 20.00, HS 4

AfK Öffentliches Recht II N.N. Do 16.00 - 18.00, HS 4

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 59
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Fachbereich 02 - Wirtschaftswissenschaften
Dekanat: Dekan:

	

Prof. Dr. Wolfgang Scherf,

	

99-22000,
Licher Straße 74, 35394 Gießen

Prodekan:

	

Prof. Dr. Wilfried Krüger, 2 99-22430/-22431,
Licher Straße 62, 35394 Gießen

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch,

	

99-22400/-22401,
Licher Straße 66, 35394 Gießen

Geschäftszimmer: Licher Straße 74, 35394 Gießen
Dekanat@fb02.uni-giessen.de

VA Christel Kreiling, 2 99-22001, Fax 99-22009

Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab 1. März 2006 im Internet unter
http://vv.uni-giessen.de veröffentlicht

Zielgruppen
AFK

	

= Module außerfachliche Kompetenzen
BKÖ, BKA

	

= Grundlagenfach für Agrar, H & E
BWL D

	

= Betriebswirtschaft
L1:SU AL

	

= Arbeitslehre im Sachunterricht
Ök D

	

= Ökonomie
Päd D:NF Wiwi, = Nebenfach Wirtschaft
Soz D:NF Wiwi
VWL D

	

= Volkswirtschaft
WiWi D

	

= Alle Wirtschaftswissenschaften

Verbindlichkeiten
EPV

	

= Einführungspflichtveranstaltung
PV

	

= Pflichtveranstaltung
WPV

	

= Wahlpflichtveranstaltung
WV

	

= Wahlveranstaltung
WvV

	

= Wahlvertiefungsveranstaltung

Studienphase
GS

	

= Grundstudium
GS/HS

	

= Grund- und Hauptstudium
HS

	

= Hauptstudium
HS-Br S

	

= Hauptstudium: Breitenstudium
HS-Ti S

	

= Hauptstudium: Tiefenstudium
Prom

	

= Promotionsstudium
soWV

	

=Außercurr. Veranstaltung

Die Veranstaltungen des Grund- und Breitenstudiums (GS + HS B) sind grundsätzlich Pflichtveranstaltungen (P),
die Veranstaltungen im Tiefenfach (HS T) sind Wahlpflichtveranstaltungen (WP)

Veranstaltungsarten
H Si

	

= Hauptseminar
Koll

	

= Kolloquium
Kurs

	

= Kursus
Prom Si

	

= Promotionsseminar
Rep

	

= Repetitorium
Si

	

= Seminar
Spr Kurs

	

= Sprachkurs
Tut

	

= Tutorium
Ü

	

= Übung
VI

	

= Vorlesung
VI+ü

	

= Vorlesung mit Übungen
,Wshop

	

= Workshop

Studienberater des Fachbereichs:
Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Straße 66, 2 99-22401
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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Raumübersicht
A 014, Audimax, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 025, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 109, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
HS 20, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 21, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 024, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 31, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 32, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 1, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 2, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 24, Hörsaal, Licher Str. 68

Weitere Informationen zu den Lehrveranstaltungen und auch zu den einzelnen Hochschul-
lehrerinnen/Hochschullehrer finden Sie unter http://wiwi.uni-giessen.de/Iv/vv/fb02

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00 Bilanzen Spengel Di 12.00 -14.00,
A 014

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00 Einführung in das Marketing (BWLII-3) Langner Mo 16.00 -18.00,
HS 4

WiWi D, WPV, GS, VI, 4,00 Finanzmanagement 1 N.N. Di 08.00 - 12.00,
HS 4

WiWi D, PV, GS, VI, 8,00 Grundlagen der Wirtschaftspolitik (VWLII-2) Meckl Di 12.00 -14.00,
Do 10.00 -12.00,

WiWi D, PV, GS, VI, 0,00 Kostenrechnung . Weißenberger Mi 14.00 -18.00,
A 014

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00 Mathematik II (V) (G2-6) Reimer Di 10.00 - 12.00,
A 014

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00 Mikroökonomische Theorie (VWL-II V)/ Hemmer Mo 08.00 - 10.00,
Fr 14.00 - 16.00,
A 014

WiWi D, PV, GS, VI, 4,0 öffentliches Recht II N.N. Do 16.00 -18.00,
HS 4

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00 Privatrecht 11 N.N. Mo 18.00 - 20.00,
HS 4

WiWi D, PV, GS, VI, 0,00 Produktionsmanagement Weißenberger Mo 14.00 -18,00,
A 014

WiWi D, PV, GS, VI, 4,00 Statistik 1(V) (G2-5) Reimer Di 08.00 - 10.00,
A014

WiWi D, PV, GS, VI, 6,00 Statistik 111 (V) (G4-6) Winker Mo 12.00 - 14.00,
HS 4

WiWi D, PV, GS, 0, 0,00 Statistik III (Ü) Spory Do 08.00 - 12.00,
HS 3

WiWi D, PV, GS, 0, 0,00 Übung zu den Grundlagen der Weigert Mo 14.00 - 16.00,
Wirtschaftspolitik HS 24

Di 16.00 -18.00,
HS24

HS 25, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 27, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 28, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 3, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 30, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 31, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 4, Hörsaal, Licher Str. 68
HS 601, Hörsaal, Licher Str. 66
n.b., noch nicht bekannt,
PC-Pool, FB 02, Licher Str. 70
s.b.A., siehe besonderen Aushang,

WiWi D, PV, GS, 0, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 1

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 10

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 11

Mi14.00-18.00,
HS 1

Do 12.00 -14.00,
HS 032
Do 12.00 -14.00,
HS 031
Do 14.00 -16.00,
HS 021

Mi 12.00-14.00,
HS 021

Mi 18.00 - 20.00,
HS 031
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WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00 Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 12 Do 18.00 - 20.00,
HS 032

WiWi D, PV, GS, 0, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 2

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 3

Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 4 Di 14.00 -16.00,
HS 031

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00 ; Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 5 Di 18.00 - 20.00,
HS 28

WiWi D, PV, GS, 0, 0,00 Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 6 Do 16.00 - 18.00,
HS 021

WiWi D; PV, GS, Ü, 0,00 Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 7 Mo 12.00 -14.00,
HS 021

WiWi D, PV, GS, 0, 0,00 Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 8 Mo 16.00 -18.00,
HS 30

WiWi D, PV, GS, Ü, 0,00 Übung zur Kostenrechnung - Gruppe 9 Di16.00.18.00,
HS 28

WiWi D, PV, GS, Ü, 4,00 Übung zur Mikroökonomische Theorie Rieß, Ahlfeld, Di 18.00 - 20.00,
(VWL-11 Ü) Watzlaw HS 032

Mi 08.00 - 10.00,
HS 1
Mi 12.00 - 14.00,
HS4
Do12.00-14.00,.
HS 024
Fr 08.00 - 10.00,
HS3
Fr 10.00 - 12.00,
HS 4
Mi 08.00 - 10.00,
HS 24, 24.05.2006

WiWi D, PV, GS, Tut, 0,00 Mathematik 11 (T) Mitarbeiter .Mo 12.00 - 14.00,
HS 3
Mo 12.00 - 14.00,
HS 2
Mo 12.00-14.00,'
1-IS 1

Spory

	

Fr 12.00 - 14.00,
HS 4

Mitarbeiter

	

Di 12.00 - 14.00,
HS 31
Di 12.00 - 14.00,
HS 30
Mi 12.00 - 14.00,
HS 31
Mi 12.00 - 14.00,
HS 30
Do 12.00 -13.00,
HS 31
Do 12.00 -14.00,
HS 30

Wagner Di 12.00 - 14.00,
Mi 14.00 - 16.00,
Mi 16.00 - 18.00,
Do 10.00 - 12.00,
HS 28

Wagner

	

Di 10.00 - 12.00,
HS 31

Wagner

	

Do 8.30 - 10.00,
HS 28

Wagner

	

Mo 12.00 - 14.00,
HS 28

WiWi D, PV, GS, Tut, 0,00

	

Statistik 1(T)

WiWi D, PV, GS, Tut, 0,00

	

Statistik III (T)

WiWi D, VW, GS/HS, Spr Kurs Basic Business English

WiWi D, WV, GS/HS, Spr Kurs Intercultural Communication Skills

WiWi D, WV, GS/HS, Spr Kurs Oral Management Communication

WiWi D, WV, GS/HS, Si

	

Rhetorics for Managers
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WiWi D, WV, GS/HS, Spr Kurs Written Management Communication Wagner Mo 14.00 - 16.00,
HS 032

WIWi D, WPV, HS-Br S, VI, 3,00 öffentliche Finanzen II (V-8) Bischoff, N.N. Mo 10.00 - 12.00,
WW D, WvV, HS-Br S, VI, 3,00 HS 3

N!W D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Absatzwirtschaft der Riedel Mi 10.00 - 12.00,
Versicherungsunternehmen (BH-6) HS 021

WW D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Aktuelle Entwicklungen in der Barckow Fr 14.00 -18.00,

WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00

WiWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00

Rechnungslegung nach IFRS (BM-11)

Anrechenbare Veranstaltungen
inländischer Universitäten (BL-91)

Anrechenbare Verantstaltungen anderer
Fachbereiche (BL-92)

Spengel

Spengel

HS 31

WW D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Außenhandelstheorie (VG-1) Meckl Do 14.00 - 16.00,
HS 30

WiWI D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Electronic Business und Web Site Schwickert Fr 08.00 -10.00,
WWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00

WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 0,00
WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00

Engineering (BI-3)

Finanzmärkte und Finanzinstitutionen
(BB-1)

N.N.

HS 1

WW D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Geld, Kredit, Währung II (VB-1) Alexander Di 14.00 -16.00,
WW' D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 HS 1

WW' D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Geld, Kredit, Währung IV (VB-3) Mandler Fr 10.00 - 12.00,
WW D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 HS 021

Fr 10.00 - 12.00,
HS 31, 16.06.2006

WW D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Geldtheoretisches Seminar (VB-4) / Mandler, Alexander Do 16.00 -18.00,
WW D, WPV, HS-Ti S, Si, 3,00 HS 30

WiWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Handelspolitik (VG3) Meckl Mi 10.00 - 12.00,
HS 30

WiWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Information Management (B-9) Schwickert Do 12.00 - 14.00,
WW D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 HS

W W D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Internationales Management 1 (B-8) Glaum Mo 12.00 - 14.00,
WW' D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00
WW D, WPV, HS-Br S, VI, 3,00

HS 24

WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 0,00 Kapitalmarkttheorie und N.N. Mo 14.00 - 18.00,
WW D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 Portfoliomanagement 1 - Bonds und Futures

(BB-2)
HS 1

W1/U D, WvV, HS-Ti S, VI, 6,00 Management des Unternehmenswandels Krüger Do 14.00 - 16.00,
WW D, WPV, HS-Ti S, VI, 6,00 (OFP III) (BF-1) HS 1

Fr 10.00 - 14.00,
HS 1
Do 14.00 - 16.00,
HS 2, 11.05.2006

WiWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Methoden und Techniken des
Managements (OFP II) (BF-7)

Bach Do 10.00 - 12.00,
HS 1
Do 10.00 - 12.00,
HS 24, 11.05.2006
Mi 08.00 -10.00,
HS 1 , 24.05.2006

WWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 6,00 öffentliche Finanzen IV (VA-12) Schert, N.N. Di 10.00 - 12.00,
Do 10.00 -12.00,
s.b.A.

W Wi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 ökonometrie 2 (V) Winker Mi 10.00 -14.00,
HS 1

WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Personenversicherungen (BH-2) Morlock Do 08.00 - 10.00,
WiWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 HS 021

WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Planung und Entwicklung von IuK- Schwickert Do 08.00 -10.00,
WWi D, WPV, HS-Ti S, Vi, 3,00 Systemen (BI-1) HS 2

WW' D, WvV, HS-Ti S, VI, 0,00 Prozess- und Projektmanagement (BF-8) N.N. Fr 12.00-14.00
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WiWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,0 Rechnungslegung nach International Glaum Di 10,00 - 12.00,
WiWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,0 Financial Reporfing Standards (IFRS)

(BM-1)
HS 24

WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Risikomanagement (B-6) Riedel Di 14.00 . -16.00,
WW D, WPV, HS-Br S, VI, 3,00 HS 4
WW D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Sachversicherungen (BH-4) Morlock Mi 08,00 - 10.00,
WWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 HS 031
WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Seminar zu Transportmanagement (WA-5) Aberle Di 14,00 - 16.00,
WW D, WPV, HS-Ti S, Si, 3,00 HS 021

WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Steuern III: Unternehmensbesteuerung und Spengel Di 8,00 - 10.00,
WWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 Rechtsformwahl (BL-2) HS 1
WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Steuern IV: Internationale Spengel Mi 10,00 - 12.00,
WWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 Unternehmensbesteuerung (BL-3) HS 24
WW D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Steuern V: Company Taxation and Tax Sperrgel Mi 08,00 - 10.00,

Planning in the European Union (BL-4) HS 032

WWi D, WvV, HS-1ii S, VI, 3,00 Transportmanagement 111 (WA-3) Aberle Mo 08,00 - 10.00,
WWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 HS 021

WW D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Transportmanagement IV (WA-4) Aberle Di 8,00 - 10.00,
WWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 HS 021

WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,0 Übung „Rechnungslegung nach IFRS" Glaum Mi 14,00 - 16.00,
WiWi D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,0 (BM-6) HS 24

WW D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Wachstumstheorie und -empirie (ab VI) Hemmer Mi 08,00 - 10.00,
WWi D, WPV, HS-Br S, VI, 3,00 (V-6) HS 3

WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Wettbewerbstheorie und -politik (V-9) Aberle Mo 14,00 - 16.00,
WWi D, WPV, HS-Br S, VI, 3,00 HS 3
WWi D, WvV, HS-Ti S, VI, 3,00 Zeitreihen III (V) (WB-3) Specht Mo 10,00 - 12.00,
WW D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00

Spengel

Spengel

Mitarbeiter

N.N.

HS 31
WiWi D, WvV, HS-Ti S, Koll, 0,00 Diplomandenkolloquium (BL-8)

WWi D, WvV, HS-Ti S, Koll, 3,00 Kolloquium zur Betriebswirtschaftlichen

WWi D, WvV, HS-Ti S, Ü, 3,00

WWi D, WvV, HS-Ti S, Ü, 3,00

WiWi D, WvV, HS-Ti S, 0, 3,00

Steuerlehre (BL-9)

Ökonometrie 2 (Ü)

Public Management 11 (VA-14)

Übung 1 zur Vorlesung "Electronic
Business und Web Site Engineering" (B1-8)

WiWi D, WPV, HS-Ti S, Ü, 0,00 Übung zu Steuern III und IV (BL-7) Spengel Mi 16,00 - 18.00,

WiWi D, WvV, HS-Ti S, Ü, 3,00 Übung zur Vorlesung "Planung und
Entwicklung von luK-Systemen" (BI-7)

Ostheimer

HS 24

WW D, WvV, HS-Ti S, Vi+Ü, 4,5 Internationale Konzernrechnungslegung Glaum Mo 16,00 - 18.00,
WWi D, WPV, HS-Ti S, VI+Ü, 4,5

WWi D, WvV, HS-Ti S, Kurs, 3,00

WWi D, WvV, HS-Ti S, Si, 3,00

(BM-2)

Anrechenbare Veranstaltungen
ausländischer Universitäten (BL-90)

Planspielseminar (BF-4)

Spengel

Krüger, Hackmann

HS 24

WWi D, WvV, HS-Ti S, Si, 3,00 Seminar Internationales Management, Glaum Di 14,00 - 16.00,

WWi D, WvV, soWV, Si, 3,00
WW D, WvV, HS-Ti S, Si, 3,00

WiWi D, WvV, HS-Ti S, Si, 3,00

Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung
(BM-7)
Seminar zum Marketing (BE-6)

Seminar zur Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre (BL-5)

-Langner

Spengel

HS 24

WWi D, WPV, HS-Ti S, Si, 3,00 Seminar zur Finanzpolitik II (VA-8) Schert, Haslauer,
N.N.

Di 16,00 - 18.00,
s.b.A.

WWi D, WvV, HS-Ti S, Si, 3,00 Versicherungswissenschaftliches Seminar Morlock, Kottke Di 10,00 - 12.00,
(BH-10) HS 021
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WiWi D, WvV, soWV, VI, 3,00 Strategie und Technik der Werbung (BE-2) Langner Mo 14.00 - 16.00,
WW D, WPV, HS-Ti S, VI, 3,00 HS 2

Mo 18.00 - 20.00,

WiWi D, WvV, soVVV, 0, 0,00 Anwendungen zur Rutenberg, Esch,

HS 3

Mi 16.00 - 18.00,
WWi D, WvV, HS-Ti S, Ü, 3,00 Verhaltenswissenschaftlichen Brunner, Honal, HS 2

WWi D, WV, soWV, Kurs, 0,00

Marketingforschung (BE-5)

Summer School - BWL

Stanzel, Winter,
Hartmann

Glaum

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vorn Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 59
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Fachbereich 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften
Dekanat: Dekan:

	

Prof. Dr. Klaus Fritzsche, m 99-23000,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E, 35394 Gießen

Prodekanin:

	

N.N.

Studiendekanin:

	

Dr. Birgit Retzlaff, m 99-24143,
Karl-Glöckner-Str. 21, Haus B, 35394 Gießen

Geschäftszimmer: Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E, 35394 Gießen
2. OG, Zimmer 209 b, 210
Dekanat@fb03.uni-giessen.de

VA Maritta Bühler, Zimmer 209 b,
999-23001, Fax 99-23009

VA Regina Requero, Zimmer 210,
m 99-24001, Fax 99-23009

Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab 1. März 2006 im Internet unter
http://vv.uni-giessen.de veröffentlicht.

Der Fachbereich 03 macht die Teilnahme an den Modulen für die Lehramtsstudiengänge anmelde-
pflichtig. Näheres über das Verfahren entnehmen Sie bitte
http:I/www.uni-giessen.de/Veranstaltungsanmeldungl.

Die aktuellen Angaben zur Studienfachberatung finden Sie im

	

Internet unter
http://un i-giessen.de/fb03/dekanat.

Verbindlichkeiten
ADG

	

= Allgemeine Didaktik der Grundschule (L1)
BuE

	

= Bildung und Erziehung für das Lehramt an Grundschulen (L1)
EW I.1

	

= Einführungen
EW 1.2

	

= Pädagogische Berufe
EW 1.3

	

= Pädagogische Wirklichkeitsbereiche der Erziehung und Bildung
EW 1.4

	

= Theorien der Erziehung und Bildung
EW 1.5

	

= Theorien des Lehrens und Lernens
EW 1.6

	

= Probleme der Erziehung und Bildung in geschichtlicher und vergleichender Sicht
EW 1.7

	

= Wissenschaftstheorie und Methodologie
EW 11.1

	

= Schule
EW 11.2

	

= Erwachsenenbildung und außerschulische Jugendpädagogik
EW 11.3

	

= Berufspädagogik
EW 11.4

	

= Heil- und Sonderpädagogik/Sonderpädagogische Einrichtungen
EW 11.5

	

= Vergleichende EW/Ausländerpädagogik
EW 11.6

	

= Pädagogik der Elementar- und Primarstufe
EW 11.7

	

= Pädagogische Anthropologie
EW 11.8

	

= Geschichte der Pädagogik
EW 11.9

	

Empirische Pädagogik
Kit

	

= Kindheit für das Lehramt an Grundschulen (L1)
PV

	

= Pflichtveranstaltung
SU

	

= Sachunterricht in der Grundschule (L1)
WPV

	

= Wahlpflichtveranstaltung
WvV

	

= Wahlvertiefungsveranstaltung

Veranstaltungsarten
EV = Einführende Veranstaltung, Ex

	

Exkursion,

	

Exakoll = Examenskolloquium,

	

GAK = Grundarbeitskreis,
Koll = Kolloquium,

	

KU = Künstlerischer

	

Unterricht,

	

KU:Ch,O = Künstlerischer

	

Unterricht:

	

Chor,

	

Orchester,
KU:EU = Künstlerischer

	

Unterricht:

	

Einzelunterricht,

	

KU:GU = Künstlerischer

	

Unterricht:

	

Gruppenunterricht,
KU:UGU = Künstlerischer Unterricht: Unterrichtsbezogener Gruppenunterricht, P Si = Proseminar, Pj = Projekt,
Pra = Praktikum, Pra Du = Durchführende Veranstaltungen von Praktika, Pra F = Forschungspraktikum,
Pra Na = Praktikumsnachbereitende Veranstaltung, Pra Vb = Praktikumsvorbereitende Veranstaltung, RiVI = Ringvorlesung,
Si = Seminar, U = Übung, V1= Vorlesung, VI+Ü = Vorlesung mit Übung

Studienphase
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

86



Veranstaltungsbezeichnung mit Angabe des Studiengangs
* beim Veranstaltungstitel = vorbehaltlich der Genehmigung
AFK

	

= Module außerfachliche Kompetenzen
DTM D

	

= Diplomstudiengang Drama, Theater, Medien mit dem Abschluss Diplom-Theaterwissenschaftler/in
EW D

	

= Diplom-Erziehungswissenschaftlerlin
HaF

	

= Hörer aller Fachbereiche
KiMu

	

= Kirchenmusiker
L1

	

= Lehramt an Grundschulen
L2

	

= Lehramt an Haupt- und Realschulen
L2,L5:WF AL

	

= Wahlfach Arbeitslehre für das Lehramt an Haupt-, Real- und Sonderschulen
L2,L5:WF Sozk = Wahlfach Sozialkunde für das Lehramt an Haupt-, Real- und Sonderschulen
L3

	

= Lehramt an Gymnasien
L3:UF Sozk

	

= Unterrichtsfach Sozialkunde für das Lehramt an Gymnasien
L4

	

= Lehramt an berufsbildenden Schulen
L5

	

= Lehramt an Sonderschulen
MA

	

= Magister Artium (Sozialwissenschaften und Erziehungswissenschaft, Kunstpädagogik im Haupt- und
Nebenfach)

MA:Mupäd

	

= Magister Artium Musikpädagogik
MA:Muw

	

= Magister Artium Musikwissenschaft
NF, SE

	

= Nebenfach- und Studienelement-Studierende
SenPr

	

= Seniorenprogramm
Sowf D

	

= Diplom-Sozialwissenschaftler/in

Raumübersicht
A 014, Audimax, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 025, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 031, Seminarraum, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 109, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 110, Hörsaal, Haus A, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
A 118, Seminarraum, Haus A, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
AUB1, Großer Hörsaal, Alte Universitätsbibliothek, Bis-
marckSlr. 37
B 018, Seminarraum, Haus B, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 030, Hörsaal, Haus B, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 101, Seminarraum, Haus B, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 109, Phil II, Seminarraum, Haus B, Karl-Glöckner-Str. 21
B 116, Seminarraum, Haus B, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 201, Netzwerkstatt, Erziehungswissenschaftliche Institute,

Haus B, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 209, Seminarraum, Haus B, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 216, Seminarraum, Haus B, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
B 221, Seminarraum, Haus B, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
C 001, Seminarraum, Haus C, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
C 028, Hörsaal, Haus C, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
D 019, Musiksaal, Haus D, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
D 025, Unterrichtsraum Gitarre, Haus D, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 26, Unterrichtsraum Instrumente, Gesang, Haus D,

Phil 11, Karl-Glöckner-Str. 21
D 27, Unterrichtsraum Klavier, Haus D, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 28, Unterrichtsraum Klavier, Haus D, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 29, Computerraum, Haus D, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
D 31, Unterrichtsraum Orgel, Haus D, Phil II,, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 32, Unterrichtsraum Klavier, Haus D, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 33, Keyboardraum, Haus D, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
D 34, Unterrichtsraum Gesang, Haus D, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
D 7, Seminarraum, Haus D, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
D 8, Seminarraum, Haus D, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
D 9, Seminarraum, Haus D, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 002, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 01, Dienstzimmer Prof. Gronemeyer, Haus E, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
E 015, Dienstzimmer Prof. Neckel, Haus E, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21 '
E 101, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 104, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 106, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 112, Seminarraum, Haus E, Phil 11, Karl-Glöckner-Str. 21
E 119, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 119a, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 121, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 201b, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 207, Seminarraum, Haus E, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
E 214, Medienraum (Videoanlage), Haus E, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
E 4, Seminarraum, Haus E, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
F 5, Seminarraum, Haus F, Phil 1, Otto-Behaghel-Str. 10
H 01, Keramikwerkstatt, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 012A, Tiefdruckwerkstatt, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 012B, Siebdruckwerkstatt, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 014, Malen/Zeichnen/Aktzeichnen, Haus H, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
H 025, Metallwerkstatt, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 027, Holzwerkstatt, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 08A, Seminarraum/Puppenbühne, Haus H, Phil II, Karl -

Glöckner-Str. 21
H 08P, Seminarraum, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 105, Foto- und Videoatelier, Haus H, Phil II, Karl-

Glöckner-Str. 21
H 107, Fotolabor, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 112, Malatelier/Objekte, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
H 115, Buchdrucken/Plastik/Malen/Zeichnen, Haus H,

Phil 11, Karl-Glöckner-Str. 21
H 118, Seminarraum, Haus H, Phil II, Karl-Glöckner-Str. 21
HRZ R 14, Hochschulrechenzentrum, Heinrich-Buff-Ring 44
n. bes. Abspr., nach besonderer Absprache,
n. Vereinb., nach Vereinbarung,
n.b., noch nicht bekannt,
RHH, Rauischholzhausen,
s. Ank., siehe Ankündigung,
s. Aushang d. Inst., siehe Aushang des Instituts,
s.b.A., siehe besonderen Aushang,
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Institut für Erziehungswissenschaft

Der Fachbereich 03 macht die Teilnahme an den Modulen für die Lehramtsstudiengänge anmeldepflichtig. Näheres über
das Verfahren entnehmen Sie bitte http://www.uni-giessen.deNeranstaltungsanmeldung/.

Berufspädagogik

EW D/ MA, EW 1.2, GS, P Si Aktuelle Entwicklungen und Reformen in der Bärenfänger Mo 14.00 - 16.00,
EW D/ MA, EWI.3, GS, P Si beruflichen Bildung unter Berücksichtigung B 116
EW D/ L4/ NF,SE, ,
EW 1.2, HS, Si
EW D/ L4/ NF,SE,
EW L3, HS, Si
EW D/ MAI L41 NF,SE,
EW 11.3, HS, Si

EW D/ MAI L4/NF,SE,

europäischer Bildungssysteme*

Berufsschul- und Betriebspädagogik - Unterwei- Katz Mo 16.00 -18:00,
EW 11.3, HS, Si sung in der betrieblichen Ausbildung* B 116

EW D/ MA, EW 1.2, GS, P Si Unterrichtskonzepte - Theorie und Praxis von Schroeckh Mo 18.00 - 20.00,
EW D/ MA, EW 1.3, GS, P Si Unterricht* B 116.
EW D/ L4/ NF,SE,
EW 1.2, HS, Si
EW D/ L4/ NF,SE,
EW 1.3, HS, Si
EW D/ MN L4/ NF,SE,
EW 11.3, HS, Si

	

'

EW D/ MA, EW 1.4, GS, VI Funktionen und Strukturen der Berufsbildung und Friese Di 16.00 - 18.00,
EW D/ L4/ NF,SE, Berufsbildungspolitik* 8 030
EW 1.4, HS, VI
EW D/ MA/ L4/ NF,SE,
EW 11.3, HS, VI

EW D, EW 1.6, GS, P Si Berufsbildung in europäisch-vergleichender Friese Di 18.00 - 20.00,
MA, EW 1.6, GS, P Si Perspektive - Institutionelle und curriculare B 216
EW D/ L4/ NF,SE,
EW 1.6, HS, Si
EW D/ MA/ L41 NF,SE,
EW 11.3, HS, Si

EW D/ MA/ L4/ NF,SE,

Neuerungen*

Professionalisierung und Qualität in pädagogi- Friese Mi 12.00 - 14.00,
EW 11.3, HS, Si schen Handlungsfeldern - Theoretische Grundla- B 216
L4/ NF,SE, EW 1.2, HS, Si

EW D/ MA, EW 1.5, GS, VI

gen und berufsfeld-spezifische Implikationen"'

Lehr-Lern-Prozesse in der beruflichen Aus- und Friese Mi 18.00 - 20.00,
EW D/ L4/ NF,SE, Weiterbildung - Didaktische Ansätze und B 030
EW 1.5, HS, VI
EW D/ MA/ L4/ NF,SE,
EW 11.3, HS, VI

Methoden in der pädagogischen Praxis*

Pädagogische Wissensforschung

EW D/ MA/ L2/ L31 L4, Wissen als sozial- und erziehungswissenschaftli- Höhne Di 10.00 - 12.00,
EW 11.9, HS, Si ches Konzept* B 221

EW D/ MAI L2/ L3/ L4, Evaluation - Ansätze und Kritik* Höhne Di 12.00 - 14.00,
EW 1.3, HS, Si B 209

EW D/ L3/ L4, EW 11.7, HS, Si Habituelles und performatives Wissen* Höhne Mi 10.00 - 12.00,
B116 ,

EW D/ MAI L3/ L4, Systemtheorie und Erziehungswissenschaft* Höhne Mi 12.00 - 14.00,
EW1.4,HS,Si 8018

Pädagogik des Jugendalters

EW D/ MAI L1/ L21 L3/ L4/ Jugendliche im Spannungsfeld unterschiedlicher Wahl Mo 10.00 - 12.00,
L5, EW 1.3, GS, P Si
EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5, EW 1.4, GS, P Si
EW D/ MN L1/ L2/ L3/ L4/
L5, EW 1.6, GS, P Si

Bildungsorte - Die Wechselwirkung von Familie
und Schule

B 018
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EW D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/ Jugendforschung: Theoretische und empirische Fuchs

	

Mo 12,00 - 14.00,
L5, EW 1.3, GS, P Si Zugänge B 018
EW D, EW 11.2, HS, Si

EW D/ MA/ L21 L3/ L4/ L5, Posttraditionale Gesellungsformen Jugendlicher Eulenbach

	

Di 10,00 - 12.00,
EW 1.3, GS, P Si Vormerkungen aus dem vergangenen Semester B, 109, Phil II
EW D/ MA/ L21 L3/ L4/ L5,
EW 1.4, GS, P Si

EW D, EW 1.7, HS, Si

werden vorrangig berücksichtigt.

Einführung in ausgewählte empirisch- Prell

	

Di 10,00 - 12.00,
EW D, EW 11.9, HS, Si pädagogische Forschungsmethoden B 018
MA, EW 1.7, HS, Si
MA, EW 11.9, HS, Si
L3, EW 1.7, HS, Si
L3, EW 1.7, HS, Si
L3, EW 11.9, HS, Si
L3, EW 11.9, HS, Si
L4, EW 1.7, HS, Si
L4, EW 11.9, HS, Si

EW Dl MA/ L2/ L3/ L41 L5,

Studierende, die einen Leistungsschein nachweisen
müssen, werden bevorzugt aufgenommen.

Antimoderne Skepsis und "rechte" Orientierungen Eulenbach

	

Di 16,00 - 18.00,
EW1:3,GS,PSi am Beispiel einer posttraditionalen Gesellungs- B 209
EW Dl MA/ L21 L3/ L4/ L5,
EW L4, 05, P St

EW DI L1l L2/ L3,

form
Vormerkungen aus dem vergangenen Semester
werden vorrangig berücksichtigt.

Geschichte der Jugend Ecarius

	

Mi 10,00 - 12.00,
EW 1.1, GS, VI A 109
EW DI L1/ L2/ L3,
EW 1.3, GS, VI

EW D, EW 11.2, HS, Si Gesellschaftliche Integration und Desintegration: Ecarius

	

Mi 18,00 - 20.00,
MA, EW 11.2, HS, Si Jugend und soziale Probleme B 018

EW D, EW 11.2, HS, Koll Gesellschaftsanalyse: Lebenswelt und Interaktion Ecarius

	

Do 8,00 - 10.00,
MA, EW 11.2, HS, Kali B 216

EW D/ MA/ L2/ L3, Abweichendes Verhalten von Jugendlichen Walgen-bach Do 10,00 - 12.00,
EW 1.3, GS, P Si A 118
EW DI MAI L2/ L3,EW 1.4,
GS, P Si

EW D/ MAI L3, EW 11.2, HS, Si Jugend, Familie und Verwandtschaft Ecarius

	

Do 12,00 - 14.00,
B 209

EW D/ MA/ L2/ L3/ L4, Modernität und Identität II Eulenbach

	

Do 16,00 - 18.00,
EW 1.3, GS, P Si B 216
EW D/ MA/ L21 L3/ L4,
EW 1.4, GS, P Si

EW D/ MA/ L3/ L4, Öffentliches virtuelles Seminar. Konstruktionen Walgen-

	

Do 18,00 - 19.00,
EW 1.1, HS, Si sozialer Ungleichheiten: Geschlecht, Klasse und bach

	

B 221,
EW D/ MA/ L3/ L4, Ethnizität InfoVA 20.04.2006
EW 1.4, HS, Si Um Anmeldung per E-Mail Fr 14,00 - 18.00,
EW Dl MA/ L3/ L4, (Katharina. Walgenbach@erziehung.uni-giessen.de ) B 221,
EW 1.7, HS, Si bzw. auf der Informationsveranstaltung wird gebeten. Präsenz 28.04., 02.06.,
EW D/ MA/ L3/ L4, 21.07.
EW 11.2, HS, Si
EW D/ MA/ L3/ L4,
EW 11.3, HS, Si .
EW D/ MAI L3/ L4,
EW11.5,HS,Si

EW D, EW 11.2, HS, Si Auf den Spuren des deutschen Idealismus Eulenbach

	

Fr 14,00 -16.00,
EW D, EW 11.3, HS, Si Die Teilnahme an der Vorbesprechung und an dem B 216,
EW D, EW 11.2, HS, Ex Theorieblock sind verpflichtend. VB 28.02.2006
EW D, EW 11.3, HS, Ex BlockV 07.-09.07., Exkursion vom 06.-09.09. Fr 18,00 - 20.00,

EW D/ L1/ L21 L4/ L5, " Gemeinschaft als pädgogische Kategorie - Ferdi-

B 109, Phil II,BIockV

Eulenbach

	

Fr 16,00 - 18.00,
EW 11.2, HS, Si nand Tönnies und Helmuth Plessner im Vergleich B018
EW D/ L1/ L2/ L4/ L5,
EW 11.8, HS, Si
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EW D/ MA/ L2/ L3, Konfliktstrategien von Jugendlichen gegenüber Hain Fr 14.00 - 16.00,
EW L4, HS, Si Erwachsenen B 018,
:EW D/ MAI L2/ L3, Ab 5. Semester (Lehramtsstudierende L2/ L3 je nach VB 28.04.2006
EW 11.2, HS, Si Platz) BlockV 23.25.06. Fr 14.00 -18.00,

B 018, BlockV

Systematische/ Vergleichende Erziehungswissenschaft

EW D/ L1/ L2/ L3/ L4/ L5, Kultur und Bildung im deutschen Besatzungsge- Oschlies Mo 11.00 -15.00,
EW 1.6, GS, P Si biet "Protektorat Böhmen und Mähren" 1939 -1945 A 110, 14-tägl.

Beginn 24.04.2006

Qualitative Forschungsmethoden RetzlaffEW D, EW 1.7, GS, P Si Mo 14.00 - 16.00,
MA, EW 1.7, GS, P Si B 209
EW D/MA/L5, EW 1.4, GS, P Si Allgemeine Wissenschaftstheorie und Probleme Knell Mo 16.00 - 18.00,
EW D/ MA/ L5, EW 1.7, GS, P Si pädagogischer Theoriebildung A 118
EW D, EW 1.7, GS, P Si Qualitative Forschungsmethoden Retzlaff Mo 16.00 - 18.00,
MA, EW 1.7, GS, P Si B 209

EW D, EW 1.3, GS, P Si Pädagogik zwischen Fundamentalismus und Lechner Di 10.00 - 12.00,
MA, EW 1.3, GS, P Si Fanatismus: Vom erziehungswissenschaftlichen

Umgang mit fragwürdigen Weltanschauungen,
Sekten und Religionen

B 209

EW D/ MA, EW 1.6, HS, Si Klassiker der Pädagogik Retzlaff Di 10.00 - 12.00,
EW D/ MA, EW 11.8, HS, Si Lektüreseminar B 216

EW D, WPV, GS, Pra Na Praktikumsnachbereitung

	

. Faber Di 11.45 -12.15,
MA, WPV, GS, Pra Na BlockV 06.05., 13.05., 20.05. B 018,

VB 25.04.2006
Sa 9.00-18.00,
B 018, BlockV

EW D/ MA, EW 11.2, HS, Si

	

Jugend nach 1945 Retzlaff Di 1 4.00 - 16.00,
EW D/ MA, EW 11.5, HS, Si
EW D/ MA, EW 11.8, HS, Si

B 216

EW D/ MA, EW 11.5, HS, Pra F Werkstatt qualitative Forschungen in der Erzie- Lippitz Di 16.00 - 18.00,
EW D/ MA, EW 11.7, HS, Pra F hungswissenschaft s. Ank.

Ab 5. Semester; Persönliche Anmeldung erbeten

EW D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/

	

Geisteswissenschaftliche Pädagogik. Lippitz Mi 10.00 - 12.00,
L5, EW 1.3, GS, P Si

	

Schlüsseltexte (Ab 2. Semester) B 018
EW D, EW 1.3, GS, P Si

	

Geschichte der Kindheit Retzlaff Mi10.00-12.00,
EW D, EW 1.6, GS, P Si
MA, EW 1.3, GS, P Si
MA, EW 1.6, GS, P Si

B209

EW D, WPV, GS, Pra Vb

	

Praktikumsvorbereitung und –durchführung ' Faber Mi 11.45 -12.15,
EW D, WPV, GS, Pra Du

	

BlockV 01.07., 08.07., 15.07. 6 018,
MA, WPV, GS, Pra Vb VB 26.04.2006
MA, WPV, GS, Pra Du Sa 9.00 - 18.00,

B 018, BlockV
EW D, EW 11.5, HS, Si

	

Modelle und Konzepte interkulturellen Lechner Mi 12.00 - 14.00,
MA, EW 11.5, HS, Si

	

Lernens B 209

EW D/ MA, EW 11.2, HS, Si

	

Familienbilder im Fernsehen Retzlaff Mi 12.00 -14.00,
EW D/ MA, EW 11.5, HS, Si

	

BlockV 24.-28.07. s. Ank.,
VB 19.04.2006
n.b. BlockV

EW D, EW 1.3, GS, P Si

	

Erziehung im Mittelalter Keller Do 10.00 - 12.00,
EW D, EW 1.6, GS, P Si

	

Vorgemerkte Studierende aus dem WiSe 2005/06
MA, EW 1.3, GS, P Si

	

werden bevorzugt
MA, EW 1.6, GS, P Si

B221

EW D, EW L2, HS, Si

	

Bildung und Alterität Lippitz Do 10.00 - 12.00,
EW D, EW 11.7, HS, Si

	

Ab 5. Semester
MA, EW 1.2, HS, Si
MA, EW 11.7, HS, Si

B 216

EW D/ MA, EW 1.3, HS, Si

	

Bildungsreform im Zeichen des Woo Do 10.00 - 12.00,
EW D/ MÄ, EW 1.6, HS, Si

	

Neoliberalismus
EW D/ MA, EW 11.5, HS, Si

	

Ab 4. Semester
B 209
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EW D, EW 1.2, HS, Si Erziehungsratgeber - kritisch beleuchtet Lippitz

	

Do 14.00 - 18.00,
EW D, EW 11.7, HS, Si B 221, 14-tägl.
MA, EW 1.2, HS, Si Beginn 20.04.2006
MA, EW 11.7, HS, Si

EW D/ MA/ L1/ L2/ L5, Erziehung zwischen Individualismus und Kollektl- Abali

	

Do 16.00 -18.00,
EW 1.3, GS, P Si vismus. Erziehungs- und Familienformen im B 209
EW D/ MA, EW 1.3, HS, Si
EW D/ MA, EW 11.5, HS, Si

Weiterbildung

EW D, EW 11.2, HS, Si

internationalen Vergleich*

Ansätze von Personalentwicklung im Wandel Robak

	

Mi 10.00 -12.00,
MA, EW 11.2, HS, Si B 109, Phil 11

EW D, EW 11.2, HS, Kall Ermöglichung - Beobachtung - Analyse Forneck

	

Mi 18.00 - 20.00,
EW D, EW 11.9, HS, Kall s. Ank.,B112
MA, EW 11.2, HS, Koll

EW D, EW 11.2, HS, Si Innovation in der Weiterbildung NRW mit Mitteln Busch-meyer Do 10.00 - 12.00,
des Europäischen Sozialfonds*
BlockV 09.-11.06.

s. Ank:,
VB 04.05.2006
Fr 18.00 - 22.00,

EW D, EW 11.2, HS, Si Didaktik der Weiterbildung II

s. Ank., BlockV

Forneck

	

Do 10.00 - 12.00,
EW D, EW 11.9, HS, Si B 109, Phil II
MA, EW 11.2, HS, Si
MA, EW 11.9, HS, Si

EW D/ MA/ NF, SE, Didaktisch-methodische Praktiken zur Strukturie- Klingovsky

	

Da 14.00-16.00,
EW 11.2, HS, Si rung von Lehr-Lern-Prozessen B 116

EW D/ L3, EW 1:4, HS, Si Die Regierung des Lernens Erwachsener. Neuere Forneck

	

Do 18.00 - 20.00,
EW D/ L3, EW 11.1, HS, Si gouvernementalitätstheoretische Arbeiten in der B 109, Phil II,
EW D/ MA, EW 11.2, HS, Si Erziehungswissenschaft VB 27.04.2006
EW D/ MA, EW 11.9, HS, Si BlockV 26.-28.07. Mi 14.00-20.00, RHH,

EWD/MNL4,EW1.3,GS,PSi Strukturwandel und Steuerungsprobleme im

BlockV

Hochslätter

	

Do 18.00 - 20.00,
EW D/ MA, EW 11.2, HS, Si Weiterbildungssystem in Hessen unter dem Aspekt s. Ank.,
EW D/ L4, EW 11.3, HS, Si des lebenslangen Lernens VB 20.04.2006

EW D, EW 11.2, HS, Si Lernberatung in der Weiterbildung

n.b. -, s. Ank., BlockV

Forneck

	

Fr 10.00 - 12.00,
EW D, EW 11.9, HS, Si B 109, Phil II
MA, EW 11.2, HS, Si
MA, EW 11.9, HS, Si

EW D/ MA/ NF, SE, Transformationen des Lernbegriffs in der Weiter- Kossack

	

n.b., s. Ank..
EW 11.2, HS, Si bildung?

Exkursionen der eb.giessen
Die Abteilung für Erwachsenenbildung bietet Ihnen jetzt mit dem Modul "Exkursion" des eb.web die Möglichkeit, jederzeit
Exkursionen selbstorganisiert und von uns individuell betreut durchzuführen. Weitere Informationen:
http://www. erwachsen enbi I dung.uni-gi essen.de/exku rsi an

Institut für Heil- und Sonderpädagogik

Der Fachbereich 03 macht die Teilnahme an den Modulen für die Lehramtsstudiengänge anmeldepflichtig. Näheres über
das Verfahren entnehmen Sie bitte http://www.uni-giessen.deNeranstaltungsanmeldung/.

EW D, EW 11.4, HS, Si

	

Phoniatrie - Stimmheilkunde (U Marburg)

	

Berger

	

Mi 13.00 - 15.00,
L5, EW 11.4, HS, Si

	

Anrechenbare Angebote aus der Medizin, Veranstal-

	

s. Ank., Hörsaal HNO-
tung im Klinikum der Philipps-Univ.Marburg, Klinik für

	

Gebäude,
Phoniatrie und Pädaudiologie, Deutschhausstraße 3,

	

1. Stock
35037 Marburg

EW D, EW 11.4, HS, Si

	

Pädaudiologie (U Marburg)

	

Rausch

	

Mi 14.30 - 16.00,
L5, EW 11.4, HS, Si

	

Anrechenbare Angebote aus der Medizin, Veranstal-

	

s. Ank., Hörsaal HNO-
tung im Klinikum der Philipps-Univ.Marburg, Klinik für

	

Gebäude,
Phoniatrie und Pädaudiologie, Deutschhausstraße 3,

	

1. Stock
35037 Marburg
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EW D, EW 11.4, HS, Si Pädaudiologisches Praktikum (U Marburg) Müller Mi 15.15 - 16.45,
L5, EW 11.4, HS, Si Anrechenbare Angebote aus der Medizin, Veranstal-

tung im Klinikum der Philipps-Univ.Marburg, Klinik für
Phoniatrie und Pädaudiologie, Deutschhausstraße 3,
35037 Marburg

s. Ank.

L5, EW 11.4, HS, Si Einführung in die Kinder- und Jugend-psychiatrie* Paulsen Do 9.00 - 10.30,
[zu Modul L5: Medizinische Grundlagen] s. Ank., Hörsaal der.

Kinderklinik,
Feulgenstr. 16

EW D, EW 11.4, H$, Si Einführung in die Kinder- und Jugend-psychiatrie* Junglas Do 16.00 -20.00,
MA, EW 11.4, HS, Si [zu Modul L5: Medizinische Grundlagen] C 028, 14-tägl.
L5, EW 11.4, HS, Si Beginn 20.04.2006

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Grundzüge des Schul- und Jugendrechts * Debus Fr 12.00 - 14.00,
B 209

EW D/MA/L5, EW 1I.4, HS, Si Grundzüge des Schul- und Jugendrechts* Debus Fr 14.00 - 16.00,
B 209

Allgemeine Heil- und Sonderpädagogik

EW D/MNL5, EW 11.4, HS, Si Außerschulische Behindertenhilfe* (ALL) Wienstroer Mo 14.00 - 16.00,
6 018

EW D/ MN L5, EW 11.4, HS, Si Sonderpädagogik als Serviceleistung - die allge- Drolsbach Di 8.00 - 10.00,
meine Schule als Handlungsfeld* (ALL/EH) B 216

EW D/MA/L5, EW 11.4, HS, Si Soziologische Aspekte im Kontext von Behinde- Forster Di 8.00 - 10.00,
rung - singuläre Phänomene* (ALL) B 101

EW D/MA/L5, EW 1I.4, HS, Si Professionelles Handeln in sonderpädagogischen Saalow Di 12.00 - 14.00,
Organisationen (ALL) B 116

EW D/ MN L5, EW 11.4, HS, Si Ästhetische Bildung, Kunst und Behinderung*

	

Forster Di 14.00 - 16.00,
(ALL) B 101

EW D/MA/L5, EW 11.4, HS, Si Schüler und Schülerinnen mit Migrationshin-

	

Reinheckel Mi 8.00 - 10.00,
tergrund im deutschen Bildungswesen* (ALL) B 101

EW D/ MN L5, EW 11.4, HS, Si Berufliche Bildung von Menschen mit Behinderung Forster Mi 12.00 -14.00,
und Benachteiligung* (ALL) B 101

EW D/ MN L5, EW 11.4, HS, Si "Behinderte Kinder und Jugendliche - zwischen Bärmig Do 8.00 - 10.00,
Integration und Aussonderung"* (ALL) B 109, Phil II

EW D/MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Die Bedeutung der Arbeit für Menschen mit Meschenmo- Do 12.00 -14.00,
Behinderungen* (ALL) ser B 116

Gei stigb ehi n dertenpädagogi k

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Einführung in die Entwicklungsdiagnostik Hofmann Mo 8.00 - 10.00,
(LH/ PB) B 101

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Förderprogramme im Bereich Schriftspracherwerb Koch Mo 10.00 -12.00,
(LH/ PB) B 101

EW D/ MA/ L5, EW II.4, HS, Si Syndrome geistiger Behinderung* (GB) Kreppel Mö 10.00 - 12.00,
B 116

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Pädagogik, Förderung und Empowerment - Praxis Niehoff- Mo 16.00 - 18.00,
und Menschenbildfragen zum Paradigma der
Selbstbestimmung* (GB)

Diamann B 101

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Didaktik 1: Die Entwicklung des Zahlbegriffs beim Waniek Di 10.00 - 12.00,
Kind: Theoretische Grundlagen, Lernvorausset -
zungen, Lernstandsdiagnostik, Fördermaßnahmen
(LH/PB)

6101

EW D/ MN L5, EW 11.4, HS, Vi Einführung in die Geistigbehinderten-pädagogik II Stöppler Di 12.00 - 14.00,
(GB) B 030

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Arbeitsfelder und -orte für Menschen mit geistiger Gattermann Di 14.00 - 16.00,
Behinderung in der WfbM und auf dem allgemei-
nen Arbeitsmarkt* (GB)

B116
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EW D, EW 11.4, HS, Ex Behinderung im Nationalsozialismus (GB) Stöppler Mi 9.00 - 10.00,
MA, EW 11.4, HS, Ex Exkursion und Studienwoche im KZ Buchenwald; s. Ank.,

5-Tage-Exkursion; Begrenzte Teilnehmerzahl! VB 19.04.2006

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si

Exkursion vom 03.-07.07.

Mobilitäts- und Verkehrserziehung bei Menschen Stöppler Mi 10.00 - 12.00,
mit geistiger Behinderung (GB) B 101

EW D/ NW L5, EW 11.4, HS, Si Pädagogik bei schwerster Behinderung` (GB) Burkart n.b. s. Ank.

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Sexualpädagogische Bildungsangebote bei Stöppler Do 8.00 - 10.00,
Menschen mit geistiger Behinderung (GB) B 101

EW D/MA/L5, EW 11.4, HS, Si Eltern werden ist nicht schwer, Eltern sein dage- Albeke Do 10.00 - 11.00,
gen sehr& Lebenssituation von Müttern und Vätern
mit geistiger Behinderung*

s. Ank.,
VB 20.04.2006

BlockV 12.-15.05. Fr 14.00 - 18.00,

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Didaktik II: Der verstehende Umgang mit dem Waniek

s. Ank., BlockV

Do 12.00 - 14.00,
Positionssystem als Grundlage der additiver' und B101

EW D/ MN L5, EW 11.4, HS, Si

multiplikativen Zahloperationen (LH/PB)

Didaktische Lernwerkstatt (LH/ EH/ PB/ SHP) Waniek Do 14.00 - 16.00,
B 101

EW D/ MN L5, EW 11.4, HS, Si Menschen mit geistiger Behinderung und ihre Zalfen Do 14.00 - 16.00,
Lebensgeschichte

	

Biographien und geistige
Behinderung* (GB)

s. Ank.,
VB 27.04.2006

BlockV 19.-21.05. Fr 14.00 - 19.00,
s. Ank., BlockV

Lesen und Schreiben in der Schule für geistig
Behinderte* (GB)

Förderung mathematischer Kompetenzen von
Schülern mit geistiger Behinderung* (GB)
BlockV 02.-04.06.

Das Lebensrecht von Menschen mit geistiger
Behinderung aus historischer und aktueller
Perspektive* (GB)

Praktikumvorbereitung, - durchführung und -
nachbereitung (PB)

Praktikumsvorbereitung, -durchführung und -
nachbereitung (PB)

Praktikumsvorbereitung, - durchführung und -
nachbereitung (PB)

Paradigmenwechsel in der Geistigbehindertenpä-
dagogik - Konsequenzen für Theorie und Praxis*
(GB)
Geistige Behinderung, Verhaltensauffälligkeiten
und psychische Störungen - Möglichkeiten päda-
gogischer Intervention* (GB/ EH)

Sterben und Tod bei Menschen mit geistiger
Behinderung* (GB)

Lern beh i nderten päd ago gi k

Einführung in die Entwicklungsdiagnostik

	

Hofmann Mo 8.00 - 10.00,
(LH/ PB) B 101

Förderprogramme im Bereich Schrift-spracherwerb Koch Mo 10.00 - 12.00,
(LH/ PB) B 101.

EW DIMA/L5, EW 11.4, HS, Si

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb
L5, EW 11.4, HS, Pra Du
L5, EW 11.4, HS, Pra Na

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb
L5, EW 11.4, HS, Pra Du
L5, EW 11.4, HS, Pra Na

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb
L5, EW 11.4, HS, Pra Du
L5, EW 11.4, HS, Pra Na

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si

Döll

	

n.b. -, s. Ank.

Kremer

	

n.b. -, s. Ank.

EW D, EVV 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, Si

Schup-pener n.b. -, s. Ank.

EW D/MA/L5, EW 11.4, HS, Si

EW D/MA/L5, EW 11.4, HS, Si

Kremer - - - Do 16.00 - 18.00
B 109, Phil II

Schäfers

	

Fr 14.00 - 16.00,
s. Ank.,
VB 28.04.2006
Fr 14.00 - 18.00,
s. Ank., BlockV

Dittrich

	

n.b. -, s, Ank., BlockV

Richter-

	

n.b. -, s. Ank.
Bäuerlein

Rothenberg n.b. -, s. Ank., BlockV

van Laake

	

n.b. -, s. Ank., BlockV
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EW DIW L5, EW 11.4, HS, Si Beratungskkompetenz (LH/ EH)

	

Hofmann Mo 11.45 - 12.15,
BlockV 14.-16.07. s. Ank.,

VB 08.05.2006
Fr 16.00 - 20.00,

EW D, EW 11.4, HS, Si Erstellen von Förderplänen in der Schule für

	

Brachet

s. Ank., BlockV

Mo 12.00 - 14.00,
MA, EW 11.4, HS, Si Lernhilfe (LH)* B 101
L5, EW 11.4, HS, Si

EW Dl MA/ L5, EW 11.4, HS, Si Naturwissenschaftlicher Unterricht (Sachunter-

	

Wagner Mo 12.00 - 14.00,
richt) an der Schule für Lernhilfe* B 216

EW D, EW 11.4, HS, Si

(LH, für EH empfohlen)

Verhalten beeinflussen und ändern – aber wie?*

	

Woll Mo 18.00 - 19.00,
MA, EW 11.4, EIS, Si (LH/ EH) s. Ank.,
L5, EW 11.4, HS, Si BlockV 16.-18.06. +23:24.06. VB 15.05.2006

Fr 16.00 - 20.00,

EW D, EW 11.4, HS, Si Antiaggressionstraining für verhaltensauffällige

	

Woll

s. Ank., BlockV

Mo 19.00 - 20.00,
MA, EW 11.4, HS, Si und lernbehinderte Schüler* (LH/ EH) s. Ank.,
L5, EW 11.4, HS, Si BlockV 24.-26.07. VB 15.05.2006

Fr 16.00 - 20.00,

EW D, EW 11.4, HS, Si Didaktik I: Die Entwicklung des Zahlbegriffs beim

	

Waniek

s. Ank., BlockV

Di 10.00 - 12.00,
MA, EW 11.4, HS, Si Kind: Theoretische Grundlagen, Lernvorausset- B 101
L5, EW 11.4, FIS, Si

EW D/ MN L5, EW 11.4, HS, VI

zungen, Lernstandsdiagnostik, Fördermaßnahmen
(LH/ PB)

Einführung in die Lembehindertenpäda-

	

Hofmann Di 14.00 =16.00,
gogik II - Lernwege und Fehleranalysen (LH) B 030

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb Vorbereitung des vierwöchigen Block-praktikums

	

Koch Di 16.00 - 18.00,
A 031

EW D, EW 11.4, HS, Si Aufgaben und Probleme im Bereich des über-

	

Seeberger Di 16.00 - 20.00,
MA, EW 11.4, 1-1S, Si gangs von Sonderschulen in berufliche Bildung B 109, Phil II,
L5, EW 11.4, HS, Si und Arbeitswelt* (LH) (14-tägl.) Beginn 25.04.2006

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb Vorbereitung des vierwöchigen Block-praktikums

	

Waniek 0116.00-18.00,
B 101

L5, EW 11.4, HS, Pra Na Nachbereitung des vierwöchigen Block-praktikums Koch Di 18.00 - 20.00,
A 031

L5, EW 11.4, HS, Pra Na Nachbereitung des vierwöchigen Block-praktikums Waniek Di 18.00 - 20.00,
B 101

EW D/MA/L5, EW 11.4, HS, Si Lerntheorien – didaktische Ansätze im Bereich

	

Brachet Mi 12.00 - 14.00,

EW D, EW 11.4, HS, Si

Lernbehindertenpädagogik* (LH)

Didaktik 11: Der verstehende Umgang mit dem

	

Waniek

B 109, Phil II

Do 12.00 - 14.00,
MA, EW 11.4, EIS, Si Positionssystem als Grundlage der additiven und B 101
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D/ MAI L5, EW 11.4, HS, Si

multiplikativen Zahloperationen (LH/ PB)

Didaktische Lernwerkstatt (LH/ EH/ PB/ SHP)

	

Waniek Do 14.00 - 16.00,
B 101

EW D, EW 11.4, HS, Si Zum Verhältnis von Lernvoraussetzungen und

	

Waniek Fr 10.00 -14:00,
MA, EW 11.4, HS, Si , Lernanforderungen und zur Bedeutung der indivi- B 101, Schule
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D/ [VW L5, EW 11.4, HS, Si

duellen Förderung im Unterricht (LH)

Förderprogramme im Bereich Schrift-spracherwerb Bader Fr 12.00 - 14.00,
(LH) B 116

EW D/ MN L5, EW 11.4, EIS, Si Naturwissenschaften – experimentelle Zugänge im Wagner, L. Fr 14.00

	

16.00,
Anfangsunterricht Chemie* (LH) B 101

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb Praktikumsvorbereitung, -durchführung und –

	

Henrich n.b. -, s. Ank.
L5, EW 11.4, HS, Pra Du
L5, EW 11.4, HS, Pra Na

L5, EW 11.4, HS, Pra Du

nachbereitung (LH/ EH)

Blockpraktikum mit praktikumsbegleitenden

	

Koch n.b. -, s. Ank.,
Veranstaltungen
Schulen, Termine werden vereinbart
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L5, EW 11.4; HS, Pra Vb
L5, EW 11.4, HS, Pra Du
L5, EW 11.4, HS, Pra Na

Praktikumsvorbereitung, -durchführung und –
nachbereitung (LH/ EH)

Schütz n.b. -, s. Ank.

L5, EW 11.4, HS, Pra Du

Sprachheilpädagogik

Blockpraktikum mit praktikumsbegleitenden
Veranstaltungen
Schulen, Termine werden vereinbart

Waniek n.b. -, B 101,

EW D, EW 11.4, HS, Si Stimm- und Atemtherapie` (SHP) [zu Modul L5: Rutte Mo 10.00 - 12.00,
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

Erscheinungsformen und Ursachen von Sprach-,
Sprech-, Stimm- und Kommunikationsstörungen und
Außerunterrichtliche Diagnostik und Fördermaßnah-
men bei Sprach-, Sprech-, Stimm- und Kommunikati-
onsstörungen und Modul Zusatzdiplom: Diagnostik &
Therapie 1, 2]

C 001

L5, EW 11.4, HS, Si Zielgruppenspezifische Einzelförderung (SHP) Holler-Zittlau Di 9.00 - 12.00,
extern Kindertageseinrichtungen [zu Modul L5: B 116
Spezielle theoretische Konzepte und Modelle und
Modul Zusatzdiplom: Kognition - Entwicklung und
Förderung]

n.b. -, s. Ank., extern

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb Vorbereitung des vierwöchigen Hauptpraktikums Holler-Zittlau Di 16.00 - 18.00,
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften: Unterrichts-
praktische Studien]

B 116

EW D/ MA/ L5, EW 11.4, HS, VI Einführung in linguistische Grundbegriffe für Bartke Mi 12.00 - 14.00,
Sprachheilpädagoginnen (SHP)
[zu Modul L5: Grundlagen der Sprachheilpädagogik
und Modul Zusatzdiplom SHP: Grundlagen der
Sprachheilpädagogik]

B 030

L5, EW 11.4, HS, Si Materialien und Medien zur spezifischen sprach- Holler-Zitllau Do 8.00 -10.00,
heilpädagogischer Förderung (SHP)
[zu Modul L5: Grundlagen der Sprachheilpädagogik
und Modul Zusatzdiplom: Grundlagen der Sprachheil-
pädagogik]

B 116

L5, EW 11.4, HS, Si Kinder mit Migrationshintergrund und Deutsch im Holler-Zittlau Do 10.00 - 12.00,
Zweitspracherwerb. Entwicklungsbedingungen
sprachlichen Kompetenzen

	

Diagnose und
Förderung (SHP)
[zu Modul L5: Spezielle didaktische und methodische
Konzepte in der Sprachheilpädagogik oder Spezielle
theoretische Konzepte und Modelle und Modul
Zusatzprüfung: Kognition - Entwicklung und Förde-
rung/Diagnostik & Therapie 1 oder 2]

B 116

EW D, EW 11.4, HS, Si Aphasie, Dysarthrie, Sprechapraxie bei Kindern Costard Do 12.00 - 14.00,
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

und Erwachsenen (SHP) [zu Modul LA: SH 1:
Grundlagen der Sprachheilpädagogik und Modul
ZusatzDipl: Diagnostik & Therapie 2]

B 030

EW D, EW 11.4, HS, Si Meilensteine der normalen Sprachentwicklung und Bartke Do 14.00 - 16.00,
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

mögliche Formen der Störung (SHP)
[zu Modul Zusatzdiplom SHP: Grundlagen der Sprach-
heilpädagogik]

B 030

EW D/ MAI L5, EW 11.4, HS, Si Didaktische Lernwerkstatt (LH/ EH / PB/ SHP) Waniek Do 14.00 - 16.00,
B 101

L5, EW 11.4, HS, Si Sprachheilpädagogischer Unterricht. Fragestellun- Holler-Zittlau Do 16.00 - 18.00,
gen - Konzepte - Unterrichtspraxis (SHP) [zu Modul
L5: Spezielle didaktische und methodische Konzepte
in der Sprachheilpädagogik und Modul Zusatzdiplom:
Kognition - Entwicklung und Förderung]

B 116

EW D, EW 11.4, HS, Si Aktuelle Aspekte der Sprachtherapieforschung Costard Fr 8.00 - 10.00,
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

(SHP) [zu Modul LA: SH 3B: Spezielle theoretische
Konzepte und Modelle und Modul ZusatzDipl: Dia-
gnostik & Therapie 1]

B 116
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EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

L5, EW 11.4, HS, Pra Na

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb

L5, EW 11.4, HS, Prä Du

L5, EW 11.4, HS, Pra Na

L5, EW 11.4; HS, Si

L5, EW 11.4, HS, Si

Transkription als Basis für die Diagnostik von

	

Costard

	

Fr 10.00 - 12.00,
Lauterwerbsstörungen (SHP) Vertiefungsseminar

	

B 116
[zu Modul LA: SH 2: Schulische und außerschulische
Diagnostik und Intervention und Modul ZusatzDipl:
Diagnostik & Therapie 1]

Empirie und Elizitation in der Sprachheil-

	

Bartke

	

Fr 14.00 - 16.00,
pädagogik (SHP) [zu Modul Zusatzdiplom SHP:

	

B 116
Kognition - Entwicklung und Förderung]

Nachbereitung der vierwöchigen Hauptpraktikums Holler-Zittlau Fr 16.00 - 18.00,
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften: Unterrichts-

	

B 116
praktische Studien]

Vorbereitung des vierwöchigen Haupt-praktikums Börtzler

	

n.b. -, s. Ank.
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften:
Unterrichtspraktische Studien]

Begleitung des vierwöchigen Haupt-praktikums

	

Börtzler

	

n.b. -, s. Ank.
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften: Unterrichts -
praktische Studien]

Nachbereitung der vierwöchigen Haupt-praktikums Börtzler

	

n.b. -, s. Ank.
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften: Unterrichts-
praktische Studien]

Zielgruppenspezifische Einzelförderung* (SHP)

	

Brambrink

	

n.b. -, s. Ank.
[zu Modul L5: Spezielle theoretische Konzepte und
Modelle und Modul Zusatzdiplom: Kognition - Entwick-
lung und Förderung]

Zielgruppenspezifische Einzelförderung* (SHP)

	

Bühler

	

n.b. -, s. Ank.
[zu Modul L5: Spezielle theoretische Konzepte und
Modelle und Modul Zusatzdiplom: Kognition - Entwick-
lung und Förderung]

Ausgewählte Beispiele aus der Praxis für Sprach- Grimm

	

n.b. -, s. Ank., BlockV
heilpädagoglnnen* (SHP)

Funktionelle Stimmstörungen: Pathogenese,

	

Heinen

	

n.b. -, s. Ank., BlockV
Pathologie, Diagnostik und Therapie* (SHP)
[zu Modul L5: SH 2: Schulische und auAYerschulische
Diagnostik und Intervention und Modul Zusatzdiplom
SHP: Diagnostik und Therapie 2]

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Zielgruppenspezifische Einzelförderung* (SHP)

	

Hollesch-

	

n.b. -, s. Ank.
[zu Modul L5: Spezielle theoretische Konzepte und

	

Kopp
Modelle und Modul Zusatzdiplom: Kognition - Entwick-
lung und Förderung]

L5, EW 11.4, HS, Pra Du

	

Begleitung des vierwöchigen Hauptpraktikums

	

Holler-Zittlau n.b. -, n. bes. Abspr.
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften: Unterrichts-
praktische Studien]

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb ,

	

Vorbereitung des vierwöchigen Hauptpraktikums Jöckel

	

n.b. -, s. Ank.
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften:
Unterrichtspraktische Studien]

L5, EW 11.4, HS, Pra Du

	

Begleitung des vierwöchigen Hauptpraktikums

	

Jöckel

	

n.b. -, s. Ank.
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften:

	

-
Unterrichtspraktische Studien]

L5, EW 11.4, HS, Pra Na

	

Nachbereitung der vierwöchigen Hauptpraktikums Jäckel

	

n.b. -, s. Ank.
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften: Unterrichts-
praktische Studien]

	

_

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Zielgruppenspezifische Einzelförderung* (SHP)

	

Jung

	

n.b. -, s. Ank.
[zu Modul L5: Spezielle theoretische Konzepte und
Modelle und Modul Zusatzdiplom: Kognition - Entwick-
lung und Förderung]

	

-

EWD/NIA/L5, EW 11.4, HS, Si Chronisches Stottern bei Jugendlichen und

	

Pollow

	

n.b. -, s. Ank., BlockV
Erwachsenen* (SHP)
[zu Modul: Diagnostik und Therapie 2]

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Zielgruppenspezifische Einzelförderung* (SHP)

	

Rabanus - n.b. -, s. Ank.
[zu Modul L5: Spezielle theoretische Konzepte und
Modelle und Modul Zusatzdiplom: Kognition - Entwick-
lung und Förderung]

EW D/ MN L5, EW 11.4, HS, Si

L5, EW 11.4, HS, Si
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Rabanus

	

n.b. -, s. Ank.

Rabanus

	

n.b. -, s. Ank.

Rabanus

	

n.b. -, s. Ank.

Richter

	

n.b. -, s. Ank., BlockV

Sallat

	

n.b. -, s. Ank., BlockV

Stoll

	

n.b. -, s. Ank.

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb Vorbereitung des vierwöchigen Hauptpraktikums
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften: Unterrichts-
praktische Studien]

L5, EW 11.4, HS, Pra Du

	

Begleitung des vierwöchigen Hauptpraktikums
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften: Unterrichts-
praktische Studien]

L5, EW 11.4, HS, Pra Na

	

Nachbereitung der vierwöchigen Hauptpraktikums
(SHP) [zu Modul Grundwissenschaften:
Unterrichtspraktische Studien]

EW D, EW 11.4, HS, Si

	

Schluckstörungen: Diagnostik und Förderung'
MA, EW 11.4, HS, Si

	

(SHP) [zu Modul Zusatzdiplom: Diagnostik und
L5, EW 11.4, HS, Si

	

Therapie 2]

EW D, EW 11.4, HS, Si

	

Die Bedeutung von Wahrnehmung und Gedächtnis
MA, EW 11.4, HS, Si

	

für die Entwicklung sprachlicher und musikali-
L5, EW 11.4, HS, Si

	

scher Fähigkelten* (SHP)
[zu Modul L5: Fertigkeiten für den Schulalltag oder
Allgemeine und spezielle didaktische/ methodische
und therapeutische Konzepte und Verfahren der
sprachheilpädagogischen individuellen und unterricht-
lichen Förderung und Modul Zusatzdiplom: Diagnostik
und Therapie 1, 2]

L5, EW 11.4, HS, Si

	

Zielgruppenspezifische Einzelförderung' (SHP)
[zu Modul L5: Spezielle theoretische Konzepte und
Modelle und Modul Zusatzdiplom: Kognition - Entwick-
lung und Förderung]

Verhaltensgestörtenpädagogik

EW D, EW 11.4, HS, Si Beratungskkompetenz (LH/ EH) Hofmann Mo 11.45 -12.15
MA, EW 11.4, HS, Si BlockV 14.-16.07. s. Ank.,
L5, EW 11.4, HS, Si VB 08.05.2006

Fr 16.00 - 20.00,

EWDlMNL5,EW11.4,HS,VI Einführung in die Verhaltensgestörtenpädagogik II Hofmann

s. Ank., BlockV

Mo 12.00 - 14.00,
(EH) B 030

EW D, EW 11.4, HS, Si Von "psychopathischen Mittelschülern" und "ADS- von Stechow Mo 12.00 -14.00, '
MA,EW11.4,HS,St Kindern" - historische und aktuelle Konstruktionen B 116
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D, EW 11.4, HS, Si

von normalen und abweichenden Verhaltenswei-
sen (EH)

Erzieherische Hilfen im Rahmen der öffentlichen Detering Mo 14.00 - 16.00,
MA, EW 11.4, HS, Si Jugendhilfe' (EH) B101
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D, EW 11.4, HS, Si Verhalten beeinflussen und ändern - aber wie?' Woll

	

. Mo 18.00 - 19.00,
MA, EW 11.4, HS, Si (LH/ EH) s. Ank.,
L5, EW 11.4, HS, Si BlockV 16:18.06. +23.-24.06 VB 15.05.2006

Fr 16.00 - 20.00,

EW D, EW 11.4, HS, Si Antiaggressionstraining für verhaltensauffällige Woll

s. Ank., BlockV

Mo 19.00 - 20.00,
MA, EW 11.4, HS, Si und lernbehinderte Schüler' (LH/ EH) s. Ank.,
L5, EW 11.4, HS, Si BlockV 24.-26.07. VB 15.05.2006

Fr 16.00 - 20.00,

EW Dl MA/ L4, EW 11.4, HS, Si Außerschulische Betreuung und Förderung: Daum

s. Ank., BlockV

Di 8.00 - 10.00,

EW D, EW 11.4, HS, Si

Tageseinrichtungen für Kinder 1* (EH)

Sonderpädagogik als Serviceleistung - die allge- Drolsbach

B 109, Phil II

Di 8.00 - 10.00,
MA, EW 11.4, HS, Si meine Schule als Handlungsfeld' B 216
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D, EW 11.4, HS, Si

(ALL/ EH)

Klassiker der Psychoanalytischen Pädagogik - von Stechow

	

Di 12.00 - 14.00,
MA, EW 11.4, HS, Si Perspektiven für den Umgang mit verhaltensauffäl- B 101
L5, EW 11.4, HS, Si

EW Dl MA/ L5, EW 11.4, HS, Si

ligen Kindern (EH)

Didaktische Lernwerkstatt (LH/ EH/ PB/ SHP) Waniek Do 14.00 - 16.00,
B 101
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EW D/MA/L5, EW 11.4, HS, Si Schulabsentismus* (EH)

	

Ried

	

Do 18.00 - 20.00,
B 101

Interventionen im Umgang mit schwierigen Schü- Gräser

	

Fr 15.30 - 17.00,
lern und Schülerinnen in der Schule* (EH) BlockV

	

s. Ank.,
09.-10.06. + 08.07. VB 28.04.2006

Fr 16.00 - 20.00,
s. Ank., BlockV

Sozialabweichendes Verhalten und

	

Reinheckel Fr 8.00 - 10.00,
Delinquenz* (EH)

	

B 101

Systemische Einblicke und Interventionsstrategien Winkler

	

Fr 14.00 - 16.00,
bei Schülern mit emotionalem und sozialem

	

B 109, Phil II
Förderbedarf" (EH)

Praktikumsvorbereitung, -durchführung und -

	

Hendrich

	

n.b. -, s. Ank.
nachbereitung (LH/ EH)

Praktikumsvorbereitung, =durchführung und -

	

Schütz

	

n.b. -, s. Ank.
nachbereitung (LH/ EH)

Institut für Schulpädagogik und Didaktik der Sozialwissenschaften

	

.

Der Fachbereich 03 macht die Teilnahme an den Modulen für die Lehramtsstudiengänge anmeldepflichtig. Näheres über
das Verfahren entnehmen Sie bitte http://www.uni-giessen.delVeranstaltungsanmeldung/

Didaktik der Sozialwissenschaften

Fachpraxis: verpflichtend für Teilnehmerinnen des Fachpraktikums Sozialkunde

L2, PV, HS, Pra Na Nachbereitung des Fachpraktikums Sozialkunde Maier Fr 12.00 -18.00, s.
L5, WPV, HS, Pra Na (Gruppe A) BlockV 09.-11.06. Ank., BlockV

L2, PV, HS, Pra Na Nachbereitung des Fachpraktikums Sozialkunde Maier Fr 12.00 -18.00, s.
L3, PV, HS, Pra Na (Gruppe B) BlockV30.06.-02.07. Ank., BlockV
L5, PV, HS, Pra Na

L2, PV, HS, Pra Na Nachbereitung des Fachpraktikums Sozialkunde Gessner n.b. -, n. Vereinb.
L5, PV, HS, Pra Na (Gruppe C)

L3, PV, HS, Pra Na Nachbereitung des Fachpraktikums Sozialkunde Martinez n.b. -, n. Vereinb.
(Gruppe D)

Methoden- und Medientraining
Hinweis: Wegen der Umstellung des Studiums auf modularisierte Studiengänge Werden die Methoden- und Medientrainings
in der bisherigen Form nur noch im SoSe 2006 angeboten.

L1/ HaF, WvV, HS, Si

	

Gesprächs- und Diskussionsformen in der politi- Gessner

	

Sa 10.00 - 17.00,
L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si

	

schen Bildung BlockV 01.07.

	

n. Vereinb., BlockV

L1/ L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si Präsentieren und Moderieren mit Techniken der

	

Maier

	

Fr 12.00 - 19.00,
HaF, WvV, HS, Si

	

Moderationsmethode BlockV 07.07.

	

s. Ank., BlockV

L1/ L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si Präsentieren mit PowerPoint

	

Maier

	

Fr 12.00 - 19.00,
HaF, WvV, HS, Si

	

BlockV 05.05.

	

s. Ank., BlockV

L1/ L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si Schüler drehen einen Film. Einen Film drehen,

	

Maier

	

Fr 12.00 - 19.00,
HaF, WvV, HS, Si

	

schneiden und als DVD brennen

	

s. Ank., BlockV
BlockV 12.05.

Fachdidaktik Politik und Wirtschaft Modul 8

L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si

	

Geschichte der politischen Bildung in Gießen

	

Sander

	

Mo 10.00 - 12.00,
Projektseminar

	

s. Ank.

L2, PV, GS, P Si

	

Didaktische Theorien zur politischen Bildung

	

Sander

	

Mo 14.00 - 16.00,
L3, PV, GS, P, Si

	

Ab 2. Semester [zu Modul 6] Zwecks gleichmäßiger

	

s. Ank.
L5, PV, GS, P Si

	

Auslastung der Proseminare Anmeldung per E-Mail
erbeten an Angelika.Unger@sowi.uni-giessen.de

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

EW D/ MA/ L5, EW II.4, HS, Si

EW D, EW 11.4, HS, Si
MA, EW 11.4, HS, Si
L5, EW 11.4, HS, Si

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb
L5, EW 11.4, HS, Pra Du
L5, EW 11.4, HS, Pra Na

L5, EW 11.4, HS, Pra Vb
L5, EW 11.4, HS, Pra Du
L5, EW 11.4, HS, Pra Na
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L2, WPV, HS, Si Endlich im Referendariat und jetzt? Maier Di 8.00 - 10.00,
L3, WPV, HS, Si Was denken Referendare im Fach "Politik und Wirt- s. Ank.
L5, WPV, HS, Si

L2, PV, GS, P Si

schafr" über Unterricht? Forschungsorientiertes
Seminar

Didaktische Theorien zur politischen Bildung Gessner Di 10.00 - 12.00,
L3, PV, GS, P Si Ab 2. Semester [zu Modul 8] Zwecks gleichmäßiger s. Ank.
L5, PV, GS, P Si

L2, WPV, HS, Si

Auslastung der Proseminare Anmeldung per E-Mail
erbeten an Angelika.Ungar@sowi.uni-giessende

Wirtschaft und Politik in der Schule Maier Di 10.00 - 12.00,
L3, WPV, HS, Si Kooperationsprojekt mit der Friedrich-Ebert-Schule in s. Ank.
L5, WPV, HS, Si

L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si

Gießen-Wieseck

Filme in der politischen Bildung Evers Di 14.00 -18.00,
E 214, 14-tägl.
Beginn 18.04.2006

L1, PV, GS, PSi Didaktik und Methodik der politischen Bildung in Gessner Mi 8.00 - 10.00,
L1, SU, GS, PSi der Grundschule s. Ank.

L1/ L2/ L3/ L5, WvV, HS, Si Tendenzen der Politikdidaktik Sander Mi 10.00 - 12.00,
L1/ L2/ L3/ L5, WvV, Zugleich Examenskolloquium; ab 5. Semester [A+B-

	

, s. Ank.
HS, Exakoll

L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si

Schein] werden vorausgesetzt

Was ist eigentlich Demokratie ? Maier Do 8.00 - 10.00,
Zur Begriffsbildung politischer Begriffe bei Schülern s. Ank.

L2, PV, GS, P Si Didaktische Theorien zur politischen Bildung Maier Do 14.00 - 16.00,
L3, PV, GS, P Si Ab 2. Semester [zu Modul 8] Zwecks gleichmäßiger s. Ank.
L5, PV, GS, P Si

L2, PV, GS, P Si

Auslastung der Proseminare Anmeldung per E-Mail
erbeten an Angelika.Unger@sowi.uni-giessen.de

Didaktische Theorien zur politischen Bildung Maier Fr 8.00 - 10.00,
L3, PV, GS, P Si Ab 2. Semester [zu Modul 8] Zwecks gleichmäßiger s. Ank.
L5, PV, GS, P Si

L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si

Auslastung der Proseminare Anmeldung per E-Mail
erbeten an Angelika.Unger@sowi.uni-giessende

Schüleraktives Lernen in der Schule Maier Fr 10.00 - 12.00,
Methodenorientiertes Seminar s. Ank.

L2/ L3/ L5, WvV, HS, Koll Forschungskolloquium Sander n.b. -, s. Ank., BlockV
Persönliche Anmeldung erforderlich

Pädagogik und Didaktik des Elementarbereichs und der frühen Kindheit

EW D/ MA/ L5, EW 1.2, GS, P Si Curricula der Elementarpädagogik*

	

Roux

	

Do 12.00 - 14.00,
EW D/ MA/ L5, EW 1.3, GS, P Si

	

B 109, Phil II
EW D/ MAr L5, EW 1.4, GS, PSi
EWD/MA/L5,EW1.5,GS,PSi
L1, BuE, GS, P Si
L1, Kit, GS, PSi
L1, BuE, HS, Si
L1, Kit, HS, Si

EW D/MA/L5, EW 1.2, GS, PSi Institutionelle Übergänge im Kindesalter'

	

Roux

	

Do 14.00 - 16.00,
EWD/MA/L5,EWI.3,GS,PSi

	

B 018
EW Dl MA/L5,EW1.4,GS,PSi
L1, BuE, GS, P Si
L1, Kit, GS, PSi
EW D/ MA, EW 1.2, HS, Si
EW D/ MA, EW 1.3, HS, Si
EW D/ MA, EW 1.4, HS, Si
EW D/ MA, EW 11.1, HS, Si
L1, BuE, HS, Si
L1, Kit, HS, Si
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Institutionen (vor-) schulischer Erziehung

	

Roux

	

Fr 10.00 - 12.00,
und Bildung*

	

B 018

Beobachtung und Dokumentation in Kindergarten Roux

	

Fr 12.00 - 14.00,
und Schule*

	

B 109, Phil II

EWD/MNL5,EW1.2,GS,PSi
EW D/MA/L5,EWI.3,GS,PSi
EWD/MN L5,EW1.4,GS,PSi
L1, BuE, GS, P Si
L1, Kit, GS, P Si
EW D/ MA, EW 1.2, HS, Si
EW D/ MA, EW 1.3, HS, Si
EW D/ MA, EW '1.4, HS, Si
L1, BuE, HS, Si
L1, Kit, HS, Si

EW D/ MA/ L2/ L3/ L5,
EW 1.2, GS, P Si
EW D/ MA/ L2/ L3/ L5,
EW 1.3, GS, P Si
EW D/ MA/ L2/ L3/ L5,
EW1.5,GS,PSi
EW D/ MA/ L2/ L3,
EW 1.2, HS, Si
EW DI MAI L2/ L3,
EW 1.3, HS, Si
EW D/ MA/ L2/ L3,
EW 1.5, HS, Si
EW DI MA/ L2/ L3,
EW D/ MN L2/ L3,
EW 11.1, HS, Si
L1, BuE, HS, Si
L1, Kit, HS, Si

Schulpädagogik
Der Fachbereich 03 macht die Teilnahme an den Modulen für die Lehramtsstudiengänge anmeldepflichtig. Näheres über
das Verfahren entnehmen Sie bitte http://www.uni-giessen.deNeranstaltungsanmeldung/

L3, WPV, GS, P Si Grundfragen der Erziehungswissenschaft

	

Lechner Mo 8.00 - 10.00,
[zu Modul: EWL 1.3] B 209

L1, PV, GS, Pra Vb Vorbereitung Grundschuldidaktisches

	

Schnabel Mo 8.00 - 10.00,
Praktikum B 221

L3, WPV, GS, P Si Organisation von Lernprozessen

	

Bürger Mo 10.00 - 12.00,
L5, WPV, GS, P Si [zu Modul: EWL 1.2] B 216

L1, PV, GS, Pra Vb Vorbereitung Grundschuldidaktisches

	

Dittmar Mo 10.00 - 12.00,
Praktikum B 209

L3, WPV, GS, P Si Einführung in die Geschichte von Erziehung und

	

Retzlaff Mo 10.00 -12.00,
Bildung [zu Modul: EWL 1.3] B 030

L3, WPV, GS, P Si Grundfragen der Erziehungswissenschaft

	

Lechner Mo 12.00 - 14.00,
[zu Modul: EWL 1.3] B 209

L1, WPV, GS, P Si Offener Unterricht in der Grundschule: Traditionen, Enders Mo 14.00 - 16.00,
Konzepte und Perspektiven B 030

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV,

[zu Modul: ADG 1.4, ab 2. Semester]

Mo 14.00 - 16.00,Sozialisationstheorien in der Kindheits- und

	

Eulenbach
GS, P Si Jugendforschung [zu Modul: EWL 1.3 (IfE)] B 216

EW D/ MAI L2/ L5, "Risikoschüler" - Bildungsbenachteiligung und

	

Priore Mo 14.00 - 16.00,
EW 1.2, GS, P Si abweichendes Schülerverhalten als Herausforde- B 109, Phil II
EW D/ MA/ L2/ L5,
EW1.3,GS,PSi
EW D/ MA/ L2/ L5,
EW1.6,GS,PSi

L1, PV, GS, Pra Vb

rung für die Schule

Vorbereitung Grundschuldidaktisches

	

Scholz Mo 14.00 - 16.00,
Praktikum B 221

L1, Kit, HS, Si Benachteiligte Kinder

	

Bürger Mo 16.00 - 18.00,
L2/ L3, EW 1.3, HS, Si s. Ank.
L2/ L3, EW 1.4, HS, Si
L2/ L3, EW 1.5, HS, Si

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, Sozialisationstheorien in der Kindheits- und

	

Eulenbach Mo 16.00 - 18.00,
GS, P Si Jugendforschung [zu Modul: EWL 1.3 (IfE)] B 216
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Fuß

	

Mo 16.00 - 18.00,
B 109, Phil II

Wissinger

	

Mo 16.00 - 18.00,
B 221

Ziegler

	

Mo 16.00 -18; 00,
B018

Harbrecht

	

Mo 18.00 - 20.00,
s. Ank.,
VB 24.04.2006
n.b. -, s. Ank., BlockV

L1, PV, GS, Pra Vb

L1, ADG, HS, Si
L1/ L2/ L3, EW L5, HS, Si
L1l L2/ L3, EW 11.1, HS, Si

L2,L5:WFAL, EW I.2, GS, P Si
L2,L5:WF AL, EW 1.3, GS, P Si
L2,L5:WF AL, EW L4, GS, P Si
L2,L5:WF AL, EW 12, HS, Si
L2,L5:WF AL, EW 12, HS, Si
L2,L5:WF AL, EW 1.4, HS, Si

L1, ADG, GS, P Si
L1, BuE, GS, P Si
L2/ L3/ L5, EW 1.3, GS, P Si
L2/ L3/ L5, EW 1.4, GS, P Si
L2/ L3/ L5, EW 1.5, GS, P Si
L1, ADG, HS, Si
L1, BuE, HS, Si
L2/ L3, EW 1.3, HS, Si
L2/ L3, EW 1.4, HS, Si
L2/ L3, EW 1.5, HS, Si
L2/ L3, EW 11.1, IS, Si

L1, PV, GS, Pra Na

L1, WPV, GS, P Si

L1, ADG, HS, Si
L1, Kit, HS, Si
L1/ L2/ L3, EW 1.2, HS, Si
L1/ L21 L3, EW 1.3, HS, Si
L1/ L2/ L3, EW 1.4, HS, Si

L1, PV, GS, VI

L3, WPV, GS, P Si
L5, WPV, GS, P Si

L2/ L3/ L4/ L5, WPV, GS, P Si
L2,L5:WFAL, EW 1.2, GS, P Si
L2,L5:WF AL, EW 1.3, GS, P Si
L2,L5:WFAL, EW 1.4, GS, P Si
L2/ L3/ L4/ L5, WPV, HS, Si
L2,L5:WFAL, EW I.2, HS, Si
L2,L5:WFAL, EW 1.3, HS, Si
L2,L5:WFAL, EW I.4, HS, Si

L3, WPV, GS, P Si
L5, WPV, GS, P Si

L1, PV, GS, Pra Na

EW D/ MA/ L1/ L21 L3/ L5,
EW 11.1, HS, Si

L1/ L2/ L3/ L5, EW 1.2, HS, Si
L1/ L2I L3/ L5, EW 1.3, HS, Si
L1/ L2I L3/ L5, EW I.4, HS, Si
L1/ L2/ L3/ L5, EW I.5, HS, Si
L1 / L2/ L3/ L5, EW 11.1, HS, Si

L1, WPV, GS, P Si

L3, WPV, GS, P Si
L5, WPV, GS, P Si

L1, PV, GS, Pra Vb

Vorbereitung Grundschuldidaktisches
Praktikum

Unterrichtsmethoden und Unterrichtsplanung

Konzepte zur Vorbereitung auf die Berufs- und
Arbeitswelt in besonderen Bildungsgängen der
beruflichen Schulen, Produktionsschulen, Förder-
lehrgängen freier Bildungsträger sowie im Bereich
der Werkstätten für Behinderte
Theorie-Praxis-Seminar L

Projekte in der Museumspädagogik*

Nachbereitung Grundschuldidaktisches Praktikum Bürger

	

Di 8.00 - 10.00,
s. Ank.

Leistungsbeurteilung und Beratung*

	

Kampshoff

	

Di 8.00 - 10.00,
[zu Modul: ADG 1.3, 2. Semester]

	

B 030

Schulqualität und Schulentwicklung

	

Wissinger

	

Di 8.00 - 10.00,
Ab 4. Semester

	

B 209

Theorie der Schule und des Unterrichts
[zu Modul: EWL 1.1, 2.Semester]

Organisation von Lernprozessen
[zu Modul: EWL 1.2, 2. Semester]

Die vier Teildidaktiken der Arbeitslehre*

Organisation von Lernprozessen*

	

Kampshoff Di 14.00 - 16.00,
[zu Modul: EWL 1.2, 2. Semester]

	

s. Ank.

Schnabel

	

Di 14.00 - 16.00,
B 018

Duncker

	

Di 16.00 - 18.00,
s. Ank., B 222

Kampshoff

	

Di 16.00 - 18.00,
B 221

Duncker

	

Di 10.00 - 12.00,
B 030

Paraschou

	

Di 12.00 - 14.00,
B 216

Berndt

	

Di 14.00 - 16.00,
B 209

Nachbereitung Grundschuldidaktisches Praktikum

Doktoranden c ol lo q ui u m
Persönliche Anmeldung erforderlichl

Lehrerinnentraini ng*

Interkulturelles Lernen in der Schule
[zu Modul: ADG 1.4, 2. Semester]

Organisation von Lernprozessen
[zu Modul: EWL 1.2, 2. Semester]

Vorbereitung Grundschuldidaktisches
Praktikum

Paraschou

	

Di 16.00 - 18.00,
s. Ank.

Timmer-

	

Di 16.00 - 18.00,
mann-Raisch B 216

Mi 8.00 -10.00, n.b.

Theiß

	

Di 18.00 - 20.00,
B 018

3
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EW D/ MA/ L2/ L3/ L41 L5/
L2,L5:WF AL,
EW 1.2, GS, P Si
EW D/ MAI L2/ L3/ L4/ L5/
L2,L5:WF AL
EW 1.3, GS, P Si
EW D/ MA; BuE, HS, Si
EW'D/ MA/ L2/ L3/ L4/ L5/
L2,L5:WF AL,
EW 1.2, HS, Si
EW D/ MA/ L2/ L3/ L4/ L51
L2,L5:WF AL,
EW 1.3, HS, Si
EW D/ MA/ L2/ L3/ L4/ L5/
L2,L5:WF AL,
EW 11.1, HS, Si
EW D/ MA/ L2/ L3/ L41 L5/
L2,L5:WF AL

L2/ L3, EW 1.2, GS, P Si
L2/ L3, EW 1.3, GS, P Si
L2/ L3, EW 1.4, GS, P Si
L2/ L3, EW 1.5, GS, P Si
L21 L3, EW 1.2, HS, Si
L21 L3, EW 1.3, HS, Si
L2/ L3, EW 1.4, HS, Si
L2/ L3, EW 1.5, HS, Si
L2/ L3, EW 11.1, HS, Si

L1, WPV, GS, P Si

L1, Kit, GS, P Si

Berufsorientierung zwischen Schule, Wirtschaft
und Beratungsinstitutionen

	

•

Perspektivenvielfalt im Unterricht
Ab 3. Semester

Mädchen und Jungen in der Schule*
[zu Modul: ADG 1.4, 2. Semester]

Sexualisierte Gewalt an Mädchen und Jungen

Timmer-

	

Di 18,00 - 20.00,
mann-Raisch s. Ank.,

VB 25.04.2006
n.b. -, s. Ank., BlockV

Duncker

Kampshoff

Schlathölter

Mi 8,00 - 10.00,
B 221

Mi 8,00 - 10.00,
B 216

Mi 8,00 - 10.00,
B 0I8L2/ L3/ L5, EW 1.2, GS, P Si (Sozial-)pädagogisches Handeln in der Jugendhilfe

L21 L3/ L5, EW 1.3, GS, P Si - Möglichkeiten und Grenzen*
L2/ L3/ L5, EW 1.4, GS, P Si
L1, Kit, HS, Si
L2/ L3/ L5, EW 1.2, HS, Si
L2/ L3/ L5, EW 1.3,HS, Si
L2/ L3/ L5, EW 1.4,HS, Si
L2/ L3/ L5, EW 11.1, HS, Si

EW D/ MA/ L2/ L5, EW 1.2,

Kein Scheinerwerb möglich

Kooperation von Schule und Jugendhilfe Paraschou Mi 10,00 - 12.00,
GS,PSi B 221
EW D/ MA/ L2/ L5, EW 1.3,
GS, P Si
EW D/ MA/ L2/ L5, EW 1.4,
GS, P Si
EW D/ MAI L21 L5, EW 1.2,
HS, Si
EW D/ MA/ L2/ L5, EW 1.3,
HS, Si
EW D/ MA/ L2/ L5, EW 1.4,
HS, Si
EW D/ MA/ L2/ L5, EW 11.1,
HS, Si

L2, PV, GS, VI Theorie der Schule und des Unterrichts Wissinger Mi 10,00 - 12.00,
[zu Modul: EWL 1.1, 2. Semester] B 030

EW D/ MA/ L2/L5, EW 1.2, Jugendliche in riskanten Lebenslagen Paraschou Mi 12,00 - 14.00,
HS, Si B 116
EW D/ MAI L2/L5, EW 1.3,
HS, Si
EW D/ MA/ L2/L5, EW 1.4,
HS, Si
EW D/ MA/ L2/L5, EW 11.1,
HS, Si
EW D/ MA/ L2/L5, EW 11.2,
HS, Si

102



-

L1, BuE, GS, P Si Schulkindheit Duncker Do 8.00 - 10.00,
L1, Kit, GS, P Si Ab 3. Semester B 221
L5, EW 1.3, GS, P Si
L5, EW 1.4, GS, P Si
L5,EWI.6,GS,PSi
L1, BuE, HS, Si
L1, Kit, HS, Si

L1, WPV, GS, P Si Leistungsbeurteilung und Beratung Fink Do 8.00 - 10.00,
[zu Modul: ADG 1.3] B 209

L1, BuE, GS, P Si Wozu ist die Schule da? Grundlagen der Dressier Do 12.00 - 14.00,
L2/ L3/ L5, EW 1.3, GS, P Si Schultheorie s. Ank.,
L2/ L3/ L5, EW 1.4, GS, P Si BlockV 19:21.05. VB 20.04.2006

Fr 14.00 - 20.00,

L1, ADG, HS, Si Leistung sehen, fördern, werten - Neue Wege der Fink

s. Ank., BlockV

Do 12.00 - 14.00,
L1, BuE, HS, Si Leistungsbewertung und -förderung B 221
L2/ L3, EW 1.3, HS, Si
L2/ L3, EW L5, HS, Si

L1, WPV, GS, P Si Leistungsbeurteilung und Beratung Kirchert Do 12.00 - 14.00,
[zu Modul: ADG 1.3, 2. Semester] B 216

L1, ADG, HS, Si Konstruktive Methoden Bürger Do 14.00 - 16.00,
L2/ L3, EW 1.2, HS, Si B 209
L2/ L3, EW 1.3, HS, Si
L2/ L3, EW 1.4, HS, Si
L2/ L3, EW 1.5, HS, Si

L3, WPV, GS, P Si

	

. Organisation von Lernprozessen` Gängen Do 14.00 -16.00,-
L5, WPV, GS, P Si [zu Modul: EWL 1.2] B 216

L1, PV, GS, Pra Vb Vorbereitung Grdndschuldidaktisches Abraham- Do 16.00 - 18.00,
Praktikum Eggers B 018

L3, WPV, GS, P Si Organisation von Lernprozessen Bürger Do 16.00 -18.00,
L5, WPV, GS, P Si [zu Modul: EWL 1.2] B 030

L3, WPV, GS, P Si Organisation von Lernprozessen* Gänger Do 16.00 - 18.00,
L5, WPV, GS, P Si [zu Modul: EWL 1.2] s. Ank.

L1, PV, GS, Pra Vb Vorbereitung Grundschuldidaktisches Vergenz Do 18.00 - 20.00,
Praktikum B 018

L1, ADG, GS, P Si Projektarbeit im Sachunterricht Bürger Fr 8.00 - 10.00,
L1, SU, GS, P Si [zu Modul: SU] B 216

L1, ADG, GS, P Si Die Welt der Bewegung Kirchert Fr 8.00 -10.00,
L1, Kit, GS, P Si B 109, Phil II
L1,EW1.3,GS,PSi
L1, ADG, HS, Si
L1, Kit, HS, Si
L1, EWI.3, HS, Si

L1, PV, GS, Pra Vb Vorbereitung Grundschuldidaktisches Bürger Fr 10.00 - 12.00,
Praktikum B 109, Phil II

L3, WPV, GS, P Si Organisation von Lernprozessen Kirchert Fr 10.00 - 12.00,
L5, WPV, GS, P Si [zu Modul: EWL 1.2, 2. Semester] B 216

L1, ADG, GS, P Si Bewegungspakete Kirchert Fr 12.00 - 13.00,
L1, Kit, GS, P Si Das Seminar wird in der Turnhalle Braunfels durchge- s. Ank.,
L1, ADG, HS, Si führt. BlockV 30.04., 21.05., 28.05 VB 21.04.2006
L1, Kit, HS, Si So 10.00 -17.00,

extern BlockV
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EW D/ MA/ L2/ L3/ L41 L5/ Pädagogische Berufsfelder in der Wirtschaft: Schuld, Fr 17,00 - 19.00,
L2,L5:WF AL, Teamentwicklung in Unternehmen Schade B 216,
EW 1.2, GS, P Si VB 21.04.2006
EW D/ MAI L2/L3/L4/ L5/ n.b. -, s. Ank., BlockV
L2,L5:WF AL,
EW 1.3, GS, P Si
EW Dl MA/ L2/ L3/ L4/ L5/
L2,L5:WF AL,
EW 1.2, HS, Si
EW D/ MA/ L2/ L3/ L4/ L5/
L2,L5:WF AL,
EW1.3,HS,Si
EW D/ MA/ L2/ L3/ L4/ L51
L2,L5:WF AL,
EW D/ MAI L2/ L3/ L4/ L5/
L2,L5:WF AL,
EW D/ MN L2/L3/L4/L5/
L2,L5:WF AL,
EW 11.3, HS, Si

L1, PV, GS, Pra Na. Nachbereitung Grundschuldidaktisches Praktikum Dittmar n.b. -, n. Vereinb.

L1, BuE, GS, P Si Gesundheitserziehung in der Schule* Duncker, S. n.b. -, s. Ank.
L2/ L5, EW 1.2, GS, P Si
L2/ L5, EW 1.3, GS, P Si
L1, BuE, HS, Si
L2, EW 1.2, HS, Si
L2, EW 1.3, HS, Si

L1, ADG; GS, Pra Na Nachbereitung Grundschuldidaktisches Prakti- May n.b. -, s. Ank., BlockV

L1, ADG, GS, Pra Vb

kum*

Vorbereitung Grundschuldidaktisches N.N. n.b. -, s. Ank.
Praktikum*

Institut für Politikwissenschaft

Der Fachbereich 03 macht die Teilnahme an den Modulen für die Lehramtsstudiengänge anmeldepflichtig. Näheres über
das Verfahren entnehmen Sie bitte http://www.uni-giessen.defVeranstaltungsanmeldung/

Grundwissenschaft:
Für diese Einführungsveranstaltungen besteht grundsätzlich Anmeldepflicht!
Näheres erfahren Sie unter www.uni-giessen.de/fb03/politik

L1/L2/L3/L4/L5, WPV, GS, EV Einführung zur politischen Bildung* Herrmann Mo 10,00 -12.00,
L1/ L21 L3/ L4/ L5, WvV, GS, EV E 112

L1/L2/L3/L4/L5,WPV,GS,EV Einführung zur politischen Bildung* Hammamy Di 10,00 - 12.00,
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV, GS, EV E 101

L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WPV, GS, EV Einführung zur politischen Bildung* Rosenberg Di 10,00 - 12.00,
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV, GS, EV E 119a

L1/L2/L3/L4/L5, WPV, GS, EV Einführung zur politischen Bildung* Schleyer Di 10,00 -12.00,
L1/L2/L3/L4/L5, WvV, GS, EV A 118

L1/L2/L3/L4/L5, WPV, GS, EV Einführung zur politischen Bildung* Marschall Di 16,00 - 18.00,
L1/ L2/ L3I L4/ L5, WvV, GS, EV E 106

L1/L2/L3/L4/L5, WPV, GS, EV Einführung zur politischen Bildung* Wieczorek Do 8,00 - 10.00,
L1/L2/L3IL4/L5, WvV, GS, EV E 119a

L1/L2/L3/L4/L5, WPV, GS, EV Einführung zur politischen Bildung Holland- Da 10,00 - 12.00,
L1/L2/L3/L4/L5, WvV, GS, EV Cunz E 101

L1/ L2/1.3/L4/L5, WPV, GS, EV Einführung zur politischen Bildung* Narewski Do 10,00 - 12.00,
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV, GS, EV E 119a

L1/L2/L3/L4/L5, WPV, GS, EV Einführung zur politischen Bildung* Diegelmann Do 14,00 - 16.00,
L1/L2/L3/L4/L5, WvV, GS, EV E '101

L1/L2IL3/L41 L5, WPV, GS, EV Einführung zur politischen Bildung* Steinert Fr 14,00 - 16.00,
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV, GS, EV E 119a
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Grundwissenschaft:
Für einige Veranstaltungen besteht Anmeldepflicht!
Näheres finden Sie in den Kommentierungen oder unter www.uni-giessende/fb03/politik

Sowi D/ MN L1/ L21 L3/ L4/ Die außenpolitischen Grundsatzentscheidungen

	

Walter Mo 10.00 - 12.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WPV, GS, VI
Sowi D/ MN L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sözk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, VI

von Konrad Adenauer bis Gerhard Schröder*
Grundwiss. L/C2, UC5, L/D // Sozialkunde L-A/ GS, L-
D // Diplom la,ld // Magister 1a, d

A 109

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Die Deutsche Demokratische Republik.

	

Hoffmann Mo 14.00 - 16.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MAI L1/ L2/L3/L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si
SenPr, WvV, GS, P Si

Geschichte, Struktur und Erbe E 101

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Die außenpolitischen Grundsatzentscheidungen

	

Walter Mo 14.00 - 16.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si

von Konrad Adenauer bis Gerhard Schröder*
Vertiefungsangebot; Voraussetzung ist der Besuch der
gleichlautenden Vorlesung // Grundwiss.UC2, LJC5,
UD // Sozialkunde L-A/GS, L-D // Diplom la, Id //
Magister 1a, d

A 109

L1/L2/L3/L4/L5,WPV, GS,PSi Sozialisation, Schule und Geschlecht

	

Mehlmann Di 10.00 - 12.00,
L1/ L21 L3/ L4/ L5, WW, GS, P Si E 106

Ökonominnen: Beiträge von Frauen zur politischen NarewskiL1/ L2/ L3/L4/L5,WPV,GS,PSi Di 14.00 - 16.00,
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV, GS, P Si Ökonomie* E119a

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Die Außenpolitik der EU-Mitgliedsländer

	

Seidelmann Di 14.00 - 16.00,
L5/ L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk, WPV, GS, VI
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, VI
SenPr, WvV, GS, VI

B 030

Sowi D/ MA/ L11 L2/ L3/ L4/ Aufarbeitung der Vergangenheit? Deutschland und Salzborn Di 16.00 - 18.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si

Österreich im Vergleich*
Ab 2. Semester 1/ Grundwiss. UC2 //Sozialkunde
UE // Diplom la // Magister 1c

E 207

Sowi D/ MA/ L1/ L21 L3/ L4/ Von der Montan-Union zur Europäischen Verlas- Walter Di-16.00 - 18.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si

sung
Grundwiss. UC2 UC5 // Sozialkunde LA/ GS/ LD //
Diplom la, Id // Magister 1a, d

A 109

L1/L2/L3'L4/L5,WPV, GS,PSi Verfassung und Politik*

	

- Ludwig Di 18.00-20.00,
L1/L2/L3'L4/L5,WvV,GS,PSi E 101

L1/ L2/ L21 L4/ L5, WPV, GS, P Si Antisemitismus in Geschichte und Schleyer Di 18.00-20.00,
L1/ L2/ I_,31 L4/ L5, WvV, GS, P Si Gegenwart* E112

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Fremdenfeindlichkeit in Deutschland* Herrmann Mi 10.00 - 12.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si

A 025

Sowi D/ MA/ L11 L2/ L3/ L4/ Einführung in die vergleichende Parlamentaris- Marschall Mi 10.00 - 12.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WPV, GS, VI
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, VI

musforschung* A 110

L1/ L2/ L3/ L4/ LS, WPV, GS, P Si Europa denken, bilden, bauen Birckenbach- Do 14.00 - 16.00,
L1/ L2/ L3/ L4/ L5, WvV, GS, P Si Wellmann

	

E 106
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L1IL2/LWL4/L5,WPV,GS,PSi Migration und Integration* Hammamy Fr 10.00 -12.00,
L1/L2/L3f L4/L5, WvV, GS, PSi Grundwiss. UC2 1/ Sozialkunde UB // Diplom la //

Magister 1a
E 104

Fachwissenschaft:
Für einige Veranstaltungen besteht Anmeldepflicht!
Näheres finden Sie in den Kommentierungen oder unter www.uni-giessen.delfb03/politik

Sowi D/ MAI L2,L5:WF AU Einführung in die politische Ökonomie Eißel Mo 9.00 -12.00,
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF Sozialkunde UC // Diplom Illb // Magister GSa, b E 207
Sozk, WPV, GS, GAK
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF AU
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, GAK

Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/ Die außenpolitischen Grundsatzentscheidungen Walter Mo 10.00 - 12.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF von Konrad Adenauer bis Gerhard Schröder" A 109
Sozk, WPV, GS, VI
Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, VI

Sowi D/ MA/ L2,L5;WF

Grundwiss. UC2, UC5, UD //Sozialkunde L-A/GS,
L-D l/ Diplom la,ld // Magister 1a, d

Sozialismus als soziale Bewegung und politisches Fritzsche Mo 14.00 - 16.00,
SozW L3:UF Sozk, WPV, HS, Si Projekt 'E 112
Sowi D/ MA/ L2,L5;WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Herrmann Mo 14.00 -16.00,Sowi D/ MA/ L2,L5;WF

	

Nationale Identität der Deutschen*
SozW L3:UF Sozk, WPV, HS, Si E 119a
Sowi D/ MA/ L2,L5;WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L11 L2/ L3/ L4I Die Deutsche Demokratische Republik. Geschich- Hoffmann Mo 14.00 - 16.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF te, Struktur und Erbe E 101
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si
SenPr, WvV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2/L5:WF AU Soziale Lage, Krankheit, Gesundheitspolitik Huster Mo 14.00 - 16.00,
L2,L5:WF Sozkl L3:UF [zu Modul 1] E 207
Sozk, WPV, HS, Si
Sowi D/ MA/ L2/L5:WF AU
L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk, WvV, HS, Si

Sowi D/ MA, WPV, GS, GAK . Mo 14.00 - 18.00,Einführung in das sozialwissenschaftliche Studium Kurth, mit
Sowi D/ MA, WvV, GS, GAK - Teil II Tutorien E 207,
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF BlockV 24:28.07. Beginn 26.06.2006
Sozk, WPV, GS, P Si Mi 8.00 - 12.00,
L2,L5:WF Sozkl L3:UF E 207,
Sozk, WvV, GS, VI Beginn 28.06.2006

Mo 10.00 - 14.00,

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Die Außenpolitik Deutschlands, Frankreichs, Seidelmann

s. Ank., BlockV

Mo 14.00 - 16.00,
Sogs/ L3:UF Sozk, WPV, HS, Si Großbritanniens und Italiens im Vergleich ' A 110
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk WvV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L11 L2/ L3/ L4/ Die außenpolitischen Grundsatzentscheidungen Walter Mo 14.00 -16.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF von Konrad Adenauer bis Gerhard Schröder" A 109
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF

Vertiefungsangebot; Voraussetzung ist der Besuch der
gleichlautenden Vorlesung // Grundwiss.UC2, L/C5,
L/D II Sozialkunde L-A/ GS, L-D 1/ Diplom la, Id //
Magister1a, d

Die internationale Dimension von Demo- Westphal Mo 16.00 - 18.00,
Sogs/ L3:UF Sozk, WPV, HS, Si kratisierungsprozessen E 101
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozWL3:UF Sozk, WvV HS, Si
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Sowi D/ MAI L2,L5:WF Wahlen und Wahlrecht im politischen Freiling,

	

. Mo 18.00 - 20.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, System der BRD Ludwig

	

E 106
GS, P S1
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si
HaF, WvV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Schopenhauer lesen Hoffmann

	

Di 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sank WPV, HS, Si E 104
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk WvV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Einführung in die Politische Theorie Holland-

	

Di 10.00 - 13.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Grundwiss. L/C1 // Sozialkunde UG // Diplom GS Ib/c, Cunz

	

E 207
GS, GAK
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV,
GS, GAK

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF

	

,

Ilb // Magister GSb

Einführung ln die Internationalen Seidelmann

	

Di 10.00 -13.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Beziehungen A 110
GS, GAK
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, GAK

Sowi D/ MAI L2,L5:WF

Sozialkunde LID // Diplom Id // Magister 1d

Die Ressourcenpolitik der USA und der EU Westphal

	

Di 10.00 - 12.00,
Sozkl L3:UF Sozk, WPV, A 118
GS,PSi
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Richtungsweisende Ereignisse und Entscheidun- Walter

	

Di 10.00 - 12.00,
Sozk/L3:UF Sozk, WPV, HS, Si gen von Adenauer bis Schröder` A 109
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozWL3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Sowi Dl MA/ L2,L5:WF

[zu Modul 1]

Politischer Prozess und Politik-Zyklus Bieber

	

Di 14.00 - 16.00,
SozWL3:UF Sozk WPV, HS, Si [zu Modul 1] // Sozialkunde HS G // Diplom HS Ib // E 106
Sowi Dl MA/ L2,L5:WF
SozWL3:UF Sozk WvV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF

Magister HS a2

Peace and Conflict Research Birckenbach- Di 14.00 - 16.00
Sozk( L3:UF Sozk WPV, HS, Si Wellmann

	

E 112
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk WvV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Empirie 2 Schmidt

	

Di 14.00 -18.00,
Sozkl L3:UF Sozk WPV, HS, Si E 121
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk WvV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L1/ L21 L3/ L4/ Die Außenpolitik der EU-Mitgliedsländer Seidelmann

	

Di 14.00 - 16.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF B 030
Sozk, WPV, GS, VI
Sowi Dl MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk, WvV, GS, VI

' SenPr, WvV, GS, VI

Sowi Dl MA/ L2,L5:WF Theorien Europäischer Integration Birckenbach- Di 16.00 - 18.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Wellmann

	

E 112
GS,PSi
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk( L3:UF Sozk, WvV,
GS,PSi

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Social Problems of Germany after Unification Eißel

	

Di 16.00 - 18.00,
Sozkl L3:UF Sozk WPV, HS, Si [zu Modul 1] El i9a
Sowi Dl MAI L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk WvV, HS, Si
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Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Utopien und Dystopien des 20. Jahrhunderts Holland- Di 16.00 - 18.00,
Sozk/ L3:UF SozIS WPV, HS, Si Cunz ' E 104
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Sowi D/ MAI L1 /L2/ L31 L4/ Aufarbeitung der Vergangenheit? Deutschland und Salzborn Di 16.00 -18.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF Österreich im Vergleich* E 207
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/L2/ L3/ L4/

Ab 2. Semester // Grundwiss. UC2 //Sozialkunde UE
// Diplom la // Magister 1c

Von der Montan-Union zur Europäischen Verfas- Walter Di 16.00 - 18.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF sung A 109
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1 /L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF

Grundwiss. UC2 L/C5 // Sozialkunde L-A/GS/LD //
Diplom la, Id // Magister 1 a, d

Relations between the EU and the Russian Federa- Westphal, Di 16.00 - 18.00,
Sozk/ L3:UF Sozk WPV, HS, Si tion: Politological and Sociological Perspectives Langenohl E 101
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk WvV, HS, Si

Sowi D/ MAI L2,L5:WF

Sozialkunde UB, LID, L/C, UE // Diplom 2c, 2d //
Magister 2c, 2d

Examenskolloquium Eißel Di 18.00 - 19.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, E 121
HS, Exakoll

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Demokratie in der Europäischen Union* Marschall Mi 8.00 - 10.00,
SozW L3:UF Sozk WPV, HS, Si E 106
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozW L3:UF SoziS WvV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Fremdenfeindlichkeit in Deutschland* Herrmann Mi 10.00 - 12.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF A 025
Sozk, WPV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Einführung in die vergleichende Parlamentaris- Marschall Mi 10.00 - 12.00,
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF musforschung* A 110
Sozk, WPV, GS, VI
Sowi D/ MA/ L1 / L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, VI

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Politische Gewalt und Terrorismus in Schuck Mi 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, HS, Si Südostasien* E 106
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Empirische Methoden der Politikwissenschaft* Träger Mi 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, PV, GS, VI Magister le A 109
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, GS, VI

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Examenskolloquium Birckenbach- Mi 13.00 - 14.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, Wellmann E 112
HS, Exakoll

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Politische Akteure in der Mediengesellschaft* Marschall Do 8.00 - 10.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, E 106
GS, P Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Examenskolloquium Walter Do 9.00 - 11.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, s. Ank., 14-tägl.
HS, Exakoll Beginn 27.04.2006

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Pflegepolitik Auth Do 10.00 - 12.00,
SozW L3:UF Sozk, WPV, HS, Si [zu Modul 1] E 121
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk, WvV, HS, Si
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Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Einführung in das Politikwissenschaftliche Studi- Bieber

	

Do 10.00 - 13.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
GS, GAK
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, GAK
L1, SU, GS, GAK

um - Teil 1
Sozialkunde GS All Diplom GS 1 (Einführungsveran-
staltung)// Magister GS 1 a

E 207

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Europapolitik Russlands Birckenbach- Do 10.00 - 12.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Wellmann

	

E 112

Sowi D/ MA/ L2, L5: WF Geschichtspolitik: Erinnerungskultur als Meyer Do 14.00 -16.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
HS, Si

Politikfeld*
[zu Modul 1]

E201b

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Analysen zur sozialen Ungleichheit mit Weick Do 11.00 -15.00,
SozW L3:UF Sozk, WPV, HS, Si Surveydaten* E 002, 14-tägl.
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Beginn 27.04.2006

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Empirie 2 Schmidt Do 14.00 - 18.00,
Sozi4 L3:UF Sozk, VVPV, HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozI4 L3:UF Sozk WvV, HS, Si

E 121

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Die politische Entwicklung in Zentralasien seit der Sehring Do 14.00 - 18.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
GS, P Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si

Unabhängigkeit*
Seminar endet am 1. Juni 2006

E 104

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF. Herfried Münkler: Imperien Holland- Do 16.00 -18.00,
SozW L3:UF Sozl WPV, HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozi4 L3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Cunz E 101

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Forschungskolloquium der Arbeitsstelle Gender IAG- Do 18.00 - 20.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV, Studies Frauenfor- E 101, 14-tägl.
HS, Koll schung Beginn 27.04.2006

Sowi D/ MA WPV, GS, GAK Das politische und soziale System der BRD Auth Fr 10.00 - 13.00,
Sowi D/ MA, WvV, GS GAK
L1, SU, GS, VI
L1, SU, GS, P Si
L2,L5:WF SozW L3:UF
Sozk, WPV, GS, VI
L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, WvV, GS, P Si

Sozialwissenschaftliche'Grundlagen des Sachunter-
richts // [zu Modul 1) // Grundwiss. L/C2 // Sozialkunde
L-A/GS // Diplom GS la // Magister la

E 106

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Bundestagswahlen: Wahlanalysen Neumann, Fr 14.00 - 16.00,
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV, Seminar findet 3xfreitags statt; BlockV 23.-25.06. Kack E 112
GS, P Si Beginn 21.04.2006
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF n.b: -, s. Ank., zuzügl.
Sozk/ L3:UF Sozk, WvV,
GS, P Si

BlockV

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF Regionalisierung von Umfragedaten Hoffmeyer- Fr 14.30 - 16.00,
SozW L3:UF Sozk, WPV, HS, Si
Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Sozialkunde L/G // Diplom C III // Magister 2e Zlotnik E 101
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Institut für Soziologie
Der Fachbereich 03 macht die Teilnahme an den Modulen für die Lehramtsstudiengänge anmeldepflichtig. Näheres über
das Verfahren entnehmen Sie bitte http://www.uni-giessen.deNeranstaltungsanmeldung/

Grundwissenschaft

Sowi D/ MN L1/ L2/ L31 L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, PV, GS, P Si
Sowi D/ MN L1/ L2/ L3/ L41
L51 L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk/ HaF, WPV0GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi Dl MN L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk/ HaF, PV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk/ HaF, WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi DI MN L1/ L2/ L3/ L5/
L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk, WPV, GS, P Si

Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk, WPV,
GS, P Si

Sowi Dl MAI L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,
GS, P Si
L1/ L2/ L3/ L4, PV, GS, P Si

Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L41
L51 NF, SEI HaF/ SenPr,
WPV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1 /L2/ L3/ L41
L5 L2,L5:WF AU L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozkl SenPr,
WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/ L21 L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozkl L3:UF
Sozk, WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/
L2,L5:WF AU L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk/ SenPr,
WPV, HS, Si
L1, SU, HS, Si

Sowi D/ MA/ L3/ L2,L5:WF
Sozkl L3:UF Sozk, WPV,
GS, P Si

Sowi D/ MA/ LI / L2/ L3/ L41
L5/ L2,L5:WF AU L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozkl SenPr,
WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi 0/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk WPV,
GS, P Si
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"Ehrenamt und Bürgergesellschaft" - aktuelle Rompel Mo 10.00 - 12.00,
Debatten um freiwilliges Engagement
[zu Modul BA/MA: M10; M11]

s. Ank.

AIDS und Public Health: Ursachen; Folgen und

	

Rompel

	

Mo 12.00 - 14.00,
Bewältigungsmechanismen von HIV/ AIDS in

	

s. Ank.
außereuropäischen Gesellschaften
[zu Modul BA/MA: M10; M11]

Aspekte der Bildungssoziologie

	

Grone-meyer Mo 14.00 -16.00,
MA GS: Allgemeine // Sowi D GS: Ilc //Sozialkunde: B

	

s. Ank.
1/ Dipl. NF GS: BI/ Grundwiss.: 1
[zu Modul BA/MA: M4 // GW Soz 2a]

Soziale Ungleichheit

	

Ludwig

	

Di 8.00 - 10.00,
s. Ank.

Projektseminar: Südliches Afrika II
MA GS: Speziellen Sowi D GS: Id // Sozialkunde: E //
Dipl. NF GS: D Grundwiss.: III
[zu Modul BA/MA: M8 // GW Soz l b]

Kultursoziologie der Gegenwart: Theorien, Metho- Langenohl

	

Di 10.00 - 12.00,
den, Fallstudien

	

s. Ank.
[zu Modul BAIMA: M4; M8// GW SozI]

Theatralisierung der Gesellschaft

	

Willems

	

Di 10.00 -12.00,
MA GS: Makro; Mikro; Spzielle // Sowi D GS: la; Ib /1

	

s. Ank.
Sozialkunde: A // Dipl. NF GS: B I/
Grundwiss.: II; III

Krise in der Erziehung. Krise in der Autorität?

	

Dubiel

	

Di 14.00 - 16.00,
[zu Modul BAIMA: M1; M4// GW Soz 1]

	

s. Ank.

Geltung und Anerkennung

	

Kautt

	

Di 14.00 - 16.00,
MA HS: Mikro // Sowi D HS: Ib; Illc 1/ Sozialkunde: A;

	

s. Ank.
G Dilp.NF HS: A; B // Grundwiss.: II
[zu Modul BAIMA: M4; MIO]

Sternstunden der Soziologie. Berühmte Theorie-

	

Neckel

	

Di 14.00 - 16.00,
modelle des soziologischen Denkens

	

s. Ank.
MA GS: Einf.; Allgemeine; Mikro 1/ Sowi D GS: Ila; Ilb;
Ilc //Sozialkunde: B; G; H II Dopl. NF GS: A /1 Grund-
wiss.: Bereichsübergr.: III
[zu Modul BA/MA: M2]

Soziologie der Lebensstile

	

Kauft

	

Di 16.00 - 18.00,
MA GS: MAkro; Mikro; Spezielle // Sowi D GS: la; Ilb;

	

s. Ank.
Ilc // Dipl. NF GS: A; B 1/ Grundwiss.: 1; II
[zu Modul BAIMA: M9; M10]

Der Ablauf der Lebenszeit: Altersstufen, -gruppen Rakelmann Di 16.00 - 18.00,
und -klassen. Zur Soziologie der Altersgruppen

	

s. Ank.
MA GS: Spezielle // Sowi D GS: Ilc // Sozialkunde: 1 //
Dipl. NF GS: B /1 Grundwiss.: II
[zu Modul BA/MA: M4 // GW Soz 2b]

Grone-meyer Di 10.00 - 12.00,
s. Ank.



Gros

	

Mi 8.00 - 10.00,
s. Ank.

Rakelmann Mi 10.00 - 12.00,
s. Ank.

Dubiel

	

Do 10.00 - 12.00,
s. Ank.

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Zentrale Texte feministischer Theorie*
L5, WvV, GS, P Si

Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/ Soziologie außereuropäischer Gesellschaften:
L5/ L2,L5:WF Sozk, WPV, Grundzüge der Soziologie der Entwicklungsländer
GS, P Si

	

MA GS: Spezielle // Sowi D GS: Id 11 Sozialkunde: D //
Dipl. NF GS: D // Grundwiss.: III
[zu Modul BA/MA: M2 // GW Soz la]

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L4/ Krieg III
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF [zu Modul BA/MA: M8; M9; M10]
Sozk, WPV, HS, Si
L1, SU, HS, Si

L1, PV, GS, P Si
L2, PV, GS, P Si
L3, PV, GS, P Si
L5, PV, GS, P Si

Sowi D, WPV, HS, Koll
MA, WPV, HS, Koll

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L5,
PV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L5,
WPV, GS, P Si

Do 16.00 - 18.00,
s. Ank., Phil 1, A 1

Psychologie und Soziologie des Jugendalters

	

Krebs, Todt
Die Veranstaltung richtet sich ausschließlich an die
Studierenden der Lehrämter. StO L1, L2, L3 = Soziali-
sation, StO L5 = Sozialkunde TB B
[zu Basismodul GW Sozlb: Konfliktsituationen im
schulischen Alltag]

Forschungskolloquium

	

Dubiel

	

Fr 12.00 - 14.00,
s. Ank., E 216a

Reflexive Postmoderne*

	

Jercovic

	

Fr 16.00 - 18.00,
s. Ank.

Fachwissenschaft

Sowi D, PV, GS, VI+Ü

Sowi D, PV, GS, Ü .

MA, PV, GS, VI+Ü

Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L5,
PV, GS, P Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L5,
WPV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L2,L5:WF
Sozk, WPV, HS, Si
Sowi D/ MA/ L1/ L2/ L3/ L5/
L2,L5:WF Sozk, WPV, HS, Pj
L1/ L2/ L3/ L5, WPV, HS, Ü

Sowi D/ MAI L11 L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk, PV, GS, P Si
Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozkl HaF, WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi D/ MAI L1 / L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk/ HaF, PV, GS, P Si
Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/
L5/ L2,L5:WF Sozk/ L3:UF
Sozk/ HaF, WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Statistik !für Diplom-Sozialwissenschaften:

	

Krebs

	

Do 8.00 - 10.00,
Einführung in die sozialwissenschaftliche Statistik

	

Fr 8.00 - 10.00,
StO, Dipl.-Sowi. GS IV b, [zu Modul 7a]

	

s. Ank.

EDV 1

	

Langfeldt

	

Mi 10.00 - 12.00, HRZ
Sowi D GS: IV Systeme der Erhebung und Verarbei-

	

R 14
tung von wissenschaftlichen Informationen
[zu Modul BA/MA: M8]

Statistik 1 für Magister Soziologie / Magister

	

Krebs

	

Fr 10.00 - 12.00,
Politikwissenschaft: Einführung in die sozialwis-

	

s. Ank.
senschaftliche Statistik
MA GS: Methoden // 2a: Deskriptive Analyseverfahren,
[zu Modul 7a]

Reflexive Postmoderne*

	

Jercovic

	

Fr 16.00 - 18.00,
s. Ank.

Auswertung des Projektseminars: Soziologie

	

Rakelmann Mo 10.00 - 14.00,
außereuropäischer Gesellschaften: Zambia.

	

-

	

s. Ank.
Erarbeitung einer Präsentation der Ergebnisse
MA HS: Spezielle // Sowi D HS: IV C lVb // Sozialkun-
de: E // Dipl. NF HS: C 1/ Grundwiss.: III
[zu Modul BA/MA: M7; M8 // GW Soz 2b]

"Ehrenamt und Bürgergesellschaft" - aktuelle

	

. Rompel

	

Mo 10.00 - 12.00,
Debatten um freiwilliges Engagement

	

s. Ank.
[zu Modul BA/MA: M10; M11j

AIDS und Public Health: Ursachen, Folgen und

	

Rompel

	

Mo 12.00 - 14.00,
Bewältigungsmechanismen von HIV/ AIDS in

	

s. Ank.
außereuropäischen Gesellschaften
[zu Modul BA/MA: M10; M11]
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Sowi D, PV, HS, Si

	

Empirie II: Qualitative Methoden, bestehend aus

	

Willems

	

Mo 16.00 - 18.00,
Sowi D, WPV, HS, Si

	

den beiden Teilen A und B: A) Qualitative Metho-
MA, PV, HS, Si

	

den der empirischen Sozialforschung
MA, WPV, HS, Si

	

MA HS: Methoden und Techniken // Sowi D HS: lila,
[zu Modul BAIMA: M5]

Sowi D, PV, HS, Si

	

Empirie II: Qualitative Methoden, bestehend aus

	

Willems

	

Mo 18.00 - 20.00 ;
Sowi D, WPV, HS, Si

	

den beiden Teilen A und B: B) Medienkulturfor-
MA, PV, HS, Si

	

schung
MA, WPV, HS, Si

	

MA HS: Methoden und Techniken /l Sowi D HS: Illa
[zu Modul BA/MA: M5]

Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L4/ Kolloquium für Examenskandidaten

	

Willems

	

Di 8.00 - 10.00,
L51 L2,L5:WF AU L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozkl SenPr,
WPV, HS, Exakoll
L1, SU, HS, Exakoll

Sowi D/ MA/ L1! L2/ L3/ L41
L5/ NF, SE/ HaF/ SenPr,
WPV, GS, P Si

Sowi D/ MA/ L1/L21 L3/ L4/
L5 L2,L5:WFAU L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk/ SenPr,
WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi Dl MAI L1/ L21 L3/ L4/ Krise in der Erziehung. Krise in der Autorität?
L51 L2,L5:WF Sozk/ L3:UF [zu Modul BA/MA: Ml; M41/ GW Soz 1]
Sozk, WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi D! MAI L1/ L2! L3/

	

Geltung und Anerkennung
L2,L5:WF AU L2,L5:WF

	

MA HS: Mikro // Sowi D HS: Ib; hic!! Sozialkunde: A;
Sozk/ L3:UF Sozkl SenPr, G // Dilp.NF HS: A; B // Grundwiss.: I]
WPV, HS, Si

	

[zu Modul BA/MA: M4; M10]
L1, SU,HS,Si

Sowi D/ MAI L3/ L2,L5:WF Sternstunden der Soziologie. Berühmte Theorie-
Sozk/ L3:UF Sozk, WPV,

	

modelte des soziologischen Denkens
GS, P Si MA GS: Einf.; Allgemeine; Mikro /! Sowi D GS: Ila; Ilb;

11c l/ Sozialkunde: B; G; H Dopl. NF GS: A // Grund-
wiss.: Bereichsübergr.: III
[zu Modul BAIMA: M2]

Soziologie der Lebensstile
MA GS: MAkro; Mikro; Spezielle!! Sowi D GS: la; Ilb;
Ilc // Dipl. NF GS: A; B 11 Grundwiss.: 1; II
[zu Modul BA/MA; M9; M10]

Öffentlichkeit und Demokratie: Geschichte, Ge-
genwartsdiagnosen und Problemlagen

Moderne Soziologische Theorie 1
MA HS: Allg.; Makro; Mikro // Sowi D HS: Ib; Ila; IV C
lila // Sozialkunde: B; G // Dipl. NF HS: A
[zu Modul BA/MA: M2; M9]

Soziologisches Kolloquium

	

Neckel

	

Mi 18.00 -20.00,
E 015

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

Kultursoziologie der Gegenwart: Theorien, Metho- Langenohl

	

Di 10.00 - 12.00,
den, Fallstudien

	

s. Ank.
[zu Modul BA/MA: M4; M8 // GW Sozl]

Theatralisierung der Gesellschaft

	

Willems

	

Di 10.00 - 12.00,
MA GS: Makro; Mikro; Spzielle Sowi D GS: la; Ib //

	

s. Ank.
Sozialkunde: A // Dipl. NF GS: B // Grundwiss.: Il; III

Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L41
L5/ L2,L5:WF AU L2,L5:WF
Sozk/ L3:UF Sozk/ SenPr,
WPV, GS, P Si
L1, SU, GS, P Si

Sowi D! MA/ L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk, WPV, HS, Si
Sowi D/ MAI L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk, WvV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L3/ L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk, WPV, HS, Si

Sowi D/ MAI L1! L21 L3l L4/
L5, WvV, GS, P Si

Sowi Dl MA/L3:UF Sozkl
NF, SE, WPV, HS, Si

Sowi D/ MA/ L3/ L2,L5:WF
SozW L3:UF Sozk, WPV, HS, VI

Sowi D, WvV, HS, Koll
MA, WvV, HS, Koll

Relations between the EU and Russia, part II
MA HS: Allgemeine; Makro // Sowi D HS: 1 A b; II B c;
C IV a 1/ Sozialkunde: D; E // Dipl. NF HS: C
[zu Modul BA/MA: M9; M10]

Grundfragen der Religionssoziologie
Das Seminar ist besonders für Studierende im Über-
gang vom Grund- zum Hauptstudium geeignet. MA
HS: Allgemeine; Spezielle // Sowi D HS: Ib; Ilb //
Sozialkunde: B; GI/Dipl. NF HS: A
[zu Modul BA/MA: M10; M11]

Zentrale Texte feministischer Theorie*

Sutterlüty

	

Di 16.00 - 18.00,
s. Ank.

Gros

	

Mi 8.00 - 10.00,
s. Ank.

Langenohl

	

Mi 10.00 - 12.00,
s. Ank.

Neckel

	

Mi 10.00 -12.00,
s. Ank.

Dubiel

	

Di 14.00 - 16.00,
s. Ank.

Kautt

	

Di 14.00 - 16.00,
s. Ank.

Neckel

	

Di 14.00 - 16.00,
s. Ank.

Kauft

	

Di 16.00 - 18.00,
s. Ank.

Langenohl,

	

Di 16.00 -18.00,
Westphal

	

s. Ank.
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Sowi D/ MAI L31 L2,L5:WF Soziologie des (Selbst-) Managements
S o z k / L3:UF Sozi W P V , HS, Si MA HS: Spezielle // Sowi D HS: I Ic; IV C la; IV C h e l l

Sozialkunde: B // Dipl. NF HS: B
[zu Modul BA/MA: M9; MW]

L1, PV, GS, P Si

	

Psychologie und Soziologie des Jugendalters
L2, PV, GS, P Si

	

Die Veranstaltung richtet sich ausschließlich an die
L3, PV, GS, P Si

	

Studierenden der Lehrämter. StO L1, L2, L3 = Soziali-
L5, PV, GS, P Si

	

sation, StO L5 = Sozialkunde TB B
[zu Basismodul GW Soz1b: Konfliktsituationen im
schulischen Alltag]

Sowi D, WPV, HS, Koll

	

Forschungskolloquium
MA, WPV, HS, Koll

Sowi D, WvV, HS, Si

	

Befragen - aber richtig*
MA, WvV, HS, Si

Neckel

	

Do 12.00 - 14.00,
s. Ank.

Krebs, Todt Do 16.00 - 18.00,
s. Ank., Phil 1, A 1

Dubiel

	

Fr 12.00 - 14.00,
s. Ank., E 216a

Porst

	

Fr 13.00 - 17.00,
s. Ank., 14-tägl.
Beginn 28.04.2006

Methoden- und Medientraining

Sowi D/ MAI L2,L5:WF

	

Auswertung des Projektseminars: Soziologie

	

Rakelmann Mo 10.00 - 14.00,
Sozk, WPV, HS, Si

	

außereuropäischer Gesellschaften: Zambia.

	

s. Ank.
Sowi D/ MAI L1/ L2/ L3/ L5/ Erarbeitung einer Präsentation der Ergebnisse
L2,L5:WF Sozk, WPV, HS, Pj MA HS: Speziellen Sowi D HS: IV C IVb // Sozialkun-
L1/ L2/ L3/ L5, WPV, HS, Ü de: E // Dipl. NF HS: C // Grundwiss.: 11 1

[zu Modul BA/MA: M7; M8 // GW Soz 2b]

Sowi D, PV, HS, Si

	

Empirie II: Qualitative Methoden, bestehend aus

	

Willems

	

Mo 16.00 - 18.00,
Sowi D, WPV, HS, Si

	

den beiden Teilen A und B: A) Qualitative

	

s. Ank.
MA, PV, HS, Si

	

Methoden der empirischen Sozialforschung
MA, WPV, HS, Si

	

MA HS: Methoden und Techniken // Sowi D HS: Illa
[zu Modul BA/MA: M5]

Sowi D, PV, HS, Si

	

Empirie II: Qualitative Methoden, bestehend aus

	

Willems

	

Mo 18.00 - 20.00,
Sowi D, WPV, HS, Si

	

den beiden Teilen A und B: B) Medienkulturfor-

	

s. Ank.
MA, PV, HS, Si

	

schung
MA, WPV, HS, Si

	

MA HS: Methoden und Techniken // Sowi D HS: Illa
[zu Modul BA/MA: M5]

Sowi D, PV, GS, VI+Ü

	

Statistik 1 für Diplom-Sozialwissenschaften:

	

Krebs

	

Do 8.00 - 10.00,
Einführung in die sozialwissenschaftliche Statistik

	

Fr 8.00 - 10.00,
StO Dipl.-Sowi. GS IV b, [zu Modul 7a]

	

s. Ank.

MA, PV, GS, VI+Ü

	

Statistik 1 für Magister Soziologie / Magister

	

Krebs

	

Fr 10.00 - 12.00,
Politikwissenschaft: Einführung in die sozialwis-

	

s. Ank.
senschaftliche Statistik
MA GS: Methoden // 2a: Deskriptive Analyseverfahren,
[zu Modul 7a]

Sowi D, WvV, HS, Si

	

Befragen - aher richtig*

	

Porst

	

Fr 13.00 - 17.00,
MA, WvV, HS, Si

	

s. Ank., 14-tägl.
Beginn 28.04.2006

Institut für Kunstpädagogik
Der Fachbereich 03 macht die Teilnahme an den Modulen für die Lehramtsstudiengänge anmeldepflichtig. Näheres über
das Verfahren entnehmen Sie bitte http://www.uni-giessen.deNeranstaltungsanmeldung/

Fachwissenschaft

MA/ L1/1.211_5, WPV, HS, Si

	

Plastik des 20. Jahrhunderts (1900-1945) Steinmüller Mo 10.00 - 12.00,
H 08A

MA/ L1/L2/ L5, WPV, GS, P Si Romanische Architektur in Hessen Steinmüller Mo 14.00 - 16.00,
[L1: Modul M2], [L2/L5: Modul M3] H 08A

MA/ L1/L2/L5, WPV, GS, P Si Maler des modernen Lebens: Edouard Manet* Friedrich Di 14.00 - 16.00,
[L1: Modul M2], [L2/L5: Modul M3] H 08P

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Si

	

"Ich ist ein anderer" - Das Rollenporträt Friedrich Di 16.00 - 18.00,
(18.-20. Jahrhundert)* H 08A

MA/ L1/L21 L5, WPV, HS, Si

	

Künstlerinnen der 60er und 70er Jahre* Friedrich Mi 8.00 -10.00,
H O8A
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MAI L1/ L2/ L5, WPV, HS, Si Schauplatz Gefängnis: Geschichte, Architektur,
Darstellungen*

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, P Si Einführung in die Werkanalyse II (Plastik,
Architektur) [L1: Modul M2], [L2/L5: Modul M3]

MA/L1/L2/L5, WPV, HS, Si

	

Deutsche Malerei (1850-1900)

Fachdidaktik

MAI L1/ L2/ L5, WPV, HS, Si Kinderzeichnungen verstehen

Friedrich

	

Mi 10.00 - 12.00,
H 08A

Steinmüller Do 10.00 - 12.00,
H 08A

Steinmüller Do 14.00 - 16.00,
H 08A

Mohr

	

Mo 14.00 - 16.00,
H 08P

MA/L1/L2/L5, WPV HS, Si Mit Netz und doppeltem Boden. Experimentierfeld
Computer

MA/ L1/L2/L5, WPV, GS, P Si Didaktische Überlegungen und Modelle als Grund-
lage für die Unterrichtsplanung
[L1/L2/L5: Modul M2]

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, P Si Das Klo des Elefanten - eine Spezialität aus

	

Hofmann

	

Di 8.00 -10.00,
Gießen - Transformationen des Alltäglichen in

	

H 105
Kunst und Unterricht [L1/L2/L5: Modul M2]

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, P Si Bio-Graphieren und Karto-Graphieren --Ästheti-

	

Hofmann

	

Di 14.00 - 16.00,
sche Forschung in der Kunstpädagogik

	

H 105
[L1/L2/L5: Modul M2] .

L1/ L2/ L5 WPV, HS, Si

	

Neue Medien im Kunstunterricht der Grundschule Mohr

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, P Si Ästhetische Wahrnehmung in und mit der Natur
Mit 2-tägl. BlockV vor Ort - 25.05.(Christi Himmelfahrt)
oder 15.06. Fronleichnam)
[L1/L2/L5: Modul M2]

L1/L21L5, WPV, GS, P Si

	

Vom Lehr-Körper zum Kunst-Unterricht - Entwi-
ckeln von Unterrichtsmodellen
[L1/L2/L5: Modul M2]

L1/ L2/ L5, PV, GS, P Si

	

' Kunstdidaktische Konzepte
[L2/L5: Modul M2]

MAI L1/ L2/ L5, WPV HS, Si Das veröffentlichte Bild von Mann und Frau in
Massenmedien, Werbung und Kunst

MA/ L2/ L5, WPV, HS, Si

	

Theorie-Praxis-Seminar: Projekt "Kreative Ambu-
lanz (2)" Planung, Durchführung, theoretische
Reflexion und Weiterentwicklung

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS; Si Theorie und Praxis außerschulischer Jugendarbeit
- Im Netz der Netze "Ödipus on-line?"

MA/ L1/ L2L5, WPV HS, Si Das Zeichnen + Das Zeichen - Erkundungen zur
Absicht des Strichs

L1/ L2/ L5, PV, GS, Pra Na Nachbereitung des Fachpraktikums

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, P Si Im Kloster: Museumspädagogische Exerzitien*
BlockV 06.05. + 19.05.: Kloster Arnsburg; 13.05.:
Kloster Eberbach/Rheingau
[L2/L5: Modul M2]

L1/ L2/ L5, PV, GS, Pra Vb Vorbereitung des Fachpraktikums

L1/ L2/ L5, PV, GS, Pra Du Begleitung des Fachpraktikums

Fachpraxis

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Si Von der Kaltnadel bis zur Farbradierung*

	

Herrmann

	

Mo 14.00 -17.00,
H 012A

MA/ L1/ L2 L5, WPV GS, P Si Einführung in die Siebdrucktechnik

	

Fidermak

	

Mo 16.00 - 20.00;
[L1: Modul M2], [L2/L5: Modul Ml]

	

H 012A

Mohr

	

Mo 16.00 -18.00,
H 08P

Werner

	

Mo 16.00 - 18.00,
H 08P

Di 14.00 - 16.00,
H 08P

Richter-

	

Di 18.00 - 20.00,
Reichenbach H 08P,

zuzügl. BlockV

Hofmann

	

Mi 8.00 - 10.00,
H 105

Meyer-
Pelzold

Richter-
Reichenbach

Mi 8.00 -10.00,
H 08P

Mi 10.00 - 12.00,
H 08P

Richter-

	

Mi 18.00 - 20.00,
Reichenbach H 115, Praxis

Do 10.00 - 12.00,
H 08P, Theorie

Hofmann

	

Do 14.00 - 16.00,
H 105

Hofmann

	

Do 16.00 - 18.00,
H 105

Meyer-

	

Do 16.00 - 18.00,
Petzold

	

H 08P, n. bes.Abspr.

Schlag-eiter- Fr 12.00 - 14.00,
Bayeretz

	

H 014, VB 28.04.06
Sa 9.00 -, s. Ank.,
BlockV extern

Meyer-

	

Fr 14.00 - 16.00,
Petzold

	

H 08P

Meyer-

	

n.b. -, H 08P, im
Petzold

	

Sept./Okt. 2006

114



1.1, WPV, GS, P Si

	

Praxis Primarstufe Meyer- Di 10.00 - 12.00,
L5, WPV, GS, P Si

	

[L1: Modul Ml] Petzold H O8P

MA/L1/ L2/L5, WPV, GS, P Si Landschaft und Stadtgestaltung. Mit Modellbau in Milbrecht Di 10.00 - 13.00,
Ton und/oder Pappe* H 014

Beginn 25.04.2006

MA/ L1/ L2/L5, WPV, GS, P Si Projektbezogenes Arbeiten mit dem Werkstoff Zeiss Di 10.00 - 13.00,
Holz* H 115, H 027

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, P Si Grundlagen dreidimensionalen Gestaltens Meyer- Di 14.00 - 17.00,
Petzold H 01

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Si Bilder, Spielen, Worte Hofmann Fr 8.00 -12.00,
Ästhetisch-praktisches Entwickeln von Bild- und H 105

MN L1/ L2/L5, WPV, GS, P Si

Handlungskonzepten für die Kunstvermittlung

Akt- und Figurzeichnen* Keller Fr 10.00 -15.00,
[L1: Modul M2], [L2/L5: Modul Ml] H 014, 14-tägl.

Beginn 28.04.2006

MN L1/ 12/ L5, WPV, GS, P Si Technische und ästhetische Charakteristika und Linder Fr 10.00 - 16.00,
Möglichkeiten der Lithografie* H109, 14-tägl.
Einzel- und Gruppenkorrekturen und Diskussions- Beginn 21.04.2006

MN L1/ L2/ L5, WPV, HS, Si

thema für die Bildkonzepte werden zu Anfang der
Veranstaltung bekanntgegeben
[L1: Modul M2], [L2/L5: Modul M1]

Skulptur Meyer- Fr 10.00 -13.00,
Petzold H 027

MN L1/ L2/ L5, WPV, HS, Si Metallplastik* Glajcar Fr 13.00 - 16.00,
H 025

MN L1/ L2/ L5, WPV, HS, Si Fotografie für Fortgeschrittene* Engelke Fr 14.00 - 17.00,
H 107

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, HS, Si Anthropomorphe Studien Hofmann Fr 14.00 -18.00,
Lebensgroße Figuren von Menschen H 115

MA/ L1/ L2/L5, WPV, GS, P Si Video: Einführung in die Videopraxis - von der Zerzawy Fr 14.00 - 20.00,
Aufnahme bis zum fertigen Film* H 105, BlockV
BlockV 19.-21.05. + 16.-18.06

MA/ L1/ L2/ L5, WPV, GS, Pj Werkstattschein: Druckwerkstätten Staniczek, n.b. -, H 012A
Einführung in Fotografie, Radierung, Lithographie und i.V.m. n.b. -, H 107
Hochdruck; Persönliche Anmeldung oder unter email:
Pavel.Fidermak@kunst.uni-giessen.de

Fiderm'ak n.b. -, H012B

Institut für Musikwissenschaft/Musikpädagogik
Der Fachbereich 03 machtdie Teilnahme an den Modulen für die Lehramtsstudiengänge anmeldepflichtig. Näheres über
das Verfahren entnehmen Sie bitte http://www.uni-giessen.deNeranstaltungsanmeldung/

Musikwissenschaft

Fachwissenschaft

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Analyse 1- Harmonik und Form an ausgewählten Pickert Mo 10.00 - 12.00,
L2/ L5, PV, GS, P Si Beispielen, Methoden musikalischer Analyse D 09

MA:Muw/ L1/ L2, WPV, GS, Probleme der Musikkritik

	

' Nitsche Mo 14.00 - 16.00,
P Si D07

MA:Muw/ L1/ L2, WPV, GS Musik und Dichtung im 18. Jahrhundert Nitsche Mo 16.00 - 18.00,
P Si [zu Modul 1] D 07

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Persönlichkeit, Emotion und Musikrezeption Georgi Mo 16.00

	

18.00,
L2/ L5, WPV, GS, P Si D 09
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, GS, P Si
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, HS, Si
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, Si

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Musik im Alltag Bullerjahn Di 8.00 - 10.00,
L2/ L3/ L5, WPV, GS, P Si D07
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MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/

	

Musik und Emotion

	

Bullerjahn

	

Di 10.00 - 12.00,
L2/ L3/ L5, WPV, HS, Si

	

D 07

MA:Muw/ L1/ L2, WPV, GS, Theorie der Musikgeschichtsschreibung

	

Nitsche

	

Di 14.00 - 16.00,
P Si

	

[zu Modul 1]

	

D 07
MA:Muw/ L1/ L2, WPV, HS, Si

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/

	

Musikalische Sozialisation

	

Zocher

	

Di 14.00 - 16.00,
L2/ L5, WPV, GS, P Si

	

[zu Modul 1]

	

D 09
DTM D/ MA:Muw/ L1/ L2,

	

Musiktheater im 20. Jahrhundert

	

Nitsche

	

Di 16.00 - 18.00,
WPV, GS, P Si

	

[zu Modul 1]

	

D 07
DTM D/ MA:Muw/ L1/ L2,
WPV, HS, Si

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,

	

Wege der Analyse populärer und

	

Appen,

	

Mi 10.00 - 12.00,
WPV, GS, P Si

	

nicht-notierter Musik - Analyse II
MA:Muw, PV, GS, P Si

MA:Muw/ L1/ L2/ L5, WPV, Black Music II: Bebop and beyond
GS, P Si
MA:Muw/ L1/ L2/ L5, WPV,
HS, Si

DTM D/ MA:Mupäd/

	

Musik und Bildende Kunst

	

Bullerjahn

	

Do 8.00 - 10.00,
MA:Muw/ L1/ L2/ L3/ L5,

	

[zu Modul 1]

	

D 07
WPV, GS, P Si

DTM D/ MA:Mupäd/

	

Musikerfilme
MA:Muw/ L1/ L2/ L3/ L5,
WPV, GS, P Si
DTM D/ MA:Mupäd/
MA:Muw/ L1/ L2/ L3% L5,
WPV, HS, Si

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Examenskolloquium

	

Bullerjahn,
L2/ L3/ L5, PV, HS, Exakoll

	

Nitsche
MA:Muw, WvV, HS, Koll

	

Doktorandenkolloquium

	

Bullerjahn,
Nitsche

Emprische Forschungsmethoden *

	

Georgi

	

n.b. -,s. Ank.,
Das Seminar findet in der Bibliothek der Abt. Med.

	

VB s. Aushang
Soziologie, Friedrichstr. 24, statt

	

Mo 9.00 - 13.00,
BlockV 24.-30.07.

	

extern, BlockV

E-Learning mit Edutainment-Freeware im Musikun- Claus-

	

Di 16.00 - 18.00,
terricht (Praxisanteile)

	

Bachmann

	

D 08

Einführung in die Musikpädagogik

	

Phleps

	

Mi 8.00 10.00,
[zu Modul 1]

	

D07

Methoden des Musikunterrichts

	

Rannenberg Mi 8.00 - 12.00,
Einschließlich Unterrichtsplanung und -analyse sowie

	

D 09, und Schulen
Hospitationen und Unterrichtsversuche

L1, PV, HS, Si

	

Methoden des Musikunterrichts

	

Schulz

	

Mi 8.00 - 12.00,
Einschließlich Unterrichtsplanung und -analyse sowie
Hospitationen und Unterrichtsversuche

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,

	

Musikpädagogisches Seminar / Kolloquium für

	

Phleps

	

Do 8.00 - 10.00,
WPV, HS, Si

	

Examenskandidat/inn/en
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5WPV,
HS, Exakoll

MA:Mupäd/ L1 / L2/ L5WPV, Death don't haue no mercy - Tod, Trauer und

	

Phleps

	

Do 10.00 - 12.00,
GS, P Si

	

Musik. Ein Projektseminar
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

Doehring

	

D 08

Phleps

	

Mi 10.00 - 12.00,
D 07

Bullerjahn

	

Do 10.00 - 12.00,
D 08

Fr 10.00 - 12.00,
D 07

n.b. -, D 07,
Zeit n. Vereinb.

MA:Mupäd/ MA:Muw, PV,
GS, VI+U

Musikpädagogik

Fachdidaktik

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, GS, P Si
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

MA:Mupäd, PV, GS, P Si
' L1/ L2/ L5, WPV, GS, P Si

L2, PV, HS, Si
L5, PV, HS, Si

D 019, und Schulen

D 09.

D 09
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MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5, Musikkulturelle Erfahrungen für Musikpädagogen: Claus- Do 14.00 - 16.00,
WPV, GS, P Si Indonesien Bachmann D 08
MA:Mupäd! L1/L2/L5,
WPV, HS, Si

MA:Mupäd! L1/ L2/ L5, Musikdidaktik: Systematisierter Methodenpool für Claus- Do 16.00 - 18.00,
WPV, GS, P Si den Musikunterricht Bachmann D 08
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Si

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5, Musikpädagogisches Seminar / Kolloquium für Claus- Fr 10.00 - 12.00,
WPV, HS, Si Examenskandidat/inn/en Bachmann D 09
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WPV, HS, Exakoll

• L2, PV, GS, Pra Na Nachbereitende Veranstaltung zum Fachpraktikum Rannenberg Fr 14.00 - 20.00,
L2, PV, HS, Si im Anschluss an das WiSe 2005/06 D 09, BlockV

BlockV 24.-25.03.

L1/ L5, PV, GS, Pra Na Nachbereitende Veranstaltung zum Fachpraktikum Schulz n.b. -, D 08,
L1/ L5, PV, HS, Si im Anschluss an das WiSe 2005/06 BlockV n. Vereinb.

Musikpraxis: Didaktik/ Methodik/ Analyse

Adorf-Kato Mo 12.00 - 13.00,MA:Mupäd! MA:Muw/ L1/ Liedgestaltung: Analyse und Interpretation:
L2/ L5/KMu, WPV, HS, KU:GU Das Klavierlied des 18. - 20. Jahrhunderts. D 019, D 032
MA:Mupäd! MA:Muw/ L1/
L2/L51KMu, WW, HS, KU:GU

MA:Mupäd/il / L2/ L5,

Fortsetzungskurs vom WiSe 2005/06

Transkriptionen für Gitarre (Analyse, Aufführungs- Schadeberg Mo 14.00 - 16.00,
WPV, GS, KU:GU praxis, Interpretation) Werke von Bach, Weiss, D 08
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd! L1/ L2/ L5,
WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,
WvV, HS, KU:GU

MA:Muw/ L1! L2/ L5/ KiMu,

Scarlatti, Albeniz, Granados.

Satzlehre und Satzanalyse. Tonsatz 1 Pickert Di 8.00 - 10.00,
PV, GS, P Si (Gruppe A) [zu Basismodule 2a / 2b) D 08

MA:Muw/ L1! L2/ L5/ KiMu, Satzlehre und Satzanalyse. Tonsatz 1 Pickert Di 10.00 -12.00,
PV, GS, P Si (Gruppe B) [zu Basismodule 2a / 2b] D 08

MA:Mupäd! MA:Muw/ L.1/ Analyse und Interpretation: Glocken und Gongs Geisselbrecht

	

Di 18.00 - 20.00,
L2/ L5, WPV., GS, KU:GU auf dem Klavier D019,D027
MA:Mupäd! MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd! MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

MA:Muw/ L1/ L2/ L6/ KiMu, Satzlehre und Satzanalyse. Tonsatz II Pickert Do 8.00 - 10.00,
PV, GS, P Si (Gruppe A) [zu Basismodul 2b] , D 08

MA:Muw/ L1l L2/ L6/ KiMu, Satzlehre und Satzanalyse. Tonsatz II Pickert Do 10.00 -12.00,
PV, GS, P Si (Gruppe B) [zu Basismodul 2b] D 08

L1/ L2/ L5, WPV, GS, KU:GU Didaktik und Methodik des Gesangsunterrichts Richter Do 18.00 -19.00,
L1/ L2/ L5, WvV, GS, KU:GU und der chorischen Stimmbildung D08,D019
L1/ L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
L1/ L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

MA:Muw, PV, GS, Ü Gehörbildung 1 Kroll Fr 8.00 - 9.00,
[zu Basismodul 2b] D 07

L1/ L2/ L5/ KiMu, PV, GS, Ü Gehörbildung II Kroll Fr 9.00 - 10.00,
D 07

MA:Muw, PV, GS, Ü Allgemeine Musiklehre Kroll Fr 10.00 - 12.00,
D 07
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Musikpraxis: Schulpraktische Veranstaltungen

L1/ L2/ L5, PV, GS, KU:GU Ensembleleitung / Singleitung Kurs B Gärtner Mo 10,00 - 12.00,
L1/ L21 L5, PV, HS, KU:GU D 019

L1/ L2/ L5, WPV, GS, KU:UGU Ensembleleitung im Musikunterricht / Grundlagen Gärtner Mo 14,00 - 15.00,
des Dirigierens D 019

L1/ L2/ L5, PV, GS, KU:GU Gesang 1 Richter Di 9,00 - 10.00,
L1/ L2/ L5, PV, HS, KU:GU D 019

L1, WPV, HS, KU:GU Schulpraktisches Spiel - Gitarre Schadeberg Di 10,00 - 12.00,
L1/ L2/ L5, WvV, HS, KU:GU D 09, D 025

L1, WPV, GS, KU:GU Schulpraktisches Klavierspiel - Grundkurs Schmid- Di 11,00 -12.00,
L1/L2/L5, WvV, GS, KU:GU (NF Klavier) Haase D 028, D 033
L1, WPV, HS, KU:GU
L1/ L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

L1, WPV, GS, KU:GU Schulpraktisches Klavierspiel - Grundkurs Schmid- Di 12,00 - 13.00,
L1/L2/ L5, WvV, GS, KUGU (HF Klavier) Haase D 028, D 033
L1, WPV, HS, KU:GU
L1/ 1.2/ L5, WvV, HS, KU:GU

L1, WPV, GS, KU:GU Begleitpraxis auf dem Tasteninstrument, Selbstbe- Adorf-Kato Di 13,00 - 14.00,
L1/ L2/ L5, WvV, GS, KU:GU gleitung beim Singen D 019, D 032, D 033

L1/ L21 L5, WPV, GS, Ü Ensembleleitung im Musikunterricht Pickert Mi 8,00 - 10.00,
D 08

L1, WPV, GS, KU:GU Schulpraktisches Spiel - Improvisation: Vertonung Schmid- Mi 11,00 - 12.00,
L1/ L2/ L5, WvV, GS, KU:GU von Texten und Geschichten Haase D 028, D 033
L1, WPV, HS, KU:GU
L1/ L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

L1, WPV, GS, KU:GU Schulpraktisches Harmonieinstrumentenspiel 1 - Adorf-Kato Mi 12,00 - 13.00,
L1/ L2/ L5, WvV, GS, KU:GU Kadenzspiel auf Tasteninstrumenten (Klavier, D 07, D 031, D 033

L1, WPV, HS, KU:GU

Orgel, Akkordeon, Keyboard) und Malle,ts

Schulpraktisches Klavierspiel - Prüfungskurs Schmid- Mi 12,00 -13.00,
L1/ L2/ L5, WvV, HS, KU:GU Haase D 019, D 028, D 033

L1/ L2/ L5, WvV, GS, KU:GU Gesang 11 Richter Do 9,00 - 10.00,
L1/ L2/ L5, WvV, HS, KU:GU D 019

L1, WPV, GS, KU:GU Schulpraktisches Klavierspiel: Aufbau- und Geisselbrecht

	

Do 10,00 -12.00,
L1/ L2/ L5, WvV, GS, KU:GU Prüfungskurs D 027, D 033

L1/ L5, WPV, GS, KU:UGU Bewegungsspiele zur Musik Rannenberg Do 10,00 - 12.00,
L1/ L5, WPV, HS; KU:UGU D 019, 14-tägl.

Beginn 20.04.2006

L1/ L5, WPV, GS, KU:UGU Vom Bewegungsspiel zum Tanz Rannenberg Do 10,00 - 12.00,
L1/ L5 WPV, HS, KU:UGU D 019, 14-tägl.

Beginn 27.04.2006

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,, Musik und Computer Kroll Do 14,00 - 16.00,
WPV, GS, KU:UGU D 029
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,,
WPV, HS, KU:UGU

L1/ 12/ L5, WPV, GS, KU:UGU Musik mit Instrumenten Schulz Do 14,00 - 16.00,
L1/ L21 L5, WPV, HS, KU:UGU D 09, 14-tägl.

Beginn 20.04.2006

MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,, Populäre Musik im Unterricht Kroll Do 16,00 -18.00,
WPV, GS, KU:UGU D 019
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5,,
WPV, HS, KU:UGU

L1/ L2/ L5, PV, GS, KU:GU Ensembleleitung / Singleitung Kurs A Gärtner Fr 10,00 - 12.00,
L1/ L2/ L5, PV, HS, KU:GU D 019

L1, WPV, HS, KU:GU Schulpraktisches Tasteninstrumentenspiel: Adorf-Kato Fr 13,00 - 14.00,
L1/ L2/ L5, WvV, HS, KU:GU Prüfungskurs D 019, D 032, D 033

L1/L2/L5, WPV, GS, KU:UGU Instrumentenbau in der Schule Schulz n.b. -, D 09,
L1/L2/L5, WPV, HS, KU:UGU BlockV n. Vereinb.
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Musikpraxis: Instrumental-/ Gesangsunterricht (Einzelunterricht)

L1/L21L5/RMu, PV, GS, KU:EU

	

Einzelunterricht für Instrument und/oder Gesang Adorf-Kato, n.b. -, s.b.A.
L1/L2/LS/KMu,PV,HS,KU:EU

	

[zu Basismodule 1a/1c] Gärtner,
Geissel-
brecht,
Richter,
Schadeberg,
Schmid-
Haase und
Lehrbeauf-
tragte

Adorf-Kato Mo 13.00 - 14.00,

Musikpraxis: Ensemblespiel/ Workshop

DTM D/ MA: Mupäd/ Ensemblespiel mit Tasteninstrumenten, Blas- und
MA:Muw/ L1/ L2/ L5/ KiMu, Streichinstrumenten, Schlagzeug und Gesang, D 019, D 031, D 032
WPV, GS, KU:GU
DTM D/ MA:Mupädl
MA:Muw/ L1/ L21 L5/ KiMu,
WvV, GS, KU:GU

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/

Vierhändigspiel auf dem Klavier
Fortsetzungskurs vom WiSe 2005/06

Gitarren-Ensemble / Kammermusik Schadeberg Mo 16.00 - 18.00,
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU D 09,
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Afrobrasilianische Perkussion und Rhythmik' Reich Di 10.00 - 12.00,
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU D 019
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupädl MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupädl MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU
MA:Muw, WPV, HS, KU:GU

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Improvisation am Klavier: Klangkonzepte Geisselb- Mi 9.00 - 10.00,
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU recht D 027
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Walking bass Geisselb- Do 12.00 -13.00,
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU recht D 033
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU

MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/ Salonmusik 1: Ensemblespiel mit Klavier, Streich- Schmid- Do 12.00 - 13.00,
L2/ L5, WPV, GS, KU:GU Instrumenten, Melodieinstrumenten und Gesang Haase D 019, D 028
MA:Mupädl MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, GS, KU:GU
MA:Mupädl MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WPV, HS, KU:GU
MA:Mupädl MA:Muw/ L1/
L2/ L5, WvV, HS, KU:GU
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DTM D/ MA:Mupäd/

	

Ensemblespiel mit Tasteninstrumenten, Blas- und Adorf-Kato Fr 12.00 =13.00,
MA:Muw/ L1/ L2/ L5/ KiMu, Streichinstrumenten, Schlagzeug und Gesang,

	

D 019, D 031, D 032
WPV, GS, KU:GU

	

Vierhändigspiel auf dem Klavier
DTM D/ MA:Mupäd/

	

Fortsetzungskurs vom WiSe 2005/06
MA:Muw/ L1/ L2/ L5/ KiMu,
WvV, GS, KU:GU
DTM D/ MA:Mupäd/
MA:Muw/ L1/ L2/ L51 KiMu,
WPV, HS, KU:GU
DTM D/ MA:Mupäd/
MA:Muw/ L1/ L2/ L5/ KiMu,
WvV, HS, KU:GU
MA:Mupäd, WPV, HS,
KU:GU

Musikpraxis: Sonstige Veranstaltungen

MAMuw, WPV, GS, KU:Ch,O Camerata

	

Ottersbach Mi 17.00 - 19.00, AUB1
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5/
KMu/HaF, WvV, GS, KU:Ch,O
MAMuw, WPV, HS, KU:Ch,O
MA:Mupäd/ L1/ L2/ L5/
IGMu/HaF, WvV, HS, KU:Ch,O

MA:Mupäd, WPV, GS, KU:Ch,O Universitätsorchester

	

Ottersbach Mi 19.00 - 22.00, AUB1
MA:Mupäd/ MA:Muw/ L1/
L2/ L5/ KiMu/ HaF, WvV,
GS, KU:Ch,0
MAMupäd, WPV, HS, KU:Ch,0
MA:Mupädl MA:Muw/ L1/
L2/ L5/ KiMu/ HaF, WvV,
HS, KU:Ch,0

KiMu, PV, HS, KU:GU

	

Chorleitung

	

Koerber

	

Mo 18.00 - 20.00,
D 07

KiMu, PV, HS, VI

	

Gottesdienst und Kirche

	

N.N.

	

Mi 16.00 - 17.00, s.b.A.

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 59
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